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Aufgetaut

Der Frost ist raus! Der Frust auch? Wie waren wir doch frus- 
 triert, dass wir wieder keine weiße Weihnachten hatten,
wie waren wir frustriert, als der winterliche Dauerregen
unsere Gärten, Wiesen, Wälder und Weiden schier „ab-
saufen“ ließ. Gerade hatten wir uns abgefunden mit dem
Klimawandel in Winterzeiten und wollten eigentlich
schon Frühling. Spät im Februar bis Mitte März kam er
dann doch noch, der Winter mit seinem Väterchen Frost

und die Frühblüher mussten eine Spätwinterpause einlegen. Die Land-
wirte wurden doch noch in die Lage versetzt,  endlich ihre überfüllten
Güllegruben  zu entleeren. -  „Wohlbekannte Düfte streiften ahnungs-
voll das Land“. -  Jetzt ist Osterzeit, pünktlich zum Frühlingsanfang
fängt alles an zu grünen und zu blühen. Die Natur hat uns nicht ver-
gessen! Aufgetaut und aufgeweckt genießen wir nun die hellen,  wär-
menden Sonnenstrahlen und packen tatkräftig unsere Vorhaben wie-
der an. Häuser werden weitergebaut, neues Leben blüht demnächst
auf Bauruinen (siehe Mattenburger Straße). Das Beerster Bad wird auf-
gehübscht, der „ZOB am Hasengarten“ fertiggestellt. Vieles wird im
neuen Glanz erstrahlen.  

Mein Fazit: Frust ist müßig, denn nach jedem Tief folgt ein Hoch, auch
wenn’s mal länger dauert.
Frohe, ja fröhliche Ostern wünscht 

Eure Marktfrau

Marktfrau

„Amtsscheunen-
Kaffee“

Fällt im April aus.
Nächster Termin: Sonntag, den 06.05.2018

ab 13.00 Uhr

Kaffee & selbstgebackene Kuchen u. Torten

Hochzeitsbaumpflanzung des 
Verschönerungsvereins
Herzlichen Glückwunsch! Sie haben sich entschieden,
den weiteren Lebensweg gemeinsam zu gehen. Möge

Ihre junge Ehe weiterhin wachsen und gedeihen! Wie wäre es, wenn
ein junger Baum Ihr weiteres Zusammenleben begleitet?

Der Verschönerungsverein pflegt eine alte Tradition, auf einem könig-
lichen Erlass nach dem 30-jährigen Krieg beruhend, dass jedes Hoch-
zeitspaar einen jungen Baum zu pflanzen hatte.

Wir meinen, was seinerzeit Notwendigkeit war, kann auch heute zu Be-
ginn einer Ehe ein sinnvolles Geschenk sein, das Eheleute sich machen.
Wir planen Sie für unsere nächste Pflanzaktion ein und sorgen für die
weitere Pflege Ihres Baumes. Der nächste Termin ist der 5. Mai 2018.
Melden Sie Ihren persönlichen Hochzeitsbaum zu unserer Pflanzaktion
an! Näheres erfahren Sie bei unserem Ansprechpartner Rolf Sinn, 
Tel. 0151 560 49 371, E-Mail: rolf.sinn@freenet.de.
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Italienisches

Eis-Café
VENEZIA

Mattenburger Straße 26–28
Bad Bederkesa · 27624 Geestland

� Gestaltungsberatung / Steuererklärungen
� Jahresabschlüsse / Finanzbuchhaltung
� Vertretung vor Finanzgerichten / Vermögensverwaltung

Bad Bederkesa · Hohler Weg 10 · 27624 Geestland
Telefon (0 47 45) 9 43 00 · Telefax (0 47 45) 94 30 94

E-Mail: evt@stb-vontwistern.de

Steuerberater
Egon von Twistern

Dipl.-Finanzwirt (FH) ���
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Mühlenausflug am 5. Mai 2018
Wie in der letzten Rundschau angekündigt, findet unser
diesjähriger Mühlenausflug am 5. Mai statt und führt
uns nach Delmenhorst und Cloppenburg. Unsere tradi-
tionelle Frühstückspause werden wir in Berne einlegen. 

In Delmenhorst besichtigen wir  dann das Fabrikmuseum „Nord-
wolle”. Danach geht es weiter nach Cloppenburg in das dortige Frei-
lichtmuseum. Zunächst werden wir im „Dorfkrug” des Museums ge-
meinsam Mittagessen; anschließend kann jeder individuell das Mu-
seumsdorf und/oder die Innenstadt von Cloppenburg erkunden. 
Die Rückfahrt ab Cloppenburg wird gegen 17.30 Uhr erfolgen.

Der Ausflug beginnt um 7.30 Uhr an der Mühle Bederkesa 
und endet auch dort gegen 19.45 Uhr.
Der Kostenanteil p.P. beträgt 30 Euro 

(inkl. Fahrtkosten, Frühstück und Eintritte in die Museen).
Anmeldungen sind möglich bei 

H. Klie (Tel. 04745-458) und H. Schröder (Tel. 04745-463).

Das Organisationsteam erhofft sich wieder eine große Zahl an Teil-
nehmern. H. Schröder

Verschönerungsverein

Kino in der Amtsscheune
Wir zeigen am 4. Mai 2018 zugunsten des Förderverei-

nes der Telefonseelsorge Elbe-Weser e.V. in der Amtsscheune Bad
 Bederkesa: Frühstück bei Monsieur H.*
Monsieur Henri, ein verbitterter alter Herr, der sein Leben lang seine
Träume und Wünsche für vernünftige Entscheidungen zurückgestellt
hat, lebt griesgrämig und alleine in einer großen Pariser Wohnung. Sein
Sohn Paul vermietet ein Zimmer der Wohnung an eine junge, lebens-
lustige Studentin unter, um den gesundheitlich angeschlagenen Vater
ein wenig unter Aufsicht zu wissen. Dies geschieht durch den Woh-
nungsinhaber nur sehr widerwillig und sorgt in der Folge für allerlei
Spannungen in der Familie. 
* aus Wettbewerbsgründen dürfen wir den Originaltitel nicht in unseren
Ankündigungen verwenden.
Karten können, wie immer, unter der Telefonnummer 04745-94335 vor-
bestellt werden. Diese sollten bis 18:30 Uhr abgeholt werden.
Wir freuen uns auf Sie zu einem Klönsnack bei Wein, Bier, Saft und 
einem kleinen Imbiss. Der Film beginnt um 19 Uhr W.G.

Vormerken

...seit über 25 Jahren auch überregional tätig.

Societät
Lappenbusch & Lutz

Notare und Rechtsanwälte
RA Rolf Lappenbusch

Fachanwalt für Verwaltungsrecht
Umweltrecht · Erbrecht · Sozialrecht

Baurecht · Testamentsvollstreckungen
Amtssitz als Notar 

Langen · Ohldorpsweg 18 · 27607 Geestland · Tel. 04743/70 71

RA u. Notar Wolfgang Lutz
Fachanwalt für Familienrecht

Erbrecht · Arbeitsrecht · Mietrecht
Verkehrsrecht · Zwangsverwalter

Natürlich sind wir auch bei 
allen anderen Rechtsangelegenheiten für Sie da.

Bad Bederkesa · Bergstraße 5 · 27624 Geestland
Tel. 04745/78 270 · Fax 04745/78 27 11

kanzlei@anwalt-badbederkesa.de
www.anwalt-badbederkesa.de



4 Geestland-Rundschau 4/18

Informationen aus dem Rathaus
Für die mit einem schwarzen Punkt • versehenen Beiträge zeichnet die Verwaltung der Stadt Geestland verantwortlich. 
Verantwortlich im Sinne des Presserechtes zeichnet Bürgermeister Thorsten Krüger.

� RegioMESSE wohl mit Rekordbeteiligung
Die RegioMESSE im Gewerbegebiet Debstedt steht für die vielfältigen
Angebote in unserer Region. Egal ob Handwerks- oder Gastronomie-
betrieb, ob Dienstleistungsunternehmen oder Kreativstudio – für fast
alle Anforderungen sind kompetente Partner in direkter Nähe zu 
finden. 

Katja Beier, Wirtschaftsförderin der Stadt Geestland, erwartet durch die
Kooperation mit dem Klimaschutzanker eine Rekordzahl an Ausstellern.
„Derzeit haben wir 51 Anmeldungen. Durch den Klimaschutzanker kom-
men dann nochmal gut 20 weitere dazu. So ist für jeden etwas Interes-
santes dabei“, freut sich Katja Beier über den Zuspruch.

Manche Aussteller, wie zum Beispiel die Tischlerei Wittschieben aus
Debstedt, sind seit der ersten Messe im Gewerbegebiet jedes Mal da-
bei. Für das Team um Kerstin und Thomas Neide vom Krombacher Hof
in Elmlohe ist es die zweite Teilnahme, für Sarah Theinert und Masha
Sverlik von Siskids in Bad Bederkesa ist es die erste.

„Die Atmosphäre unter den Ausstellern hat uns 2016 sehr gut gefallen.
Dadurch hat uns die RegioMESSE noch mehr Spaß gemacht. Uns war

klar, dass wir dieses Jahr wieder dabei sein wollen“, sagt Thomas Neide.
Am 21. und 22. April 2018 kann sich jeder Besucher selbst von dieser
Atmosphäre überzeugen.

Sie stehen für die Angebotsvielfalt auf der RegioMESSE: Kerstin und Thomas
Neide vom Krombacher Hof, Andree Wittschieben von der Tischlerei Wittschie-
ben sowie Masha Sverlik und Sarah Theinert von Siskids

Foto: Matthias Wittschieben, © Stadt Geestland

Die Vergabe kommunaler Aufträge läuft bald nur noch auf digitalem Weg.
Foto: Carsten Pasenau, © Stadt Geestland)

� Auftragsvergabe bald nur noch 
elektronisch

Die Vergabe kommunaler Aufträge wird zur E-Vergabe. Ab dem 
18. Oktober 2018 dürfen EU-weite Ausschreibungen nur noch elektro-
nisch erfolgen. Ab dem 1. Januar 2020 wird diese Regelung dann auch
bei nationalen Ausschreibungen verpflichtend. Mit dem Inkrafttreten
dieser Gesetze ergeben sich nicht nur für die ausschreibende Kom-
mune Änderungen. Auch die Angebote der am Auftrag interessierten
Unternehmen müssen dann auf elektronischem Weg – über ein Online-
Portal – eingereicht werden. Postalisch zugesandte oder persönlich ab-
gegebene Angebote sind dann nicht mehr zulässig. Geestland hat sich
hier um Einheitlichkeit bemüht und wird, wie umliegende Kommunen
auch, das Programm „subreport“ verwenden.

Yvonne Hanschen von der Vergabestelle der Stadt Geestland sieht in
der Regelung auch Vorteile: „Am Anfang wird es für einige Unterneh-
men sicher eine gewisse Umstellung bedeuteten, doch erleichtert das
neue Verfahren auch einiges. Firmen- und Kontaktdaten sind nach ein-
maliger Eingabe im Programm hinterlegt und die standardisierten For-
mulare beugen Kalkulationsfehlern vor.“
Um den regionalen Unternehmen beim Umstieg zu helfen, lädt die
Stadt Geestland am Mittwoch, dem 4. April 2018, um 19.00 Uhr zu
einem Informationsabend für Unternehmen in den Lindenhofsaal in
Langen (Ohldorpsweg 1 A, 27607 Geestland) zur „Einführung in die E-
Vergabe über subreport“. Anmeldungen bitte bis Donnerstag den
29. März 2018 an Yvonne Hanschen (yvonne.hanschen@geestland.eu,
Tel. 04743 937-1155)

Alle Informationen rund um die städtische Auftragsvergabe erhalten
Sie auf der Homepage der Stadt Geestland unter „Unsere Stadt“  – „Ver-
gabestelle“ und den dazugehörigen Unterseiten.

Ernst und Harald Vogel
Dorfmitte 18 · 27607 Neuenwalde/Geestland
Tel. 04707-930016 · Fax 04707-930018

www.autodienst-vogel.de · autodienst-vogel@t-online.de

Kfz-Meisterbetrieb seit 1986 · PKW Instandsetzung
· Verkauf von EU-Neuwagen
· Verkauf von Gebraucht- 

und Jahreswagen

AUTODIENST VOGEL GmbH & Co. KG
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� Lesothos Botschafter besucht Geestland
Am Montag wehte zwischen der Flagge der Bundesrepublik Deutsch-
land und der Stadt Geestland eine andere, ungewöhnliche Flagge im
Wind vor dem Rathaus 1 in Langen. Sie war Blau, Weiß und Grün, in ih-
rer Mitte ist in stilisierter Form ein schwarzer Mokorotlo – die Kopfbe-
deckung der Basotho – zu sehen und sie ist die Nationalflagge Leso-
thos. Der Grund für diese außergewöhnliche Beflaggung war der Be-
such des Botschafters von Lesotho, Seiner Exzellenz Retšelisitsoe Calvin
Masenyetse. Eine große Ehre für die junge Stadt im Norden Nieder-
sachsens, ist sie doch eine der ersten Stationen des neuen Botschaf-
ters, der erst am 15. Dezember 2017 sein Amt in Berlin antrat. Der Be-
such des Botschafters zeigt deutlich die guten Beziehungen der Stadt
Geestland zu dem Land im Süden Afrikas, die durch die Klimapartner-
schaft und die langjährige Arbeit der Lesotho-Gruppe der St.-Petri-Ge-
meinde in der Ortschaft Langen gewachsen sind.

„Die Beziehungen zwischen Geestland und Lesotho sind nur vorder-
gründig formeller Natur. Sowohl unsere Klimapartnerschaft mit dem
Distrikt Leribe als auch die langjährige Arbeit der örtlichen Lesotho-
Gruppe bestehen nicht nur der Sache wegen, sondern auch, weil es
persönliche Kontakte zwischen den jeweiligen Projektpartnern gibt. Es
sind Freundschaften entstanden, die die Projekte überdauern. Sie bil-

den auch das Fundament für neue Ideen“, erklärt Geestlands Bürger-
meister Thorsten Krüger.

Die Betonung der persönlichen Ebene war auch dem Botschafter ein
besonderes Anliegen. Schließlich ist sein Besuch genau wegen solch
einer Verbindung zustande gekommen. Iris Eberl, Mitgründerin der Le-
sotho-Gruppe und Mitglied der Steuerungsgruppe der Klimapartner-
schaft, hatte das Treffen initiiert.
Seine Exzellenz Retšelisitsoe Calvin Masenyetse zeigte sich in guter
Kenntnis über das Engagement der Stadt Geestland in Sachen Nach-
haltigkeit und Klimaschutz. Für ihn zwei essenzielle Themen.

„Der Schutz und der Erhalt der Umwelt gehören zu den wichtigsten
Problemen, denen sich die Menschheit gegenübersieht“, unterstrich
Seine Exzellenz Retšelisitsoe Calvin Masenyetse. Ihm sei es wichtig, die
Klimapartnerschaft zwischen dem Distrikt Leribe in Lesotho und der
Stadt Geestland auf weitere Gebiete auszuweiten und so „die Partner-
schaft auf die nächste Ebene zu heben.“

Und wie um seinen Worten Taten folgen zu lassen, verband Seine Ex-
zellenz Retšelisitsoe Calvin Masenyetse die persönliche Ebene mit dem
Aufbau einer neuen Ebene und ernannte die sprachlose Iris Eberl auf-
grund ihrer Verdienste um und ihr Engagement für sein Heimatland
zur Honorarkonsulin Lesothos.
Lesotho ist in Geestland nach diesem Besuch wieder ein gutes Stück
größer geworden.

Geestlands Bürgermeister Thorsten Krüger und Lesothos Botschafter in
Deutschland, Seine Exzellenz Retšelisitsoe Calvin Masenyetse

Foto: Matthias Wittschieben, © Stadt Geestland

Die Flagge Lesothos vor dem Rathaus 1 in Langen
Foto: Matthias Wittschieben, © Stadt Geestland

� Frauenstammtisch
Liebe Frauen,
der erste Stadtrat Jürgen Zehm und ich laden Sie herzlich ein zum
Frauenstammtisch

am Donnerstag, 5. April 2018, 19.30 Uhr
in den Sitzungssaal des Rathauses 1 der Stadt Geestland

in der Ortschaft Langen.
Das Thema: Mobilität

In der Stadt Geestland haben wir den öffentlichen Personennahver-
kehr und es gibt demnächst flächendeckend Anrufsammeltaxen.
Sie als Bürgerin sind die Expertin des täglichen Lebens und können da-
her am besten die Angebote im öffentlichen Nahverkehr beurteilen.

Wie oft nutzen Sie den ÖPNV? Sind Anrufsammeltaxen für Sie interes-
sant? Oder benötigen Sie vielleicht etwas ganz anderes, z. B. einen
selbstorganisierten Vereinsbus oder ein multifunktional einsetzbares
Fahrzeug? Wäre ein ehrenamtlicher Fahrdienst bei Ihnen vor Ort eine
Alternative?
Welche Ideen haben Sie, um die Mobilität in einer Flächenstadt lang-
fristig zu sichern?

Es gibt viele denkbare Möglichkeiten, die sich allerdings in einem 
finanziell vertretbaren Rahmen befinden müssen.
Wir würden uns sehr freuen, mit Ihnen ins Gespräch zu kommen.

Herzliche Grüße Gaby Maschke
Raiffeisenstraße 69 · Geestland · Tel. 0 47 45 / 9 44 90 · www.manikowski.de

Das Auto.
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jedem erfolgreichen Sportler stehen immer ein engagierter Trainer
und – bei den Jüngsten – engagierte Eltern. Wir ehren heute also nicht
nur die Athleten, sondern auch die Ehrenamtlichen.“

Deutsche Meister, Landesmeister, Bezirksmeister; Judo, Fußball, Boxen,
Schießsport, Leichtathletik oder Hip Hop – die Palette der Erfolge und
Sportarten war lang und breit gefächert. Ein Zeichen auch für die gu-
te Arbeit und das tolle Angebot der hiesigen Sportvereine, weiß der
Vorsitzende des Kreissportbundes Cuxhaven, Edmund Stolze: „Unsere
Vereine sind gut aufgestellt und leisten hervorragende Arbeit. Nicht nur
für die körperliche Fitness und Gesundheit der aktiven Sportler, sondern
auch für die Integration. Nichts ist integrativer als der Sport.“

Als sich am Ende der Veranstaltung alle Geehrten zum obligatorischen
Foto versammelten, wurde es trotz der Abwesenheit einiger Sportler
recht eng auf der Bühne. Ein weiteres Zeichen für den Erfolg und den
Ehrgeiz der Sportler Geestlands.

� Geestland ehrt seine Sportler
Sportlich mussten heute auch die Mitarbeiter der Stadtverwaltung
sein. Bei der Sportlerehrung im Lindenhofsaal wurde vor allem Be-
reichsleiterin Iris Dittmann und Bürgermeister Thorsten Krüger einiges
abverlangt. Die eine verlas nach und nach die Namen aller zu ehren-
den Sportler mitsamt ihrer vielen Titel – dazu war viel Lungenvolumen
erforderlich. Der andere lief vor der Bühne im Lindenhofsaal in Langen
hin und her, holte Urkunden ab, verlieh diese mal davor, mal darauf, 
bestieg also die Bühne regelmäßig, kam wieder herunter und erklomm
sie gleich darauf wieder. Beide hatten gut zu tun, denn fast 100 Sport-
ler wurden an diesem Abend von der Stadt Geestland für ihre errun-
genen Meisterschaften und Podestplätze – kurz: für ihre Erfolge ge-
ehrt. Für Thorsten Krüger eine Selbstverständlichkeit:

„Sport ist eine essentieller Bestandteil unserer Gesellschaft. Wir ehren
hier Menschen aller Altersklassen. Die Jüngste ist acht Jahre alt, der Äl-
teste ist 74. Es wurden unglaubliche Leistungen vollbracht. Und hinter

Ehre, dem Ehre gebührt – Geestlands Sportler räumten auch 2017 richtig ab. Foto: Matthias Wittschieben, © Stadt Geestland

Mobile Fu,pflege
D+rte Mangels

27624 Geestland-Gro,enhain
Tel. 04765/83 0889

Handy 0162/6760921
Termine nach telef. Vereinbarung

-- nnuurr HHaauussbbeessuucchhee --
ehem. Samtgemeinde Bederkesa
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� Kranke Bäume werden vom Kitagelände
in Langen entfernt

Die Kettensäge dröhnt. Mitarbeiter des städtischen Bauhofs tragen
oder ziehen schwere Äste zur Seite. In der Ortschaft Langen geht es
20 Bäumen ans Holz. Sie stehen auf dem Gelände der Kita im Kapel-
lenweg und sind krank, verwachsen oder tragen Totholz in ihren Kro-
nen. Die Gefahr, dass herabfallendes Geäst spielende Kinder treffen
könnte, ist zu groß. Daher müssen die Bäume nun weichen. Manche
von ihnen wirken von außen betrachtet recht gesund, doch der Schein
trügt. Unter der Rinde ist das Holz morsch, zerborsten oder schon kom-
plett verfault. 
Auch rankendem Efeu wird zu Leibe gerückt. Seine Beeren sind giftig,
auf Spielplätzen für kleine Kinder hat er damit nichts zu suchen.

Kranke, Bäume, tote Äste – auf dem Spielplatz der Kita Kapellenweg muss ge-
handelt werden. Fotos: Matthias Wittschieben, © Stadt Geestland

� Bushaltestellen sind nun barrierefrei
Die Sanierung der Bushaltestellen in der Stadt Geestland geht weiter
voran. In Bad Bederkesa, Köhlen und Lintig wurden zusammen vier Hal-
testellen erneuert und barrierefrei hergestellt. Dazu wurden die soge-
nannten Buskapsteine mit taktilem Blindenleitsystem ausgestattet und
neue Buswartehäuser aufgestellt. In Köhlen wurden dabei auch die
baufälligen Holzbuden abgerissen. Die Kosten der Maßnahmen be-
laufen sich auf gut 78.000 Euro, die von der Stadt Geestland, dem Land-
kreis Cuxhaven und dem Zweckverband Verkehrsverbund
Bremen/Niedersachsen (ZVBN) getragen werden.

An der neu hergerichteten Bushaltestelle in Bad Bederkesa warten Uwe Bischoff
(Ortsbürgermeister Bad Bederkesa), Dipl.-Ing. Ralf Eichholz, Angela Kornahrens
(Stadt Geestland), Susann Matis (ZVBN), Heinz-Wilhelm Boldt (Ortsbürger-
meister Lintig) und Ludwig Augenthaler (Stadt Geestland). Foto: Cora Eichholz

Ihr Pflegeteam 
für die ehem. Samtgemeinde Bederkesa
Bad Bederkesa · Mattenburger Passage · 27624 Geestland

Telefon 0 47 45/92 84 25 · Telefax 0 47 45/92 85 10

Vitakt Hausnotruf &
24-Stunden-Rufbereitschaft

Unser besonderes Anliegen ist, Ihnen trotz Alter 
und/oder Krankheit ein Verbleiben 

in Ihrer gewohnten Umgebung zu ermöglichen.
Ihre Wünsche und Bedürfnisse sind uns überaus wichtig!

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gern individuell, kompetent und kostenlos.

Restaurant & Biergarten
Rittermahltermin 7.4.2018
Anmeldung über Homepage

Feierlichkeiten aller Art im Gewölbekeller
Tel. 04745 / 781700 - www.burgschaenke-bederkesa.de
dienstags – sonntags ab 11.00 Uhr durchgehend geö)net

Heiner Pape Kfz u. Landmaschinen, Inh. Bettina u. Frank Dohrmann
Elmlohe · Mühlenweg 49 · 27624 Geestland · Tel. 04704/377

www.pape-landtechnik.de
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1. Änderungen im Schulgesetz bezüglich des Einschulungstermins
Für Kinder, die das sechste Lebensjahr zwischen dem 1. Juli und dem
30. September eines Jahres vollenden, können die Erziehungsberech-
tigten den Schulbesuch durch schriftliche Erklärung gegenüber der
Schule um ein Jahr hinausschieben; die formlose Erklärung ist vor dem
Beginn des betreffenden Schuljahres bis zum 1. Mai gegenüber der
Schule abzugeben. Sie muss nicht begründet werden.
2. Ausnahme zur Erklärungsfrist in diesem Jahr (2018)
Die Erziehungsberechtigten der Kinder, bei denen in diesem Jahr die
Schuleingangsuntersuchungen erst nach dem 1. Mai stattfinden, kön-
nen ihre Entscheidung über die Einschulung innerhalb 1 Woche nach
der Schuleingangsuntersuchung bei der zuständigen Grundschule er-
klären.
3. Beginn der Schulpflicht
Mit der Neuregelung bleibt es dabei, dass die Schulpflicht in dem
Schuljahr beginnt, in dem ein Kind das sechste Lebensjahr bis zum 30.
September vollendet. Für die betroffenen Kinder wird nur die Ein-
schulung um ein Jahr nach hinten verschoben.
Die Möglichkeit der Einschulung von „Kann“-Kindern, die erst nach
dem 30. September sechs Jahre alt werden, bleibt weiterhin erhalten.
4. Regelung für Grundschulen mit Eingangsstufe oder Grundschulen
mit einem Schulkindergarten
Die Möglichkeit des Aufschiebens des Schuleintritts gilt auch bei
Grundschulen mit Eingangsstufe (§ 6 Abs. 4 NSchG) und Grundschu-
len mit einem Schulkindergarten (§ 6 Abs. 3 NSchG).
5. Umentscheidungen nach dem 1. Mai
Der Stichtag 1. Mai verbietet es der Schule nicht, Kinder noch nach die-
sem Termin aufzunehmen, wenn sich die Erziehungsberechtigten noch
umentscheiden sollten. Sie haben bei schuldhafter Versäumnis der Frist
allerdings keinen Rechtsanspruch mehr auf die sofortige Einschulung
(bzw. im umgekehrten Fall, bei Versäumung der Frist, auf „Aufschieben").

� Informationsblatt zur Flexibilisierung  des Einschulungstermins

Eigene Fertigung - preiswert und schnell

Steinmetz und Bildhauerei
� Grabmale � Nachinschriften � Einfassungen � Findlinge

� Treppen � Fensterbänke � Hauseingänge
� Küchenarbeitsplatten � Wasserspiele

Der Steinmetz-Meisterbetrieb hat sich auf den Treppenbau und die Verlegung von
Hauseingängen spezialisiert. Die vom staatlich geprüften Bautechniker mit Fachrich-
tung Steintechnik geführte Firma bietet vom Zuschnitt über die Materiallieferung auch
Komplettlösungen an. Diese beinhalten sowohl Abstemm- und Betongründungsarbei-
ten bis hin zur Verlegung. 
Die stetig wachsende Nachfrage nach rutsch-
sicheren, langlebigen und frostsicheren Haus-
eingängen und Treppenanlagen hat gezeigt,

dass viele Eingangsbereiche nicht mehr verkehrssicher sind. Sie müssen dringend
saniert werden. Hier bietet der Fachbetrieb die ideale Lösung: Große Plattenformate
mit abwechslungsreicher Farbgebung, auf Wunsch auch mit Geländer und An-
pflasterarbeiten. Sachkundige Beratung erhalten die Kunden in den neu gestalte-
ten Räumen in Drangstedt oder vor Ort im eigenen Heim. 

6. Anrechnung des Aufschiebens des Schulbesuchs auf die Mindest-
schulzeit
Bei dem Beginn der 9-jährigen Mindestschulzeit im Primarbereich und Se-
kundarbereich I nach § 66 Satz 3 NSchG ist auf die Einschulung abzustellen.
7. Teilnahme an der Schuleingangsuntersuchung
Kinder, deren Erziehungsberechtigte von der Möglichkeit des Auf-
schiebens des Schulbesuchs Gebrauch machen, müssen wie gehabt
weiterhin an der Schuleingangsuntersuchung teilnehmen (§ 56 Abs. 1
Satz 1 Nr. 1 NSchG). Diese ist eine der Grundlagen für Eltern und für
Schulleitung für eine Beratung und Entscheidungsfindung über den
Zeitpunkt der Einschulung - auch für den Fall, dass Erziehungsberech-
tigte sich noch anders entscheiden. Die Schulleitung benötigt eine hin-
reichende Entscheidungsgrundlage für eine eventuelle Zurückstellung
nach § 64 Abs. 2 NSchG.
Wenn bei der Schuleingangsuntersuchung festgestellt wird, dass die
Kinder die Schulfähigkeit aufweisen, müssen diese Kinder im Jahr vor
der Einschulung kein zweites Mal vorgestellt werden.
8. Anforderungen an die Erklärung
Die Erklärung ist von beiden sorgeberechtigten Elternteilen abzuge-
ben. Steht das Sorgerecht nur einem Elternteil zu, so genügt die Er-
klärung dieses Elternteils.
9. Verbleib der Kinder, deren Einschulung um ein Jahr hinausgeschoben
wird
Kinder, deren Erziehungsberechtigte von der flexiblen Neuregelung
Gebrauch machen und für die der Schulbesuch um ein Jahr hinaus-
geschoben wird, haben bis zu ihrem Schuleintritt einen Rechtsan-
spruch auf einen Kindergartenplatz im Umfang von vier Stunden täg-
lich an fünf Tagen in der Woche.
Ob ein Kind, dessen Erziehungsberechtigten von der Flexibilisierung
des Einschulungstermins Gebrauch machen, in seiner bisherigen Ein-
richtung weiter betreut werden kann, obliegt den Entscheidungen des
Trägers der Kindertageseinrichtung und des örtlichen Trägers der Kin-
der- und Jugendhilfe.
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� Natur, Spaß und Abenteuer 
für die ganze Familie.

Wir laden Sie ein zum Langen Tag der StadtNatur 
unter dem Motto: 

„Schmetterlings- und Insektenfest“. 
Samstag, 05.05.2018, 10 - 20 Uhr
rund um die Kunstschule KUBE und 
im Amtsgarten, Amtsstraße 8, 27624 Geestland
OT Bad Bederkesa.

In Kooperation mit der Kunstschule KUBE möchten wir zusammen mit
Ihnen und vielen weiteren Akteuren ein Zeichen gegen das Insekten-
sterben setzen. Förster, Jäger, Imker, Naturschützer, Schulen und Kin-
dergärten werden an diesem Tag mit vielen Aktionen und Informatio-
nen das Thema beleuchten. 

Zum Auftakt veranstaltet die Kunstschule KUBE am Vorabend (Frei-
tag, 04.05.2018) ab 18.00 Uhr eine Kunstnacht zum Thema Schmet-
terlinge. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, an diesem Abend
selbst Bilder zu malen oder die Ausstellung bei Musik und kleinen
Snacks zu genießen.

Sie ist immer da …
… und doch manchmal so unscheinbar.
Wir können sie sehen …
… aber gucken oft nicht genau hin.
Sie folgt uns auf Schritt und Tritt …
… aber wir gehen einfach an ihr vorbei.
Sie ist zu wertvoll, um sie zu ignorieren. 

Weitere Informationen zum Programmablauf erhalten Sie auf einem
separaten Flyer oder unter www.geestland.eu/StadtNatur sowie bei
der Touristinformation unter Tel. 04745-94335 oder auf der Homepa-
ge der Kunstschule www.kunstschule-kube.de

� Glücklich? Online-Befragung zur 
Lebensqualität gestartet

Um 10.23 Uhr drückte Geestlands Erster Stadtrat Jürgen Zehm auf den
Knopf. Damit war die Umfrage zur Lebensqualität in der Stadt Geestland,
der Samtgemeinde Land Hadeln und der Gemeinde Wurster Nordsee-
küste online. Die Kommunen beteiligen sich am Modellvorhaben „Lang-
fristige Sicherung von Versorgung und Mobilität im Landkreis Cuxha-
ven“, das vom Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur
gefördert wird. In den Pilotgemeinden werden Ansätze zur Sicherung
der Daseinsvorsorge und Mobilität bearbeitet. Die Befragung auf den
Seiten der Kommunen ist hiervon ein wichtiger Baustein.

„Wir wollen uns verbessern und in diesem Projekt mit dem Bundesmi-
nisterium weitere Erkenntnisse gewinnen, um unsere Situation bei Ver-
sorgung und Mobilität voranzubringen“, sagt Landrat Kai-Uwe Bielefeld.

Die Bürgerbefragung ist vom 22. Februar bis zum 19. April 2018 on-
line. In diesem Zeitraum sollen sich möglichst viele Bürgerinnen und
Bürger ab 14 Jahren an der Umfrage beteiligen, damit die Kommunen
erkennen können, wo Handlungsbedarf bezüglich der alltäglichen Ver-
sorgung gesehen wird. Die Befragung deckt eine Vielzahl von Berei-
chen ab: von der Versorgung mit Kitaplätzen über die Erreichbarkeit
von Hausärzten bis hin zur Nachfrage nach öffentlichem Verkehr. Un-
ter allen Teilnehmern werden zudem verschiedene Preise verlost.

„Die Bürgerinnen und Bürger unserer schönen Stadt sind die Experten
für ihren Alltag. Sie wissen, wo der Schuh drückt und wo wir gut auf-
gestellt sind. Fragmentiert bekommen wir diese Meinungen immer
mal widergespiegelt, doch lässt sich daraus nur schlecht ein Gesamt-
bild zusammenbauen. Durch die Umfrage erhalten wir bei ausrei-
chender Beteiligung am Ende hoffentlich ein deutlicheres Bild“, erklärt
Jürgen Zehm.
Aufgrund der Ergebnisse werden dann Verbesserungen angestoßen
und umgesetzt. Die Ergebnisse werden in einer Abschlussveranstal-
tung am 19. Juni 2018 vorgestellt und diskutiert, zu der auch alle Bür-
gerinnen und Bürger herzlich eingeladen sind.

(v.l.) Friedrich Bokeloh (Erster Gemeinderat Wurster Nordseeküste, Stephan
Kathke (EBP), Jürgen Zehm (Erster Stadtrat Stadt Geestland), Thorsten Krüger
(Bürgermeister Stadt Geestland), Greta Ertelt (EBP), Claus Johannßen (stellver-
tretender Bürgermeister Samtgemeinde Land Hadeln) und Kai-Uwe Bielefeld
(Landrat Landkreis Cuxhaven) werfen erste Blicke auf die frisch freigeschaltete
Umfrage. Foto: Matthias Wittschieben, © Stadt Geestland
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Willkommen in Ihrer „Service-Oase“
LVM-Versicherungsagentur
Brabandt und Raab frisch renoviert

Grün ist die Farbe des Lebens, besonders in der Wüste, wo eine grüne
Oase Sicherheit, Wohlergehen und Gastfreundschaft verspricht. So ei-
nen schönen, lebendigen Ort wollten auch wir mit der Renovierung
unseres Büros schaffen: Eine grüne Service-Oase, wo Sie sich wohlfüh-
len. Die offen und großzügig gestaltet ist, und Sie mit frischen und
freundlichen Farben zum Verweilen einlädt. Einen angenehmen Ort für
vertrauensvolle Gespräche, in denen Ihre Zukunftspläne langsam und
sicher Gestalt annehmen.

Mit dem innovativen Bürokonzept der LVM Versicherung und viel pro-
fessioneller Unterstützung von fleißigen Handwerkern aus unserer Re-
gion ist diese Oase Realität geworden. Seit dem 1. Februar 2018 be-
grüßen wir Sie in unseren komplett neu gestalteten Büroräumen im
Heidkamp 1 A.

Hier erwartet Sie Ihr vertrautes Team, um Ihnen das zu bieten, was Sie
in der Service Wüste des Internets am meisten vermissen: persönliche
Beratung durch Menschen, die Ihnen zuhören und beistehen, die auf
Ihre Wünsche eingehen und Ihnen maßgeschneiderte Lösungen bie-
ten. Kommen Sie zu uns und genießen Sie unseren Wohlfühlservice. In
unserer freundlichen „Oase“ in Geestland-Neuenwalde sind Sie stets
herzlich willkommen!

Neues aus der Geschäftswelt
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Alle unter einem Dach:

� Vermietung

� Olga Lint

� Zwetzich & Guggenheimer GbR

Vor 20 Jahren …
am 14. April 1998 öffneten sich die Türen vom muh-Laden in der Mat-
tenburger Straße 18 / Ecke Berghorn. Inhaber Maik Murawski, seine
Mutter Helga Murawski sowie seine damalige Freundin und jetzige
Ehefrau Tanja Murawski eröffneten damals den kleinen Laden mit vie-
len schönen Geschenkartikeln.

Bald schon wurde das Sortiment erweitert und der Platz reichte nicht
mehr aus. Es wurde umgezogen, direkt in die Mattenburger Straße. Nach
weiteren vier Umzügen ist der muh-Laden nun ein schöner, großräumi-
ger und attraktiver Laden in der Rolandpassage (Edeka Kieckbusch).
Der laufenden Sortimentserweiterung ist es zu verdanken, dass man
heute neben hübschen Geschenkartikeln viele Gruß- und Glück -
wunschkarten sowie Damenmode auch in Übergröße erhält. Man kann
sein Glück beim Lotto-Spiel versuchen, Pakete über den Hermes Pa-
ket-Shop abwickeln, Briefe mit der City-Post verschicken, aber auch
kleine/große Schätze beim Goldankauf veräußern. Wer etwas für die
Heißmangel oder Reinigung hat, ist auch damit im muh richtig. Auf-
gefrischt wird das ganze durch die Blumenarrangements von Nina
Griemsmann.
Viele Mitarbeiter haben Familie Murawski in den 20 Jahren unterstützt,
hierfür möchten sie sich nochmal herzlich bedanken! Ein besonders
großes Dankeschön gilt allerdings Frau Gabi Gerdts, die seit Septem-
ber 2000 tatkräftig, fleißig, gewissenhaft und zuverlässig im Geschäft
zur Seite steht.
„Bedanken möchten wir uns auch bei unseren Kunden, ohne die es
uns nicht gäbe!“ Dies war Familie Murawski besonders wichtig MM

Verabschiedung in den Ruhestand
Wir haben unseren langjährigen Mitarbei-
ter Bernd Junge in den wohlverdienten
Ruhestand verabschiedet. Herr Junge war
42 Jahre in unserem Hause beschäftigt
und gehörte quasi zum „Inventar“.
Nun geht es in einen neuen Lebensab-
schnitt und wir wünschen Herrn Junge da-
für alles erdenklich Gute. Vor allem Ge-
sundheit und das Glück, diese Zeit sehr
lange genießen zu können.
Wir bedanken uns ganz herzlich für die
jahrelange Treue und Loyalität und ver-
bleiben mit vielen guten Wünschen für die
Zukunft Autoreparatur Holger Barthels und Familie

Star Tankstelle Lotte Barthels und alle Mitarbeiter

muh
Gold-Ankauf

Zinn-Ankauf
Seit 20 Jahren

für Sie da !

Sofort Bargeld !

Tel.  0 4745 /78 1111
Bergstr. 3-9•Rolandpassage · Bad Bederkesa NEU!

Z I E L V O L L
Coaching & Change Management
www.zielvoll.de
coaching@zielvoll.de

Antje Wender
Betriebswirtin IHK
Business Coach IHK
Burnout Coach IEK

Einzelcoaching
Karriere- u. Talentcoaching
Führungskräftecoaching
Teamentwicklung
Konfliktmanagement
Stressbewältigung zur
Burnout-Prävention

Termine nach Vereinbarung

Ortbruch 22  ·  27624 Geestland · Mobil 0176/349 49 849

ZIELVOLL Coaching & Change Management
Im Sommer 2017 eröffnete Antje Wender
in Köhlen Ihr Studio für Coaching & Chan-
ge Management. Sie bietet mit Coaching
ein Instrument der Persönlichkeitsent -
wicklung, das für jeden geeignet ist, ob
Mann, Frau, Schüler, Manager, Hausfrau,
Sportler.
Als Coach unterstützt Antje Wender in ei-
nem diskreten Rahmen und mithilfe wis-
senschaftlicher Methoden die persön-
lichen Veränderungsziele ihrer Klienten zu
definieren. Durch einen Perspektivwech-
sel erfahren sie Dinge neu zu sehen und
anders anzugehen als bisher. Sie werden im Coaching erleben, wie
schnell und einfach es möglich ist, alte Denkmuster, die schon lange
blockieren, zu erkennen und zu lösen, um sich so ihre bisher unge-
nutzten Ressourcen zugänglich zu machen, Kompetenzen auszubau-
en und neue Lebensenergie freizusetzen. So finden sie selbst schnell
effektive und nachhaltige Lösungen.
Antje Wender ist Betriebswirtin und hat mehr als 25 Jahre Führungs-
erfahrung mit Verantwortung für Teams mit bis zu 20 Mitarbeitern. Im
Jahr 2016 hat sie sich bei der IHK Osnabrück zum Business Coach
weiterqualifiziert, 2017 folgte die Zertifizierung zum Burnout Coach
beim Institut IEK Berlin und im Anschluss der Schritt in die  nebenbe-
rufliche Selbständigkeit.
„Ich stelle den Menschen mit seiner individuellen Einzigartigkeit in den
Mittelpunkt und biete ihm mit Motivation, Konsequenz und Empathie
lösungsorientierte Unterstützung und Begleitung auf dem Weg zu sei-
nem Ziel.“ Dieses Motto bringt sie sowohl in ihre tägliche Führungs-
arbeit ein als auch in die vertrauensvolle Arbeit mit Klienten im 
Coaching-Prozess.
Das Studio befindet sich in Geestland OT Köhlen, Tel. 0176 / 349 49 849
oder unter coaching@zielvoll.de AW
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NIG Warrior: Der Endgegner
Kurz vor den Zeugnisferien fand das Finale des ersten NIG Warriors
statt. Nachdem sich die Athleten durch ein „Finish“ in der ersten Run-
de qualifiziert hatten, durften sich 20 Schülerinnen und Schüler erneut
den hohen Anforderungen des NIG Warriors stellen: Als Erstes mussten
die Kandidaten das anscheinend einfachste Hindernis „Das Pedalo“,
ein vierrädriges Gefährt, das den Schülern aus ihrer Grundschulzeit be-
kannt ist, überstehen. Besonders den älteren Schülern, die als Favori-
ten galten, wurde dieses Gefährt zum Verhängnis. Das zweite Hinder-
nis, an dem die meisten scheiterten, stellte alle vor große Herausfor-
derungen in ihrer Koordination und Kraftausdauer: Diesmal konnten
sie nicht einfach die Boulderwand kletternd überwinden, sondern
mussten sich an den Bouldergriffen mithilfe von Ringen entlang han-
geln. Nach weiteren Hindernissen, bei denen Geschicklichkeit, Stärke
und vor allem Koordination gefragt waren, mussten sich die Teilnehmer
dem Endgegner des Turniers, einer riesigen Wall mit etwa 3m Höhe, 
stellen. Im Einzelwettkampf gewann Malte Eilers (8b) mit der Zeit von
2:34 Min, während Felix Müller (3:14 Min, 9b) den zweiten Rang be-
legte. Bronze holte sich Lasse Daut (6c) mit 3:29 min. 

Nachdem die Einzelwettkämp-
fe abgeschlossen waren, erfolg-
te ein Teamwettkampf, an dem
sich sowohl die Teilnehmer als
auch die Zuschauer erneut
dem Parcours stellen konnten.
Eltern und Geschwister waren
herzlich willkommen und be-
teiligten sich rege, sodass auch
mehrfach Familienteams antra-
ten. Die jüngste Teilnehmerin,
die sich sogar alleine der Boul-
derwand stellte und sie erfolg-
reich überwand, besucht noch
die Grundschule und wird mit
Sicherheit eine starke Gegnerin
in den nächsten Jahren. Beim
Teamwettkampf gewann das
Team Magnus Nast, Malte und Dirk Eilers in einer unschlagbaren Zeit
von 1:18 min Insa Junge

in Führung gingen, kam wieder der Einbruch. Kurz vor Satzende lagen
wir mit 12:24 im Grunde chancenlos hinten. Doch das Team gab nicht
auf, erkämpfte sich den Ball und brachte anschließend einen Aufschlag
nach dem anderen sicher ins gegnerische Feld, fand die Lücken und
Schwächen des Gegners und plötzlich stand es 23:24. Die Sensation
war greifbar nahe. Doch es sollte nicht sein, ein unglücklicher Pritsch-
fehler beendete das Spiel zugunsten der Hermannsburger, die damit
den Einzug ins Landesfinale in Zeven erreicht haben.
Doch trotz des Ausscheidens war es ein guter Tag und ein tolles Team
und nächstes Jahr schaffen wir den Einzug ins Landesfinale. 

Tom, Joris, Luis, Max und Malte

Die drei Erstplatzierten:
(von links) 3. Platz: Lasse Daut (6c), 1. Platz:
Malte Eilers (8b), 2. Platz: Felix Müller (9b).

Neues vom NIG

Jugend trainiert für Olympia – Bezirks-
entscheid Volleyball in Hermannsburg 
Am 06.02.2018 fuhren die NIG-Volleyballer der WK III nach Hermanns-
burg zum Bezirksentscheid, der fast mit einer Sensation geendet hätte. 
Fünf der ursprünglich acht Volleyballer starteten um 7.00 Uhr morgens
vom NIG, um fast an das andere Ende von Niedersachsen zu fahren.
Nach einer dreistündigen Busfahrt kamen wir dann gut gelaunt und
hochmotiviert in Hermannsburg an. 

Unser Spiel gegen das Team aus Hermannsburg sollte dann auch kur-
ze Zeit später starten. Der Start misslang leider. Durch viele Konzen-
trationsfehler und unglückliche Aktionen ging der erste Satz relativ
klar mit 12:25 verloren. Der Einsatzwille und der Kampfgeist war je-
doch ungebrochen und so ging es in den 2. Satz.
Doch auch im zweiten Satz ging es erst einmal genauso weiter. Durch
mehrere individuelle Fehler lagen wir schnell mit 13 Punkten hinten.
Dann ging aber ein Ruck durch das Team und es startete eine Aufhol-
jagd. Das Spiel war nahezu fehlerlos und es wurde um jeden einzel-
nen Ball gekämpft. Punkt für Punkt reduzierte sich der Abstand zu den
Hermannsburgern und am Ende gewannen wir den Satz knapp aber
hochverdient mit 26:24. 
Nach diesem extrem spannendem Satz merkte man, dass es so lang-
sam an die Kraft- und Konzentrationsreserven ging. Es schlichen sich
wieder die kleinen Fehler ein und so verloren wir leider den dritten
Satz mit 18:25. Es wurde deutlich, dass uns die daheimgebliebenen
Spieler fehlten.
Allen war klar, dass der nächste Satz gewonnen werden musste, aber
irgendwie war der Wurm drin. Obwohl wir zu Beginn mit vier Punkten

Altes Feld 9 · 27624 Geestland · Tel. 04745 - 361

ÖFFNUNGSZEITEN MO–FR von 8.00 – 18.00 Uhr
SA von 8.00 – 13.00 Uhr

Aus der Elternzeit zurück in den Salon
Galina
Wir, Tina Rademacher und Vik-
toria Grefenstein, sind aus der
Elternzeit zurück und freuen
uns sehr darauf, Euch im Salon
Galina wieder begrüßen zu
dürfen. Tina ist immer Montag-
und Freitagvormittag da und
Viktoria Mittwoch- und Don-
nerstagvormittag oder -nach-
mittag im wöchentlichen
Wechsel.

Tina und Viktoria



Die Nachwuchshandballer aus Bederkesa und Langen haben sich
schon vor vier Jahren zur Jugendspielgemeinschaft Geestland zu-
sammengetan. Jetzt ist es endlich auch in den Hallen in der Hand-
ballregion Elbe Weser und darüber hinaus in den Jugendlandesligen
sichtbar. Alle tragen das gleiche Trikot.
Dazu konnten in diesem Winter verschiedene Sponsoren gewonnen
werden. Der Dank geht hier zunächst an die Firma Klonczinski. Die Bau-
firma sponserte den Trikotsatz der weiblichen B-Jugend, die in der Lan-
desliga Bremen spielt.
Alle Teams aus Bederkesa tragen Trikots mit der Werbung vom Land-
gasthof Seebeck aus Flögeln und von den „Barbieren“, dem Friseursa-
lon von Petra und Axel Surmann in Bad Bederkesa. Die männliche B-,
C- und D-Jugend spielt in der Regionsoberliga. Die Mixed Mannschaft
bei den Jüngsten, der E-Jugend, spielt in der Regionsliga.
Voller Stolz tragen die Handballerinnen und Handballer ihre neuen Tri-
kots.
Vielen Dank an Firma Klonczinski, Familie Seebeck und Familie Sur-
mann. H.K.

Neue Trikots für die Handballer aus Langen und Bad Bederkesa

Männl. D-Jugend

Männl. C-Jugend

Männl. B-Jugend

E-Jugend Mix

JSG 2

Weibl. B-Jugend Kl

Neues aus der Stadt Geestland
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M&W Fachbetrieb
für Elektrotechnik
GmbH

Kührstedt · 27624 Geestland · Tel. (0 47 08) 15 20 99
27570 Bremerhaven · Tel. (04 71) 20 08 78
www.meyerundwuerl.de
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Wir suchen junge Mitwirkende: 
WILHELM*INA - and who am I?

Das Projekt „WILHELM*INA – and who am I?“ mit Jugendlichen aus
Deutschland und den Niederlanden nimmt ein historisches Ereignis
als Ausgangspunkt für ein gemeinsames Projekt, welches mit Theater-
Präsentationen in beiden Ländern abgeschlossen wird: Im November
1918 geht der Erste Weltkrieg zu Ende, Europa liegt in Schutt und
Asche. Kaiser Wilhelm II. geht mit seinem Zug auf die Flucht.
Die Geschichte des abgedankten Kaisers ist der Anlass eines Theater-
projektes, bei welchem Jugendliche beider Länder und mit unter-
schiedlichem kulturellen Hintergrund sich Fragen aus heutiger Sicht
und zu ihrer Identität stellen. Bei den jugendlichen Teilnehmern aus
Deutschland und den Niederlanden werden Jugendliche mit Fluch-
terfahrung integriert (refugees), es wird in gemischten Gruppen gear-
beitet. Die Jugendlichen verständigen sich miteinander auf Englisch.
Workshop-Zeiten (Proben und Aufführungen) Donnerstag, 17. Mai 
bis Dienstag, 22. Mai (über Pfingsten): Proben zusammen mit den 
Jugendlichen aus den Niederlanden in Berlin Spandau im und am 
ozeanblauen Zug, wir fahren zusammen mit dem Kleinod-Bus dorthin
und auch zurück.

Samstag, 14. Juli bis Sonntag, 22. Juli (Sommerferien): Proben und
Aufführungen mit dem „großen“ Erwachsenenprojekt WILHELM*INA
in Doorn und Utrecht (Niederlande), wohnen in großen Zelten oder im
Huis Doorn, deutsche und niederländische Jugendliche (Evtl. 26. bis
Sonntag, 29. Juli in Geestenseth, ebenfalls Sommerferien, nur deutsche
Jugendliche zusammen mit dem „großen“ Erwachsenenprojekt WIL-
HELM*INA)
Ein Casting-Workshop findet statt am Freitag, den 6. April 2018 von
15.00-18.00 Uhr beim Theater „Das Letzte Kleinod” am Bahnhof 
Geestenseth.
Alle 15-20-Jährigen, die Interesse an Mitwirkung bei diesem interna-
tionalen Theaterprojekt haben, können sich gerne melden! Anmeldung
und weitere Infos: Juliane Lenssen,  info@das-letzte-kleinod.de,
Tel  04749-10 25 63.

Ortsverein Bederkesa (e.V.)

Einladung
zur Jahreshauptversammlung des
DRK-Ortsvereins Bederkesa am

ins , Zum Hasengarten 2 in Bad Bederkesa

1. Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 
und der Beschlussfähigkeit

2. Gedenken der Verstorbenen
3. Genehmigung der Tagesordnung
4. Ehrungen
5. Berichte
a. des 1. Vorsitzenden
b. der Gruppenleiter
c. des Schatzmeisters
d. des Kassenprüfers

6. Entlastung des Vorstandes
7. Fahrzeug / Bus
8. Etat 2018 Beschluss
9. Wahlen
a. 2. Vorsitzende(r)
b. Kassenprüfer(in)

10.Grußworte
11. Verschiedenes / Termine

Mitglieder und Gäste sind herzlich willkommen. Während der Ver-
sammlung laden wir zu einer Kaffeetafel ein. Bitte melden Sie sich
bis zum 02.04.18 bei Andreas Franz, Tel. 04745/7740 an.

Anzeige
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Karneval im Beerster Kinnerhus
Auch dieses Jahr hat es sich das Team des Beerster 

Kinnerhus` nicht nehmen lassen und allen Kindern des Hauses einen
jecken Rosenmontag beschert. Bunt geschmückte Gruppenräume ha-
ben zum Feiern, Tanzen und Spaßhaben
eingeladen. Neben den von den Eltern
reichhaltig zubereiteten Leckereien vom
Buffet durften die Prinzessinnen, Feuer-
wehrmänner, Superhelden und die vielen 
Tiere in der Kinderdisco das Tanzbein
schwingen, Konfettibilder gestalten und
spaßige Unterhaltung genießen.

So ein kunterbunter Narrentag, an dem
die Kinder in neue Rollen schlüpfen kön-
nen und es fast keine Regeln gibt, dafür
aber Jeckenstimmung herrscht, ist eine
wunderbare Erfahrung für die Kleinen!

RTFK

Gründung des Fördervereins 
Beerster Kinnerhus e.V.
Seit gut einem halben Jahr haben die Elternvertreter des Beerster 
Kinnerhus sich mit der Gründung eines Vereins zugunsten des Beerster
Kinnerhus beschäftigt. Nun ist es geschafft und der „Förderverein 
Beerster Kinnerhus e.V.“ besteht. 
Aber was ist ein Verein ohne Mitglieder?! Wir würden uns freuen, wenn
viele von Ihnen und Euch den Förderverein durch eine Mitgliedschaft
unterstützen würden. 
Wir wollen mit dem Verein durch Mitgliedsbeiträge, das Einwerben von
Spenden und verschiedene Aktionen die Arbeit im Beerster Kinnerhus
unterstützen und so Vorhaben und Anschaffungen ermöglichen, die
durch den normalen Haushalt des Trägers nicht abgedeckt werden
können.
Natürlich freuen wir uns auch jederzeit über aktive Mitstreiter und 
Eltern, die uns bei Aktionen unterstützen möchten.
Mitgliedserklärungen können unter foerderverein.kinnerhus@gmx.de
angefordert oder direkt im Beerster Kinnerhus ausgefüllt werden.

Am 04.04.2018 findet unsere erste Jahreshauptversammlung um 
19.30 Uhr im SchlemmerCaré in Beers statt.

Wir würden uns freuen, dort zahlreiche Mitglieder und Interessierte
begrüßen zu können. Dort wollen wir auch gemeinsam überlegen, mit
welchen Aktionen wir den Förderverein bekannter machen und 
Gelder einwerben können.

Daniel Klink, 1. Vorsitzender

Bad Bederkesa

Auch die Knirpse in der Kinnerhus-Krippe haben es sich nicht nehmen lassen
und sind verkleidet in den Rosenmontag gestartet! 

Abschied von 
Gerda Schlagowski-Steffens 

„Menschen kommen, Menschen gehen. Die Dinge ändern sich.“ Dass
die konkreten Auswirkungen dieses leicht hingesagten Allgemein-
platzes zuweilen nicht so einfach zu verkraften sind zeigt sich auch im
vorliegenden Fall: Nach 17 Jahren sehr guter Arbeit als Leiterin der Mu-
sikschule Bederkesa e. V. hat Frau Gerda Schlagowski-Steffens be-
schlossen, zum 1. April in den vorzeitigen Ruhestand zu gehen. Für uns,
das Lehrerkollegium und den Trägerverein, bedeutete dies zunächst
große Unruhe, denn: Frau Schlagowski-Steffens hat wie keine andere
die Geschicke der Musikschule im besten Sinne geprägt. Sie hat dafür
gesorgt, dass unsere kleine Institution diversen, seine Existenz in Fra-
ge stellenden Turbulenzen getrotzt hat. Sie hat dafür gesorgt, dass wir
Lehrer trotzdem in Ruhe arbeiten konnten und unsere Arbeit nach au-
ßen sicht- und vor allem hörbar wurde. Nicht zuletzt ist es ihr Verdienst,
dass dies alles atmosphärisch mit großer Kollegialität, gegenseitigem
Respekt und menschlicher Wärme stattfand. Unsere besten Wünsche
für ihren künftigen Lebensabschnitt sind daher reichlich ausgestattet
mit einerseits großem Bedauern über ihre Entscheidung und ande-
rerseits tiefer Dankbarkeit! Soviel zum Thema „Menschen gehen“.

In der Abteilung „Menschen kommen“ haben wir Grund zur Hoffnung,
dass die neue Musikschulleitung ähnlich erfolgreich weiterarbeiten
kann: Frau Marit Wangensteen (Klavier) und Herr Hans Helmut Desch
(Violine) gehören seit langem zum Kollegium, wodurch sie eine gute
Vorstellung davon haben, welch große Lücke Frau Schlagowski-
Steffens durch ihr Ausscheiden hinterlassen wird. So müssen sich dann
alle Beteiligten überraschen lassen, wie die Geschichte der Musikschule
Bederkesa e. V. unter der Überschrifft „Die Dinge ändern sich“ weiter
geschrieben wird.

Christian Laustroer

Blockflötenprobestunde für Anfänger.
Die Musikschule bietet eine kostenlose Probestunde im Fach Blockflöte
am Donnerstag, den 12. April um 15.00 Uhr für Kinder zwischen 
6-8 Jahren an. Anmeldung unter 04745-5055.

Der Mensch im Mittelpunkt – Ihre Praxis in Bad Bederkesa

Bahnhofstraße 2
27624 Geestland
Tel.  (0 47 45) 931 84 88
Fax: (0 47 45) 931 84 89
www.ergotherapie-mehrtens.de
info@ergotherapie-mehrtens.de

Auch Hausbesuche möglich.

Große Beek 9 · 27607 Geestland/Debstedt · Tel. 0 47 43 /27 88 88
Öffnungszeiten: Mo.- Fr. 10.00 - 17.00 Uhr · Sa. 10.00 - 12.00 Uhr

… auch wir führen die

sowie 
(z.B. Felgen, Fahrwerk) 
an Ihrem Fahrzeug durch.
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Start in das „Färbergarten-
jahr“ der Kunstschule KUBE

Die Kunstschule KUBE Bederkesa bietet in Zusammenarbeit mit der
Stadt Geestland ein nachhaltiges Projekt an – es nennt sich „Färber-
gärten“. 
Pflanzen mit färbenden Essenzen werden verarbeitet, um Naturfarben
herzustellen. Das Projekt verbindet ästhetische Bildung mit Ökologie.
Am Donnerstag, 19. April findet dazu in den Räumen der Kunstschule,
Amtsstr. 8 von 10 bis 13 Uhr eine Fortbildung für Erzieher und Lehr-
kräfte statt.

Die Dozentin Sandra Graß vermittelt die Philosophie des Künstlers 
Peter Reichenbach (sevengardens.eu). Für ihn ist ein Färbergarten ein
„Aktionsort für globale Verantwortung“. Inhalt der Fortbildung ist die
Herstellung der Tinten, der Anbau und die Trocknung der Pflanzen.
Außerdem werden Anregungen für die künstlerische Umsetzung 
mit Kindern vermittelt. Kinder lernen ökologische, biologische und 
chemische Zusammenhänge hierbei spielerisch kennen und die mo-
torischen Fähigkeiten werden geschult.

Wenn es Fragen gibt, Sie Informationen über die Fortbildung oder zum
Kostenbeitrag haben möchten, rufen Sie gern unter 04745/5151 an
oder schreiben Sie an kunstschule-kube@ewetel.net. Dozenten der
Kunstschule kommen auch in interessierte Einrichtungen und arbei-
ten dort mit den Kindern. S.D.

Einladung zum Seniorennachmittag
Ortsbürgermeister Uwe Bischoff lädt die Beerster Senioren zu einem
gemütlichen Nachmittag ein.
Der Treffpunkt ist am 6. Juni um 13.30 Uhr an der Bushaltestelle
Moor-Therme. Von dort geht es mit dem Bus nach Bremerhaven, wo
wir auf einem Schreiber-Dampfer einsteigen und gemütlich bei Kaffee
und Kuchen nach Bremen Vegesack fahren. Zurück nach Beers geht es
mit dem Bus. Rückkehr etwa um 18.30 Uhr. 

Die Teilnahme an der Fahrt ist kostenfrei und auch für Bürger, die auf
einen Rollator angewiesen sind, geeignet. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. Daher bittet der Ortsbürgermeister Bischoff um verbindliche
Anmeldungen bis zum 6. Mai 2018 unter Tel. 04745-1556. U.B.

Grünkohlwanderung 2018 des 
Schützenvereins Bederkesa
Am Samstag, 24. Februar, richteten die Kohlkönige 2017, Kurt

Grosshans und Klaus Hillebrandt, die diesjährige Grünkohltour aus.
Knapp 30 Schützen und Schützinnen trafen sich am Schießstand un-
ter der Turnhalle und brachen bei strahlendem Sonnenschein auf.
Wegen des der Jahreszeit angemessenem Frosts wurden einige Pau-
sen zur Stärkung auf dem Weg durch das schöne Bad Bederkesa ein-
gelegt. Das Grünkohlessen wurde anschließend unter der Turnhalle in
gemütlicher Runde durchgeführt. 

Als neue Grünkohlmajestäten wurden Marlies Heuer und Andreas Wöl-
bern auserkoren. Sie dürfen im kommenden Jahr die Organisation der
Tour übernehmen. J.L.

Die Wandergruppe bei einer Rast an der Beerster Mühle.

Museum des Handwerks 
wieder geöffnet

Das Museum des Handwerks ist ab dem 5. April wieder geöffnet. Die
Besuchszeiten sind Do. + Fr. von14-17 Uhr, Sa. + So. von 13-17 Uhr.
Führungen sind auch außerhalb der Öffnungszeiten möglich und 
können unter 04745/1023 angemeldet werden. B.S.

Spirituelles Dienstagsgespräch
Allgemein bezieht sich Fasten auf eine Reduzierung oder auf das Weg-
lassen fleischlicher Kost für einen bestimmten Zeitraum. Mittlerweile
sind auch schon andere Lebensbereiche mit einbezogen. Fasten aus
spiritueller Sicht kann jedoch tiefe lebensverändernde Auswirkungen
haben. Darüber möchten sich B. Keuler und U. Knitter (04745-781958)
am 03.04.18 um 20 Uhr im Gymnastikraum der Moor-Therme mit Inter-
essierten austauschen. Die Teilnahme ist kostenlos.

Ulrich Knitter

Guido Wurtz
Fachanwalt für:
- Arbeitsrecht
- Verkehrsrecht
Gesellschaftsrecht
Erbrecht
Strafrecht

Guido Wurtz
Notar / Rechtsanwalt

Carlos Freidl
Fachanwalt für:
- Familienrecht
Mietrecht
Wohnungs-
eigentumsrecht
Urheberrecht

Carlos Freidl
Rechtsanwalt

Norbert Werk
Familienrecht
Erbrecht
Baurecht
Vertragsrecht

Norbert Werk
Notar / Rechtsanwalt

Landesstraße 36 · 21776 Wanna
Tel. 0 47 57 / 8 12 40 · www.richters-ht.de

UWE LÜHRS

BAUMFÄLL- U. SCHNEIDEARBEITEN
ENTSORGUNG

NEU- UND UMGESTALTUNGEN
ZAUNBAU, PFLASTERUNGEN

GARTENGESTALTUNG
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Wenn das Leben um Hilfe ruft: 
Angehörige zwischen Hingabe, Pflichtgefühl und Verzweiflung

Forumsgespräch mit Annelie Keil am Dienstag, 24.04.2018 von
19.00-21.30 Uhr
Wie damit umgehen, wenn Herr Alzheimer in die Beziehung einzieht
und man plötzlich geheimnisvoll zu dritt ist? Ist die Schwiegertochter
zuständig, wenn die demente Mutter gepflegt werden muss? Darf man
sich scheiden lassen, wenn sich der Partner durch eine schwere Krank-
heit in eine andere Person verwandelt? Vom ersten bis zum letzten
Atemzug ist Leben auf Berührung, Liebe, Hilfe und Zuwendung ange-
wiesen. Jede/r von uns ist gewissermaßen lebenslang pflegebedürf-
tig. Wenn jedoch Krankheit, Behinderung, Gebrechlichkeit oder De-
menz in den Alltag einziehen, bleiben die Angehörigen meist unge-
fragt mit einer enormen Belastung zurück – überfordert, übersehen
und allein gelassen. Die renommierte Gesundheitswissenschaftlerin
Annelie Keil gibt ihnen eine Stimme. Differenziert und unerschrocken
diskutiert sie Fragen, die eine wachsende Zahl von Menschen an den
Rand der Verzweiflung treiben.

Prof. Dr. Annelie Keil, Sozial- und Gesundheitswissenschaftlerin, 1971
bis 2004 Professorin für Sozial- und Gesundheitswissenschaften an der
Universität Bremen und ehemalige Dekanin.

Um Anmeldung wird gebeten unter 04745 -9495-0 oder 
info@ev-bildungszentrum.de

Gebietsvertretung der
Firma Gallagher
„Wolfssichere Zäune”
Musterausstellung:
86 verschiedene neue Zäune.
Kostenloser Besuch und 
Beratung vor Ort.

H. Kornahrens, Drangstedt 

KGS
KÜSTEN-GARTEN-SERVICE

Zierschmuck-Zäune
Doppelstabgitterzäune
Pantanet-Drahtzäune
Schmiedeeiserne Zäune
Aluminiumzäune
Sichtschutzzäune
Toranlagen aller Art

04704/13 45

Feiern, Tagen und Schlafen 
in besonderer Atmosphäre!
Gemütliche Ferienwohnungen 

für bis zu 14 Personen

Elmlohe · Gallbergstr. 7
27624 Geestland
Tel. 04704/8025

a.brauer-elmlohe@t-online.de 
www.die-diele-elmlohe.de

Bitte melden Sie sich an für unser 
beliebtes Dielenfrühstück

10.06.18 von 9.30-12.00 Uhr
reichhaltiges Frühstücksbuffet

für 14,90 Euro pro Person

Vatertag: 
Boxenstopp, 10.05.2018 

Ab 12 Uhr ist der Grill an. 
Es gibt Live – Musik von der 

Band „Free Company“.
Ab 14:30 große Kaffeetafel

Muttertags-Brunch   
13.05.2018, ab 10 Uhr 

Wir bitten um Voranmeldung.

Professionelle IT-Lösungen
Systeme und Service
für Ihr Unternehmen

Meisterbetrieb
Vorderstraße 19a • 21776 Wanna

Tel. (0 47 57) 5 23
www.wernerfrank.de

Werner Frank
Informationstechnik

Personalberatung
Personalvermittlung /Jobcoach

Infos unter: 04743–3445950
Kerstin Wehrmann-Ehlert

Das Leben ist zu kurz
für „irgendwann“.

Ernst Beplate legte das Amt des 
Ortsheimatpflegers nieder
Der allen Beerstern wohlbekannte Ortsheimatpfleger Ernst Beplate hat
nach 37 Jahren sein Ehrenamt als Ortsheimatpfleger aus persönlichen
Gründen beendet.

Herr Beplate hat sich in den vielen Jahren sowohl ideell als auch fi-
nanziell stark eingebracht und sich für die Interessen der Menschen
eingesetzt, deren Geschichte und die des Ortes erforscht, dokumen-
tiert und publiziert.

Der Ortsbürgermeister Uwe Bischoff sprach ihm im Namen des Orts-
rates Bad Bederkesa großen Dank und Anerkennung aus und beton-
te, dass man ihn und seine Arbeit in Ehren halten werde.
Im Rahmen seiner monatlichen „Geschichtsrunde“ wurde Herr Bepla-
te im Februar geehrt und verabschiedet. Er wird jedoch weiterhin in
seiner “Geschichtsecke” in der  Geestland Rundschau von interessan-
ten Historien berichten. Der Bürgermeister wünschte dem scheiden-
den Ortsheimatpfleger für den Lebensabend alles Gute.
Trotz intensiver Bemühungen ist es bisher noch nicht gelungen, einen
Nachfolger zu finden. Interessierte Bewerber können sich beim Orts-
bürgermeister unter Tel. 04745–1556 melden.

Uwe Bischoff/RT



Jahreshauptversammlung
Am 23. Februar führte der Bildungskreis Bederkesa im
Amtshaus seine Jahreshauptversammlung durch. 

Die 1. Vorsitzende, Elke Jenner, zog ein positives Resümee. Das Ange-
bot des Bildungskreises war im Jahr 2017 wieder vielseitig und inter-
essant. Die Mischung aus Sprachen, Literatur, kreativen Kursen und Se-
minaren, Yogakursen, Vorträgen sowie Besichtigungen wurde sehr gut
angenommen.
Lange Tradition hat die enge Zusammenarbeit mit der Burggesell-
schaft Bederkesa. Auch 2017 wurden wieder gemeinsame Veranstal-
tungen angeboten.
Die finanzielle Unterstützung durch die Ländliche Erwachsenenbil-
dung (LEB) und das Bildungswerk im Landkreis Cuxhaven sind weiter-
hin die Grundlage für die ehrenamtliche Arbeit des Bildungskreises.
Ohne diese Unterstützung wären die umfangreichen Aufgaben nicht
zu bewältigen.
Frau Jenner dankte allen, die die Arbeit des Bildungskreises unter-
stützten, förderten und begleiteten. Sie machte auf das abwechs-
lungsreiche Programm der nächsten Monate aufmerksam und beton-
te, dass sich das Bildungsangebot nicht nur an die 131 Mitglieder, son-
dern an alle Bürgerinnen, Bürger und Feriengäste richtet.
Der Kassenbericht der Kassenführerin Kerstin Reichmann wurde vor-
getragen. Die Kassenprüferinnen, Andrea Paul und Hanna Kowalews-
ki, bestätigten eine vorbildliche und korrekte Kassenführung.
Der gesamte Vorstand wurde einstimmig entlastet.
Satzungsgemäß standen Neuwahlen des Vorstandes an. Unter der
Wahlleitung von Birgit Oetjen wurden folgende Vorstandsmitglieder
für 2 Jahre wiedergewählt:
1. Vorsitzende Elke Jenner
2. Vorsitzende Monika Brunke
Kassenführung Kerstin Reichmannn
Schriftführung Ursel Strauch
Für die turnusgemäß ausscheidende Kassenprüferin Hanna Kowa-
lewski wurde Ria Volkens für zwei Jahre gewählt.
Unser Ortsbürgermeister Uwe Bischoff bedankte sich für die ehren-
amtliche Arbeit der Mitglieder des Bildungskreises. Im Anschluss be-
richtete er über Aktuelles aus Bad Bederkesa. Die Vertreterin der Stadt
Geestland, Sonja Thomas, richtete Grüße vom Bürgermeister Thorsten
Krüger aus, dankte den Ehrenamtlichen für das Engagement und be-
glückwünschte den Vorstand zu der Wiederwahl.
Nach Beendigung der Jahreshauptversammlung referierten Herr und
Frau Bruess über die „Faszination Englischer Gärten“ und begleiteten
die Gäste anhand zahlreicher Fotos durch einige beispielhafte Gar-
tenanlagen. wst
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Ein Gewinn für alle: 
Praktikanten in der Kita
Kindertagesstätten fehlt Personal. Das ist schon längst kein Geheimnis
mehr. Dem aufmerksamen Leser ist nicht entgangen, dass auch in 
Geestland immer wieder Stellen ausgeschrieben werden, damit die 
Kitas im Stadtgebiet auch weiterhin personell gut versorgt sind. Allein
in Niedersachsen allerdings fehlen rund 1200 Fachkräfte (Quelle:
Hannoversche Allgemeine Zeitung, 02.09.2017).

Bei den „lütjen Hannen“  im Kindergarten Drangstedt macht sich die-
ser Mangel noch nicht bemerkbar. Trotzdem haben wir uns in diesem
Jahr entschieden, bis zu vier Praktikanten in den Ausbildungsgängen
Sozialassistent und Erzieher aufzunehmen. Natürlich bedeutet das ei-
ne zusätzliche Belastung für die Fachkräfte, die die Auszubildenden
begleiten. Doch als Team profitieren wir auch sehr von unseren Prak-
tikanten. Sie übernehmen nicht nur Aufgaben und Verantwortungen,
sie bringen vor allem den aktuellen Ausbildungsstand mit in die Kita.
Ihre frischen Ideen helfen gegen drohende Betriebsblindheit und er-
leichtern es, die eigene Arbeit immer wieder zu reflektieren.

Als Vertrauensbeweise wertet es Daniel Kerkhoff, Leiter des Kinder-
garten Drangstedts, dass so viele Schüler sich bei ihm melden. Und
schlussendlich steckt auch ein Plan hinter dem Ganzen:  „Natürlich 
hoffen wir, dass sich die Leute nach bestandener Prüfung bei uns mit
einer Bewerbung melden.“ Bisher ist dieser Plan schon einige Male auf-
gegangen.

Text & Bild: Daniel Kerkhoff

Drangstedt

Anleiter und Praktikantin beim Planen

Planungs- u. Ingenieurbüro 

Zeit für Lösungen
TIERARZTPRAXIS 

DORUM

DR. INGO ALPERS

Öffnungszeiten
Sprechzeiten für Kleintiere: Mo - Fr 10-12 u. 16-19 Uhr · Sa 10-12 Uhr
Dorum · Speckenstraße 10 · 27639 Wurster Nordseeküste · Tel. 04742/926301
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Der Einladung zur Jahreshauptversammlung des Reit-
vereins Flögeln folgten 21 von 170 Mitgliedern. Die erste Vorsitzende
Ruth Brockmann begrüßte alle Anwesenden und berichtete über das
vergangene Jahr. 

In den Wintermonaten wurde ein Dressurlehrgang mit Nina Horst-
kemper und ein Stangenlehrgang mit Andreas Hinkelbein organisiert.
Die Beteiligung war sehr gut. Im August fuhr der Verein zur Deutschen
Meisterschaft der Voltigierer nach Verden. Im September fand das 
Ringreiten statt, welches mit 60 Startern gut besucht war. Amtierende
Könige sind: Königin: Ayleen Gyzick, Jugendkönigin: Damaris Rimbach,
Kinderkönigin: Jolina Kopitzki. Das nächste Ringreiten findet am 9. Sep-
tember statt.
Durch die Förderung des KSK Sportfonds konnte der Reitverein sich
einen neuen Hallenspiegel anschaffen, der die „eigene Korrektur“ beim
Reiten deutlich erleichtert. 
Seit 4 1/2  Jahren kommt der Kindergarten Flögeln alle 14 Tage zum
Reiten. Dadurch wird eine  gute Nachwuchsarbeit betrieben. Auch ei-
ne Kooperation mit der Schule für Kinder mit motorischem Förderbe-
darf aus Debstedt läuft seit zwei Jahren. Hierfür stellt der Reitverein
ein Vereinspferd. Geleitet wird es von Anja Kopitzki und unterstützt
wird sie von unserer Reitlehrerin Ramona Hanft Neng.

Der Reitverein Flögeln gehört zu den wenigen Vereinen, die aus-
schließlich geprüfte Trainer haben. Die Volti-Trainer Svenja Möller und
Marleen Peters machten  ihren Übungsleiter Breitensport, Ramona
Hanft-Neng und Anja Kopitzki bestanden 2017 beide ihren Trainer B
und auch Reitlehrerin Sonja Köpnick besitzt ihren Trainer A. Somit ist
zurzeit guter Unterricht gesichert.

15 aktive Reiter sind 2017 auf Turnieren für den RV Flögeln gestartet. 
Zur Kassenwartin einstimmig wiedergewählt wurde Claudia Mangels.
Aus dem Vorstand verabschiedet wurde Thomas Trei, der seit der 
ersten Stunde für den Verein über 20 Jahre Vorstandsarbeit geleistet
hat und sich nicht wieder zur Wahl stellen wollte. Zuerst als Beisitzer
und später aktiv im Vorstand. Auch Privat hat der Verein seine Spuren
bei ihm hinterlassen, so lernte er auf einer der ersten Jahreshauptver-
sammlungen seine Frau kennen.

Mit einem Blumenstrauß und einem kleinem Präsent bedankte sich
der Verein für seine langjährige Tätigkeit. Als aktiver Reiter wird 
Thomas auch weiterhin in der Reithalle anwesend sein. 

www.rv-floegeln.jimdo.com

Flögeln

Thomas Trei nach langjähriger Vereinsarbeit verabschiedet

Wechsel in der Führung des Schützenvereins Flögeln
Der Schützenverein Flögeln e.V. traf sich am Samstag, den 24.02.2018 zur Jahreshauptversammlung in der Schützenhalle Flögeln. Anwesend
waren 51 Mitglieder.
Nach der Begrüßung und dem Gedenken an die verstorbenen Mitglieder wurde die Niederschrift der letzten Jahreshauptversammlung ver-
lesen. Es folgten der Jahresbericht 2017 und der Bericht des Kassenwarts. Die Kassenprüfer hatten keinen Grund zur Beanstandung und be-
antragten die Entlastung des Kassenwartes und des gesamten Vorstandes. Die Entlastung wurde von der Versammlung erteilt und die Wahl
der neuen Vorstandsmitglieder stand im Mittelpunkt der Versammlung. WJ

Eine ganz besondere Ehre war für den Vorstand die Ehrung langjähriger 
Mitglieder: Es wurden ausgezeichnet: Für 25 Jahre Mitgliedschaft im Schüt-
zenverein Flögeln: Sascha Ligat und Katherina Lippert; 40 Jahre: Reinhard
Mohrmann und Horst Schaade; 50 Jahre: Anneliese Mohrmann, Helmut Reimer, 
Alfred Heins; 60 Jahre: Georg Tiedemann. Die Versammlung ernannte Georg Tie-
demann, der 28 Jahre aktiv im Vorstand mitgewirkt hat, zum Ehrenmitglied.
Horst Schaade wurde von der Versammlung zum Ehrenvorsitzenden ernannt.
Er war insgesamt 26 Jahre im Vorstand.

Fotos: Klaus Pülsch

Der 1. Vorsitzender Horst Schaade, der insgesamt 18 Jahre den Verein geführt
hat, stellte sein Amt zur Verfügung. Als seine Nachfolgerin wurde Veronika
Ratje gewählt. Kirsten Faßhauer trat die Nachfolge des ausscheidenden Kas-
senwartes Martin Nolting an.  Als neue 1. Damenwartin wurde Petra Wöhlke
gewählt. Der Posten der 2. Damenwartin ging an Kerstin Mangels. Auch den
Posten des 2. Sportleiters galt es neu zu besetzen, da Heino Mohrmann eben-
falls zurückgetreten war. Hier wurde Hartmut Wehrs gewählt. Ebenfalls fand
sich eine neue Jugendwartin, dieses Amt bekleidet nun Mareike Nolting. Der
Vorstand freute sich sehr darüber, alle Ämter besetzen zu können.
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Überall brennen zur Osterzeit die vielen Osterfeuer, und jedes Dorf
hat seine eigene Tradition.

Als ich noch ein kleines Mädchen war, haben in meinem Heimat-
dorf Flögeln die größeren Jungs schon bald nach Weihnachten –
so schien es mir – Buschwerk für das Osterfeuer abgehauen. Wo-
chenlang waren sie am Sägen. Das gesammelte Buschwerk wur-
de an einem besonderen Platz aufgeschichtet, weit außerhalb des
Dorfes und weitab von jedem Bauernhof.
Endlich waren die Ostertage ganz nahe. Lange schon hatte ich
nach dem Osterhasen Ausschau gehalten: Ab und zu stellte ich
fest, dass er über unser Grundstück gelaufen sein musste, denn er
hatte ein paar kleine Süßigkeiten verloren. Ich freute mich total
auf Ostern!

Aber nein, vorher stand ja noch DIE große Veranstaltung bevor,
die ich mit Freude im Herzen erwartete: Das Osterfeuer! Am
Samstag vor Ostern kamen sie dann, alle Jungen und jungen Män-
ner! Zuerst mit Pferd und Wagen, später mit ihren Treckern. Sie zo-
gen durch das ganze Dorf. Vor jedem Haus hielten sie an und rie-
fen laut durch die große Dielentür, was ihr Begehr war: „Wi sam-
melt wat vor’t Osterfüer, de oolen Teertünn’n sünd to düer. Wöt ji
de Freide mitbeleven, möt ji uns’n poor Groschen geben ode �n
poor Bund Stroh, dann hört ji dor uk mit to!“

Schnell lief meine Oma zur Tür und öffnete sie. Mit Johlen und La-
chen kamen die Jungen ins Haus. Oma wies ihnen den Weg zum
Heuboden. Mit ihren großen Holzschuhen klapperten alle die
Holztreppe hinauf nach oben. Schnell wurde das Stroh gepackt
und durch eine Bodenöffnung auf die Diele geworfen. Sofort ging
es mit lautem Getöse wieder die alte Treppe hinunter, alle grölten
laut und machten Witze.

„De hebbt blots Dummtüch in’n Kopp. Mark Di nich wat se dor al-
lens sabbeln!“ Oma hatte mein Interesse bemerkt. Ich stand ne-
ben ihr in der großen Diele und schaute dem wilden Treiben zu.
„Oma, wenn wi jüm Stroh gevt, hört wi dann dor uk mit to?“ Mei-
ne Oma schüttelte nur den Kopf. „Dumme Deern, natürlich hörst
du dor to. Du hörst överall dor to! Du büst hier geborn!“ Für sie
war alles klar – ich hatte da so meine Zweifel.

Und als ich so darüber nachdachte, warum ich derart fremdelte,
da bemerkte ich, dass mir einer der größeren Jungen liebevoll
über die Haare strich. Er lächelte mich freundlich an und lud mich
zum Osterfeuer ein: „Na, lüttje Popp, kummst du mit no’t Oster-
füer?“ Dankbar strahlte ich zurück! Oh, das war der große Hinni!
Sein Gesicht glühte vor Aufregung in der gleichen roten Farbe wie
seine stoppeligen Haare. Was für ein lieber Mensch! Ich war von

Herzen glücklich über seine Zuwendung. Ja, natürlich würde ich
zum Osterfeuer kommen und ihm zusehen, wie er die Flammen
so richtig zum Brennen brachte! Fix überlegte ich eine Sekunde,
ob ich ihn vielleicht später heiraten könnte!

Als es am Ostersamstag langsam dunkel wurde, ging unsere Fa-
milie vollzählig zu dem Platz, wo das Osterfeuer angezündet wer-
den sollte. Andere Familien taten es ebenso, denn es war nach der
langen Winterzeit das erste Ereignis des Jahres, das im Freien statt-
fand. Die kleineren Jungen hatten bereits am Nachmittag kleine
Feuerchen entzündet und heimlich gekokelt. Mit der Asche wur-
den Gesicht und Hände geschwärzt, und wenn die Leute vorbei-
gingen, liefen die frechen Bengel zu ihnen und versuchten, über-
all schwarze Abdrücke auf Kleidung und Gesicht zu hinterlassen.
Wir mussten richtig aufpassen, hatten wir doch unsere ‚guten 
Sachen‘ an.
„Töv man, morgen givt dat een Morsfull!“ fuhr ich einen dreisten
kleinen Jungen an. „Dann hebb ik mien oolet Tüch an!“ Er streckte
mir die Zunge heraus und lief fort. Ich vergaß alle Ermahnungen
meiner Eltern und rannte hinterher, wild entschlossen, ihm zu zei-
gen, was ich auch alles in ‚guten Sachen‘ bewerkstelligen konnte.
Aber er war schneller! „Du krichst mi nich, du Düssel!“
Nun standen wir vor dem riesigen Berg Buschwerk und warteten
auf den Höhepunkt: „Kiek mol, se stickt dat Füer an!“ Von dem gro-
ßen Feuer waren wir Kinder hellauf begeistert! Es knackte und
prasselte, und wilde Funken flogen durch das Dunkel. Es roch so
fremd – so ‚gefährlich‘.

Natürlich war es uns strengstens verboten, zu nahe ans Feuer zu
gehen. Wir sammelten schnell kleine Zweige, die vom Buschwerk
heruntergefallen waren und warfen sie in die Flammen. Das war
unser Beitrag für eine helle, leuchtende Flamme! Einige der grö-
ßeren Jungen hatten sich am Feuer ihre erste Zigarette ange-
steckt. Es war eine gefährliche Mutprobe, und die Halbstarken hat-
ten gut damit zu tun, nicht entdeckt zu werden. Aber die erste Zi-
garette – sie war es wert, dass man sich sogar die Haare ankokelte. 

Die Kleineren – auch ich – schauten ein wenig neidisch zu. Wir trös -
teten uns damit, dass wir demnächst auch so weit sind, und dann
würden wir auch ein Päckchen Zigaretten dabei haben. Einige der
Erwachsenen hatten Schnaps dabei, und so machte die eine oder
andere Flasche Köm die Runde. Dabei diskutierten sie lang und
breit über das Feuer, und meistens war es im letzten Jahr größer
und schöner gewesen. So ist es wohl immer in der Erinnerung.

Als die Flammen niedriger wurden, hatten die Kleinsten unter den
Besuchern ihren großen Auftritt: Sie schmierten sich gegenseitig
Ruß ins Gesicht, und auch manche Jacke bekam ihren Teil ab. Was
war das für eine Aufregung! Meine Freundin hatte mir dicke Rin-
ge unter die Augen gemalt und meine Oberlippe zierte ein
schwarzer Bart. 
Glücklich ging ich mit meiner Familie wieder nach Hause. Ich woll-
te mit der gesamten Bemalung ins Bett gehen, aber meine Mut-
ter war dagegen. Sie wusch mich gründlich und nicht gerade
schmerzfrei ab und schimpfte über die Unvernunft dieser Welt.
Irgendwann lag ich mit noch vom Abreiben brennenden Wangen
in meinem Kinderbett, sprach mein Abendgebet und bat den lie-
ben Gott, mir nicht nur einen ganz lieben Osterhasen morgen früh
zu schicken, sondern auch dafür zu sorgen, dass im nächsten Jahr
ein ebenso schönes und aufregendes Osterfeuer brennen würde.

In meinem Leben habe ich viele, viele Feuer zu Ostern gesehen.
Jedes Mal genieße ich die Darbietung und erfreue mich daran.
Aber ehrlich: Kein Osterfeuer der ganzen Welt erreicht jemals die
Schönheit und Größe der Osterfeuer, die während meiner Kind-
heit in Flögeln brannten!

Gisela Laue-Morczinietz

Osterfeuer
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Die Flögelner Kulturtage muss man 
erlebt haben!
Auch in diesem Jahr wurden und werden die Flögelner Kulturtage wie-
der von der Veranstaltungsgemeinschaft Flögelner Vereine GbR ver-
anstaltet.

Jetzt im März standen drei Comedians und ein Singvogel auf der Büh-
ne und brachten an fünf Vorstellungen die Besucher zum Lachen und
mitsingen. 

Michael Genähr, seit 1985 auf der Bühne, schreibt seit vielen Jahren
Gags für sich und andere. Er verstand es auf witzige Art, die Besucher
auf seine Seite zu ziehen. Hans-Hermann Thielke (Helmut Hoffmann),
Komiker und Kabarettist, in der Rolle des Postbeamten und Durch-
schnittsmenschen im Strickpullunder, schöpfte wie immer ungebremst
aus dem Vollen. Terrel Woodbury, Sänger mit Gänsehautstimme, Tän-
zer und Entertainer begab sich unter die Zuschauer und schaffte es
mit einigen Damen eine Runde aufs Parkett zu legen. Dennis Grundt
war über 16 Jahre Friseur und zeigte „haarsträubende“ Comedy aus
Hamburg. Er stellte die Fragen, die manchmal wehtun, aber immer mit
einem Augenzwinkern. 

Am Ende der Veranstaltungen wurden den Künstlern der Flögelner 
Comedy-Preis und ein T-Shirt überreicht.
Die Kulturtage finden im Spätsommer und im Winter statt. Während
die Wintervorstellungen nur für Erwachsene gedacht sind, gibt es im
Sommer auch Aufführungen für Kinder.
Die nächsten Veranstaltungen finden vom 23. bis 25. August und zwei
Kindervorführungen am 1. September in der Reithalle statt. Der 
Kartenvorverkauf soll ab Mai beginnen. WE

100 Jahre Freiwillige Feuerwehr 
Großenhain
Für unsere Festschrift sind wir auf der Suche nach Bildern und Zei-
tungsausschnitten aus alter und auch neuerer Zeit. 
Dazu bitten wir um Eure Unterstützung! Sicherlich findet sich in Foto-
alben und Schuhkartons noch so manches Schätzchen. Seid bitte so
nett, schaut nach und stellt es uns zur Verfügung. Es wird garantiert
pfleglich behandelt und innerhalb kürzester Zeit wieder an Euch zu-
rückgegeben. 
Meldet Euch bitte bei uns, wir kommen gerne auch persönlich vorbei.
Mario Steffens Tel. 04765-1432 oder Matthias Swiontek Tel. 04765-
920095. Herzlichen Dank für Eure Mühe!

Großenhain

Flögelinger Straße 50 · 27624 Geestland-Flögeln
Telefon (04745) 7543 · www.gasthof-am-see.de

· Restaurant
· Café und Kneipe
· Saalbetrieb

seit 1805
Inh. Claus Bensen

Zum Muttertag und an beiden Pfingsttagen 
feine Menüs und andere Gerichte

Lieben Sie Fisch?
Freitag: Frisches Limandesfilet satt mit Vorsuppe 16,90 €
Samstag: Frisches Seelachsfilet satt mit Vorsuppe 13,90 €
Zu beiden Gerichten gibt es Buttersauce, Sauce Hollondaise, 

Salzkartoffeln und Salat vom Buffet

(04777) 9 29 54 70
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Theater in Hymendorf
Es ist wieder soweit. Viermal die Woche treffen sich die Hymendorfer
Spieler der Theatergruppe und üben den plattdeutschen Vierakter
,,Een Hand wascht de annere“ von Christel von der Heide. In der tur-
bulenten Komödie gerät die heile Welt des Gemeindedirektors völlig
aus den Fugen. Seine Sekretärin trinkt einen über den Durst, die
Klempnerin und ihr Lehrling kommen zur falschen Zeit, seine Frau will
mit ihrer besten Freundin nach Italien und der Feuerwehrhauptmann
will unbedingt ein neues Feuerwehrauto haben.

Aufgeführt wird das Stück in der Ortsgemeinschaftshalle in Hymen-
dorf. Termine: Freitag, 6. April und Samstag, 7. April um 19.30 Uhr,
Sonntag, 8. April um 14.30 Uhr. Karten unter Tel. 04704-1320 und 
-1015 sowie an der Tageskasse. R. H.     

Mensch ärgere dich nicht-Turnier 
Seit 6 Jahren veran-
staltet der HDVV
Holßel den „Mensch

ärgere-dich-nicht-Turnierabend“.
In diesem Jahr bildete er den
Startschuss, in den vorange-
gangenen Jahren fand das Tur-
nier immer im Herbst statt.
20 Spieler fanden sich ein und
kämpften mit viel Spaß und
Gaudi um die ersten Plätze, es
gab Fleischpreise von einem
halben Schwein. Den letzten
Platz belegte die Organisatorin
Birgit Wardelmann, den ersten
holte sich Karin Hagestedt vor
Daniela Wackenhut und Heiko
Schneider. Nach einem gelungenen Abend wurde beschlossen, dass im
November der Spieleabend erneut startet. Der Termin wird noch be-
kannt gegeben.

Gemütliches Beisammensein
Auch in diesem Jahr fand das gemütliche Beisammensein im HDVV
großes Interesse. Es gab Kaffee und Kuchen sowie einen spannenden
Vortrag. Jens Petersen referierte von der Jagd und seinen Erfahrungen.
Er hatte schon früh mit der Jagd in Schleswig Holstein begonnen und
wurde vom Großvater und Vater motiviert dabei zu bleiben. Gespannt
hörten die knapp 40 Besucher zu und im Anschluss gab es noch Zeit
für Nachfragen und eine angeregte Diskussion. Wa

Hymendorf

Mattenburger Str. 33
Bad Bederkesa 
27624 Geestland
Tel. 0 47 45/2 38

Holßel

Schmunzelecke
Zwei Freundinnen unterhalten sich:
„Wow, dass du deinem Mann in eurem Alter noch
Knutschflecken verpasst hast, finde ich toll!“
„Würgemale, Hanna. Das sind Würgemale.“
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2017 haben 44 Sportlerinnen und Sportler
in Köhlen ihr Sportabzeichen gemacht. 9

Mädels, 12 Jungs, 16 Frauen und 7 Männer. Training war
dienstags und mittwochs im Geestegrund. Wir hatten
immer viel Spaß beim Üben. 5 Familien wurden für ih-
ren Fleiß besonders mit der Familien-Urkunde geehrt.
Gemütlich mit Kaffee und Kuchen wurden im Februar
die Urkunden und Abzeichen verliehen.
Nun wollen wir wieder angreifen! Holger Brandt stellt
den Plan auf, und dann geht es bei schönem warmen
Wetter wieder nach draußen. Denn drinnen gesessen
haben wir lange genug. Wir, von Rot Weiß, bieten euch
von Mai bis Oktober wieder die Möglichkeit im 
Geestegrund an verschiedenen Terminen zu trainieren.
Termin erfragen unter: 
Tel. 0171-5337562 oder info-rw-koehlen@t-online.de          

Marion ut Köhlen

Sportabzeichen bei Rot Weiß: Ausdauer – Kraft – Schnelligkeit – Koordination

Wir, das sind Jan, Matthes und Jenke!
Wir treffen uns jeden Mittwoch um 10 Uhr in der Sporthalle in Köhlen.
Mutti, manchmal auch Papi, bauen uns dann so richtig tolle Sachen

auf: zum Klettern, zum
Rutschen oder einfach
nur zum Chillen. Wir sind
dann immer voll bei der
Sache, nur Mama wirkt
manchmal völlig pa-
nisch, wenn ich mal wie-
der zu schnell nach oben
geturnt bin, aber mal
ganz ehrlich, „runter 
gekommen“ bin ich 
bis jetzt noch immer.

Zwischendurch machen wir Pause, denn Trinken und ein Snack muss
auch sein. Dann geht es nochmal so richtig ab. Rauf und runter oder
mal schnell durch die Halle. Erst sind wir nur auf allen Vieren gekrab-
belt, aber mittlerweile ist das Laufen viel cooler, da hat selbst Mutti 
Probleme hinterherzukommen.

Also, wenn Ihr mit uns mal so richtig die Halle auseinandernehmen
wollt: mittwochs 10 Uhr, Sporthalle Köhlen
Wir, Jan – Matthes – Jenke, warten auf Euch!

Wenn Ihr noch was wissen wollt, dann schnackt doch einfach mit 
unserer Trainerin Marion, Tel. 01715337562.

Marion ut Köhlen

Köhlen

Z I M M E R E I H O L Z B A U
� 

Freundlich
Kompetent
Zuverlässig
Öffnungszeiten: Mo.– Fr. 9.30-13 Uhr
Mo., Di., Do., Fr. 14-18 Uhr · Sa. 9-12 Uhr 
Mittwochnachmittag: geschlossen
Bad Bederkesa · Mattenburger Str. 11
27624 Geestland · Tel. (0 47 45) 54 84 · Fax 91 03 81
www.brillenmacher-bad-bederkesa.de
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Wem gehört der Fußball?
Teilnahme an einer sportpolitischen Diskussion der Friedrich-Ebert-
Stiftung Bremen vor über 100 geladenen Gästen unter dem Thema
„Fußball und Profit – welche gesellschaftliche Verantwortung hat der
Fußball?“

Am Podium saßen von links nach rechts Florian Bauer, sportpolitischer
und Enthüllungsexperte der ARD, Ulrich Mäurer, Innensenator der
Freien Hansestadt Bremen sowie Reinhard Grindel, Präsident des Deut-
schen Fußballbundes. (s. Bild)

In einer spannenden und
kontroversen Diskussion
wurden die verschiedenen
Themen diskutiert. Unter
anderem ging es um die
Inrechnungstellung des
Innensenators an den DFB
über Polizeieinsätze bei
kritischen Werder-Spielen,
um die unter dem Ver-
dacht der Korruption ste-
hende Vergabe der Fuß-
ballweltmeisterschaft an
KATAR und den Auswir-
kungen der Austragung in
der Winterzeit sowie um den Versuch des DFB, mit 11 Millionen Euro
die Fankultur ins Positive zu leiten.
Weitere Diskussionspunkte waren die Vergabe von Stadien zur näch-
sten Fußball EM ohne Berücksichtigung des Weser Stadions, das an-
geblich zu klein sei und die grundsätzliche Frage: „Wem gehört ei-
gentlich der Fußball?“ Man kam zu dem Schluss, dass die Verbände
den Fußballfans zunehmend entfremdet erscheinen mit dem Verdacht,
der Fußball gehöre der FIFA und nicht mehr uns, den Fans, weil das
Geld mehr und mehr den Fußball bestimme. Eine hoch interessante
sportpolitische Veranstaltung. 

Steffen Tobias
Ehrenvorsitzender TV langen v.1908 e.V.

EINLADUNG
zur Jahreshauptversammlung des TV Langen von
1908 e.V.

Am 12.04.2018, Beginn 19.30 Uhr, findet im Lindenhofsaal der
Stadt Geestland die Jahreshauptversammlung des TV Langen
statt. Das Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung liegt ab
15.03.2018 zur Einsicht in der Geschäftsstelle aus.

Tagesordnung
Begrüßung, Eröffnung, Feststellung der Beschlussfähigkeit
Gedenken verstorbener Mitglieder
Grußworte
Genehmigung des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung vom
06.04.2017
5.  Berichte des Vorstandes und der Kassenprüfer
6.  Entlastung des Vorstandes
7.  Wahlen: Vorsitzende/r, sporttechnische/r Leiter/in, Kassenwart/in,
Schriftwart/in, Pressewart/in, stellvertretende/r Jugendwart/in,
Schiedsstelle, ein/e Kassenprüfer/in und ein/e stellvertretende/r
Kassenprüfer/in auf ein Jahr.

8.  Bestätigung der gewählten Fachwarte 
9.  Beschlussfassung über den Haushaltsplan 2018
10. Beschlussfassung über vorliegende Anträge: 
11. Ehrungen
12. Verschiedenes

Anträge zur Jahreshauptversammlung müssen bis spätestens
29.03.2018 schriftlich mit Begründung in der Geschäftsstelle ein-
gegangen sein.

Mit Sportgruß  der Vorstand

Die Teilnehmer am Podium

DFB Präsident Reinhard Grindel und Steffen
Tobias

Langen

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-18.30 Uhr, Sa. 9.00-13.00 Uhr

Köhler Optik & Akustik GmbH
Bergstraße 8
27624 Geestland-Bad Bederkesa

Telefon: (04745)7077
Telefax: (04745)7082

Internet: www.koehleroptik.de
E-Mail: info@koehleroptik.de
Amtsgericht Tostedt, HRB 111013
Geschäftsführer: Detlef Köhler,
Hörgeräteakustiker und Augenoptikermeister

€

Kohrs - Lappenbusch - Seefeldt
RECHTSANWALTS- UND NOTARKANZLEI

Ohldorpsweg 18, (am Amtsgericht) · 27607 Geestland-Langen
Telefon (04743)7071 · Telefax (04743) 8297 · E-mail: KoLaSe@t-online.de

DIETRICH KOHRS
Rechtsanwalt und Notar a.D.

ROLF LAPPENBUSCH
Rechtsanwalt und Notar
Fachanwalt für Verwaltungsrecht
(als Rechtsanwalt auch weiterhin in Bad Bederkesa)

MARCO SEEFELDT
Rechtsanwalt und Notar

§
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Malochen und sammeln für 
Langener Jugend!
Lions sammeln mit Weihnachtsbaum-Aktion
in 20 Jahren mehr als 120.000 Euro  

Seit mittlerweile 20 Jahren profitieren zahlreiche Langener Institutio-
nen von einer ungebrochenen Spendenfreude in den Ortschaften Lan-
gen, Sievern und Debstedt. Waren es 1999 noch 20 Clubmitglieder, die
in der Ortschaft Langen die Straßen von Tannenbäumen befreiten, ver-
sammelten sich im Januar 2018 mehr als 100 freiwillige kleine und gro-
ße Helfer an der Langener Feuerwache. Während die soge nannten „Ma-
locher“ im Laufe des Vormittags mehr als 3.000 „abgeplünderte“
Weihnachts bäume entsorgten, klingelten kleine und große „Sammler“
an den Haustüren in den vorgenannten Ortschaften und warben um
finanzielle Unterstützung für die Langener Jugend.

So konnten der amtierende Lions-Präsident Fritz Wehrmann, der För-
dervereinsvorsitzende Thomas Peckel sowie der Schatzmeister und
langjährige Chef-Organisator der Tannenbaum-Aktion, Karl-Heinz 
Wichern, hocherfreut und stolz am 20. Februar in der neuen Langener
Feuerwache den versammelten Vertretern der Helferorganisation den
Lohn und das Dankeschön für den unermüdlichen Einsatz in Form 
einer Geldspende überreichen. 

Im Jubiläumsjahr wurden Spenden in Höhe von mehr als 10.000 Euro
gesammelt, auf die sich folgende Vereine und Institutionen für ihre Ju-
gendarbeit freuen dürfen: die Jugendfeuerwehren in Langen, Sievern
und Debstedt, die Kirchengemeinde Langen, der TV Langen – Hand-
ballabteilung, das Technische Hilfswerk, der TSV Debstedt, die DLRG
Sievern und die Bürgerstiftung Geestland. B.M.

Altes Wissen neu verwenden!
Wünschelruten Schnupperkurs in Langen
Wer schon immer mal eine Wünschelrute ausprobieren wollte, ist am
08.04. um 10 Uhr herzlich eingeladen in den Wald Friedrichsruh. Dau-
er ca. 3 Stunden. Mitzubringen sind Wetterfeste Kleidung und gute
Laune. Anmeldungen unter Tel. 04741-7818 oder geoheiler@web.de

Bernd Eilers, 
ausgebildeter Geomant

Ihr Service-Partner für Volkswagen und
Volkswagen Nutzfahrzeuge an der Wurster Nordseeküste

– aber auch alle anderen Fabrikate sind bei uns willkommen!

Neuwagen · Gebrauchtwagen · Nutzfahrzeuge · Ersatzteile
Kundendienst · Mietwagen · Abschleppdienst

Egon Schumacher GmbH & Co. KG

Notdienst rund um die Uhr

Tel. (04742) 423

Autohaus
Geschäftsführer: Benno Schumacher, Martin Vogel

Dorum · Speckenstraße 54 · 27639 Wurster Nordseeküste · Tel. (0 4742) 423
benno@schumacher-dorum.de · m.vogel@schumacher-dorum.de · www.schumacher-dorum.de
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Großer Eventtag der Feuerwehr Langen
Der erste Eventtag der Ortsfeuerwehr Langen findet am Sonntag, 
29. April 2018, in der Zeit von 10 bis 17 Uhr auf dem Gelände der
Feuerwehr Langen, Imsumer Straße, statt. Unterstützt wird die Feuer-
wehr Langen von den Mitgliedern der Feuerwehr Imsum. 

Mehrere Rettungswagen, Fahrzeuge der Flughafenfeuerwehr Nord-
holz, der Seemannschor Debstedt und die Snutensnaker Langen 
sorgen für ein buntes Programm. Ein weiteres Highlight werden die
Vorführungen des Brandschutzmobils der VGH sein. Beim Feuerwehr-
bedarfshändler „Florians Feuerwehrshop“ können während der Veran-
staltung Feuerwehrartikel gekauft werden. 

Verpflegung zu fairen Preisen wird von den Mitgliedern der Feuerwehr
am Getränke- und Grillstand angeboten. Geräucherte Aale und Forel-
len, eine Kaffee- und Kuchentafel sowie Stockbrot für die kleinen 
Gäste runden das kulinarische Angebot ab. 

Alle Gäste haben die Möglichkeit, einen Blick hinter die Kulissen des
frisch eingeweihten Feuerwehrhauses zu werfen und realitätsnah
durchgeführten Einsatzübungen zuzusehen. Auch die Kinder können
an verschiedenen Stationen mitmachen, sich beim Kinderschminken
oder in der Hüpfburg vergnügen. Während der kostenlosen Gondel-
fahrten mit einem Mobilkran besteht die Möglichkeit, das neue Feu-
erwehrhaus und die Umgebung von oben zu sehen. Rettungskarten
für PKW werden kostenlos ausgegeben. 

Aufgrund der begrenzten Parkplatzsituation wird ein Shuttleservice vom
Lidl und dem Lindenhof-Parkplatz angeboten. Der Eintritt ist kostenlos. 

Die Feuerwehr Langen und Imsum verfügen neben der Freiwilligen
Feuerwehr über eine Kinderfeuerwehr und eine Jugendfeuerwehr. Der
Ortsbrandmeister der Feuerwehr Langen, Michael Fulle, heißt im Vor-
feld alle Gäste herzlich willkommen. S.Z.

Jahreshauptversammlung der 
Guttempler-Gemeinschaft „Langen“
Unter guter Mitgliederbeteiligung fand die Jahreshauptversammlung
statt. Die Vorsitzende Edeltraud Krethe berichtete über ein arbeitsrei-
ches, aber auch erfolgreiches Jahr 2017.

Das Hilfsangebot der Guttempler ist sehr umfangreich. Neben den wö-
chentlichen Beratungen suchtkranker Menschen und der aufsuchen-
den Hilfe informieren sie in Krankenhäusern, Schulen, Übergangs-
wohnheimen und Beratungsstellen über die Auswirkung übermäßi-
gen Alkoholkonsums. Sie unterstützen bei der Wiedererlangung der
Fahrerlaubnis nach Trunkenheitsfahrten und sind behilflich bei der Be-
antragung von Langzeittherapien. Auf zahlreiche Aktivitäten und Frei-
zeitgestaltungen ohne Alkohol wurde hingewiesen.

Einen großen Erfolg verbuchten die Guttempler bei der Präventions-
arbeit am Gymnasium Langen. In vier Klassen konnten die ehrenamt-
lich ausgebildeten Suchthelfer die Guttemplerarbeit vorstellen, Filme
zum übermäßigen Alkoholkonsum präsentieren und Hilfsmöglichkei-
ten aufzeigen. 
Die guttemplereigene Bildungsstätte in Hoya wurde im letzten Jahr für
Aus- und Fortbildungsseminare genutzt. Unter anderem wurde ein zwei-
teiliges Grundseminar zum Thema „Soziales Engagement“ durchgeführt. 
Die satzungsgemäß vorgeschriebenen Wahlen ergaben geringe Ver-
änderungen. In ihren Ämtern bestätigt bzw. gewählt wurden Wilfried
Penning (stellv. Vorsitzender), Ernst Walper (Sekretär) sowie Henny 
Ennen (Bildung und Kultur).
Geplante Vorhaben für das Geschäftsjahr 2018 sind unter anderem die
monatlichen Vorstellungs- und Beratungsgespräche im Ameos-Klini-
kum Seepark Geestland, das 35. Kreiskegelturnier aller Gemeinschaf-
ten des Kreises Cuxhaven, die beiden alkoholfreien Bälle sowie eine
Bildungsfahrt auf Kreisebene. 
Die Mitglieder und Gäste der Guttempler-Gemeinschaft „Langen“ 
treffen sich jeweils mittwochs um 20 Uhr in den Gemeinderäumen der
St. Petri Kirche Langen. Informationen unter Tel. 04743/8101 oder
04707/459 sowie unter www.guttempler-langen-nds.de 

Edeltraud Krethe
Guttempler-Gemeinschaft „Langen”

Die Vorstandsmitglieder von links: Edeltraud Krethe (Vorsitzende), Bernd Bruns
(stv. Vorsitzender), Ernst Walper (Sekretär), Wilfried Penning (stv. Vorsitzender),
Henny Ennen (Sachgebiet Bildung und Kultur), Peter Hesse (Schatzmeister).
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gen Sicherheitskontrollen. Es war unglaublich, zu sehen, in welch einem
riesen Gebäude wir uns befanden. Dazu trafen wir auf alle anderen Ge-
winnergruppen verschiedener Nationalitäten. Es waren insgesamt 
21 Gewinnerklassen aus 21 Ländern anwesend, überwiegend schick
und/oder in ihren Schuluniformen gekleidet. Darüber hinaus erstaun-
te uns die Fähigkeit der meisten europäischen Mitschüler/innen, ein na-
hezu perfektes Wirtschaftsenglisch sprechen zu können. Doch wir lie-
ßen uns nicht einschüchtern, da wir uns ja im Vorfeld inhaltlich aus-
giebig in Kleingruppen auf diesen besonderen Tag vorbereitet hatten.

Nach einem kurzen Frühstück wurden wir in die verschiedenen inter-
nationalen Gruppen eingeteilt. Alle trafen sich im großen Plenarsaal
wieder, wo uns der Vizepräsident des Europäischen Parlamentes live zu-
geschaltet wurde, damit alle die Chance hatten, ihm Fragen zu stellen.
Nach einiger Zeit aber sollten sich die einzelnen Gruppen in einem
kleineren Saal zusammenzufinden und Vorschläge für die Europäische
Union zu Themen wie Umwelt, Migration oder Jugendarbeitslosigkeit
ausarbeiten. Dazu teilte die Gruppe sich untereinander in mehrere klei-
ne auf. Da andere Gewinnergruppen im Vorfeld die Möglichkeit hat-
ten, sich im Unterricht auf diesen Tag und somit auch auf ihr Thema
vorzubereiten, mussten wir aufgrund unserer Situation uns außerhalb
der Schule in Dreiergruppen zusammenfinden und unser Thema ei-
genverantwortlich erarbeiten. Um das möglichst gut zu machen, be-
reitete jede Gruppe zu den verschiedenen Themen eine Präsentation
vor. Dadurch konnten wir unsere Meinung gut innerhalb der Gruppen
einbringen und den Schülern aus den anderen EU-Staaten inhaltliche
Vorschläge unterbreiten. Es war sehr interessant, sich mit anderen aus-
zutauschen und ins Gespräch zu kommen, obwohl dieses auf Englisch
gar nicht so leicht war. Nachdem die Kleingruppen ein gemeinsames
Konzept ausgearbeitet hatten, trafen sich alle Gruppen wieder im gro-
ßen Plenarsaal. Dort wurden, von den vorher gewählten Gruppen-

Klassenfahrt nach 
Straßburg 2018 –

Unser Sieg beim Euroscola-Wettbewerb

Klar, Klassenfahrt ist wohl das Beste und Aufregendste, was einem in
seiner Schulzeit passieren kann. Auch, wenn die Augen der Eltern beim
Anblick des Überweisungsträgers nicht einmal ansatzweise so leuch-
ten, wie die der Kinder, wenn der Tag der Abfahrt nach langem War-
ten nun endlich gekommen ist. Glücklicherweise subventionierte uns
das Europäische Parlament den Großteil der Fahrt mit über 4500 Eu-
ro. Die ehemalige 10b des Gymnasiums Langen nahm im Rahmen des
Politikunterrichts von Frau Wöstehoff am Europawettbewerb „Euro-
scola“ teil. Dabei traten sie gegen zahlreiche Klassen und Oberstufen
aus ganz Deutschland an und ...  setzten sich durch! Sie hatten die Aus-
wirkungen von nationalsozialistischen Tendenzen in der EU, der Flücht-
lingskrise und Ähnlichem scheinbar am besten durch ihren selbst ge-
drehten Film dargestellt und darüber hinaus Lösungsansätze gegeben.
Somit gewann die Klasse eine Reise nach Straßburg ins Europaparla-
ment. Die Freude war groß, als uns Schülern klar wurde, dass wir nach
dem Abschluss der 10. Klasse noch einmal gemeinsam eine Art Ab-
schlussfahrt machen würden. Und als wäre es nicht schon genug ge-
wesen, dass wir eine Reise mit einem Besuch im Europaparlament und
in irgendeinem Hotel gewonnen hatten, organisierte unsere ehemali-
ge Lehrerin, Annika Wöstehoff, dass die Unterkunft der Reise der 
Center Park  „Les trois forêts“ in der Nähe von Straßburg sein würde, in
dem wir uns 5 Tage lang aufhalten konnten. Dort würden uns zwei di-
rekt nebeneinanderliegende 12er VIP Bungalows samt Sauna, Whirl-
pool und vieles mehr erwarten.

DONNERSTAG 25.01.2018 – Der Euroscola Tag
Um 6 Uhr starteten wir zum Europaparlament. In Straßburg angekom-
men, beeindruckten uns die Kulisse des Parlamentes sowie die stren-

Die Gewinnerklasse der ehemaligen 10b

Diskussions- und Fragerunde mit dem Vizepräsidenten des EU Parlamentes
Dimitrios Papadimoulis
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Kohltour Schützenverein Lintig
Am 10. Februar trafen sich bei winterlichen Temperaturen 30 Schüt-
zenschwestern und Schützenbrüder zur jährlichen Kohltour an der
Schützenhalle. Die Tour führte durch die Lintiger Feldmark und durch
den Ort, wo wir einen kurzen Stopp bei der amtierenden Königin und
beim König machten. Gut gelaunt und mit Musik machte sich der Tross
danach auf den Weg zurück zur Schützenhalle. Dort warteten schon
die Nicht-Wanderer und das Essen. Im Anschluss wurde der Kohlorden
vergeben. Neue Kohlkönigin 2018 ist Gerlinde Dibowski. Die wieder
einmal tolle Veranstaltung endete erst spät am Abend. Ein großer Dank
gilt allen fleißigen Helfern. D. v. d. Miesten

Gesellschaft zur Erhaltung alter und gefährdeter
Haustierrassen e.V. (GEH) 
REGIONALGRUPPE Elbe-Weser-Dreieck

GEH-Regionalgruppentreffen am Sonntag,
den 8.4.2018 in Cappel

Die GEH-Regionalgruppe Elbe-Weser-Dreieck kommt zu ihrem nächsten
Treffen am Sonntag, den 08.04.2018 in Cappel, Landkreis Cuxhaven,
zusammen.

Im Mittelpunkt steht der Erfahrungsaustausch unter den Haltern und
Züchtern alter und gefährdeter Haustierrassen. Der nasse Winter hat
sehr viele Sorgen bereitet. Da gibt es einiges auszutauschen.
Die Rote Liste der GEH ist bei den Kleintieren erweitert worden. Viele
alte Rassen sind neu in die Gefährdung gerutscht. Über diese  Rassen
wird informiert. Die GEH-Regionalgruppe (Gesellschaft zur Erhaltung
alter und gefährdeter Haustierrassen) lädt alle Interessenten aus den
Landkreisen Cuxhaven, Osterholz, Rotenburg, Stade, Verden und der
Städte Bremen, Bremerhaven und Cuxhaven zu ihrem Treffen ein.

Nähere Einzelheiten sind bei dem Sprecher der Regionalgruppe Wolf-
gang M. Schüßler, 04745-9114304 zu erfahren.

W.S.

Meckelstedt

Lintig
sprechern, den anderen die Vorschläge vorgestellt. Die Gesetzesvor-
schläge wurden von allen 470 anwesenden Schülern diskutiert; auch
über das Abstimmungsverfahren, das normalerweise die „großen Po-
litiker“ anwenden, wurde abgestimmt. 

FREITAG 26.01.2018 und SAMSTAG 27.01.2018
An diesen beiden Tagen standen überwiegend „Freizeitaktivitäten“ im
Vordergrund. Nachdem wir am Freitag die Stadt Nancy und am
Samstag die Stadt Straßburg erkundet hatten, verbrachten wir den
Nachmittag im Schwimmbad und veranstalteten am Abend eine ge-
meinsame Disco mit allen Teilnehmern.

SONNTAG 28.01.2018
Unsere Rückfahrt verlief ohne Stau und Komplikationen und wir ka-
men um acht Uhr abends auf dem Parkplatz der Oberschule an. 
Abschließend lässt sich sagen, dass wir allen Schülern ans Herz legen
wollen, bei solch einem Wettbewerb mitzumachen. Es war eine groß-
artige Erfahrung, Politik auf internationaler Ebene zu erleben und zu
erfahren, wie Schüler/innen aus anderen EU-Staaten zu der Zukunft
Europas stehen. Die überwiegend positive Einstellung der Jugend zu
Europa, welche sich nicht nur im Votum der jüngeren Bevölkerung in
Großbritannien bei der Brexit-Abstimmung gespiegelt hat, ist sicher-
lich ein guter Ansatz, an dem sich viele Politiker und Erwachsene orien-
tieren können. Wir danken unserer Lehrerin Frau Wöstehoff für diese
wunderbare Fahrt und die vielen schönen und lehrreichen Erlebnisse,
die wir so schnell nicht vergessen werden! Jedoch sind wir auch alle
davon fest überzeugt, dass dies bei weitem nicht das letzte Mal ge-
wesen sein wird, dass wir, als ehemalige „10b“ des Gymnasiums Lan-
gen, etwas gemeinsam unternommen haben.

Luisa Hasselbring/RT

Jann Niklas Ufen präsentiert auf Englisch das Gymnasium Langen und er-
zählt etwas über den Wettbewerbsbeitrag der ehemaligen Klasse 10b.

Romantik Hotel Bösehof  · Hotelbetriebs GmbH Bad Bederkesa
Geschäftsführung: Klaus Manke

Hauptmann-Böse-Str. 19 · 27624 Geestland
F 04745.9480 · M info@boesehof.de

BOESEHOF.DE

Einschulungsparty im Bösehof
Lust auf eine stressfreie Einschulung Ihrer Lieblinge? 

Dann sichern Sie sich ein Rundum‐sorglos‐Paket im Bösehof.
Am Samstag, 11.08.2018, ab 11.30 Uhr

Mi*agsbuffet inklusive So�getränke 28,00 Euro
Kinder zahlen bei uns 1,00 Euro pro Lebensjahr.

Die Einschulungskinder sind eingeladen!
Das Kinder‐ und Jugendzentrum Bederkesa unterstützt uns 

mit Musik, Spieleparcour und einer Hüp�urg. 
Wir bi*en um zei)ge Reservierung.
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Ringstedt

Der Schützenverein Ringstedt
informiert!
Trainingszeiten ab März 2018

Erwachsene: jeden 2. und 4. Donnerstag, ab 19 Uhr LG und KK (mit ge-
mütlichem Beisammensein).
Jugendliche und Kinder: jeden 2. und 4. Donnerstag, 17-18 Uhr.
Vor den Meisterschaften ist auch an anderen Werktagen ein Übungs-
schießen möglich.
Auch Nicht-Vereinsmitglieder sind gern gesehen. Rückfragen beant-
wortet Carsten Conze, Tel. 04708.403.

„Oscar-Verleihung in Neuenwalde“ – das trifft es natürlich nicht ganz,
aber spannend war’s auch diesmal und für die Vereinsmitglieder ist es
ein Highlight der Saison: Der Turn- und Sportverein Neuenwalde stell-
te seine „Sportler des Jahres 2017“ vor. Badmintonspielerin Angelina
Kolle und das „Weihnachtsbaumteam“ des TSV gewannen diesmal die
begehrten Titel. Seit 1987 zeichnet der TSV Sportler und Mannschaf-
ten oder Gruppen aus, die durch herausragende Leistungen aufgefal-
len sind und den Verein würdig vertreten.

Die Wahl zur Sportlerin des Jahres 2017 fiel den Verantwortlichen dies-
mal leicht. Sie fiel auf das Badmintontalent Angelina Kolle (15). Sie
nahm im vergangenen Jahr mit großem Erfolg an etlichen Turnieren
teil und belegte meist vordere Plätze. So errang sie in ihrer Altersklas-
se beispielsweise bei den Kreismeisterschaften in Cuxhaven sowohl im
Einzel als auch im Doppel mit Partnerin Juliana Kreiensiek Platz 1. Bei
den Bezirksmeisterschaften in der A-Klasse belegte sie einen guten 6.
Platz und auch international war sie am Start. Beim „Flora Cup“, dem
größten Jugendturnier in Deutschland mit mehr als 80 Vereinen und
über 600 Teilnehmern in Elmshorn, belegte sie einen tollen 5. Platz.
Mannschaft des Jahres im TSV Neuenwalde wurde ein Team, welches
zwar keine sportliche Höchstleistung vollbrachte, aber seit genau 10
Jahren mit dem Weihnachtsbaumaufstellen inmitten der Ortschaft ein
spezielles Event ins Leben gerufen hat und es seitdem auch organi-
siert. Das „Anleuchten“ mit dem weihnachtlichen Budenzauber drum
herum ist zu einer attraktiven Veranstaltung für das ganze Dorf ge-
worden und die Organisatoren tun mit ihrem freiwilligen Einsatz von
Beginn an auch noch Gutes. Die erzielten Überschüsse aus dieser Ver-
anstaltung werden regelmäßig für einen guten Zweck gespendet.

TSV-Vorsitzender Bernd Sandfuchs und Sportwart Jan Sandfuchs gratu-
lierten den Gewinnern und überreichten die begehrten Wanderpokale.

ks

Ehrungen zu Sportlern des Jahres in Neuenwalde

Sportler des Jahres-Wahl im TSV Neuenwalde, von links: Sportwart Jan Sand-
fuchs, Oliver Schriever, Tobias Meyer, Torge Zauritz, Manfred Finne, Niklas
Hencken, Angelina Kolle, Marcel Barth, Lutz Kaufmann, Hendrik von Döhlen,
Marko Schriever und TSV-Vorsitzender Bernd Sandfuchs. Zur Mannschaft des
Jahres gehören noch Julian Rathjens, Timo Finne, Marcel Kaufmann und 
Jürgen Poppe-Kremp. Foto: Schriever

Neuenwalde

Media Service S. Redies, Flögeln · Tel. 04745 - 78 20 218

Austräger/innen
für die Geestland Rundschau in

Sievern gesucht!
- Verteilung 1x im Monat -

Wenn Sie älter als 13 Jahre und zuverlässig sind, 
dann bieten wir Ihnen einen regelmäßigen Nebenverdienst.

Sievern

Bad Bederkesa · Handelspark 17/19 · Telefon 0 47 45 / 94 90 20

Wir sind die
Steak-Profis!
Bei uns reifen die Steaks zwischen 3 und 6 Wochen.
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Aus der Nachbarschaft

Er brüllt nicht mehr … 
Die Wingst nahm Abschied 
von Löwe Leo
Nach langer Krankheit ist Löwenkater Leo im Wingster Zoo
verstorben. Voller Stolz und mit majestätischer Würde lag

der elfjährige Leo am liebsten auf seiner erhöhten Plattform, von wo
er einen genauen Blick auf die Besucher und das Geschehen im Zoo
hatte. Stets flankiert von seinen Partnerinnen Azana und Kibibi. Sein
Brüllen war weit in die Wingst hörbar, an manchen Tagen sogar durch
den Wald hindurch bis zum Camping-Platz.

In den letzten anderthalb Jahren war Leo immer wieder aufgrund ge-
sundheitlicher Probleme in Behandlung. Mehrfach musste er in Nar-
kose gelegt werden und zeitweise tagsüber getrennt von seinen Mä-
dels alleine im Stall bleiben. Von einer großen OP im vergangenen Win-
ter, bei der Leo ein Tumor an der linken Hüfte entfernt wurde, erholte
er sich gut und hatte nochmal einen Sommer genossen. Dennoch stell-
te er seit Dezember immer wieder das Fressen ein und verlor mehr und
mehr von seiner einst stattlichen Statur. Nach dem Auffinden weiterer,
inoperabler Metastasen in Leos Körper hat sich das Zooteam schwe-
ren Herzens dazu entschieden, ihm weiteres Leiden zu ersparen.
Nicht nur bei Azana und Kibibi sowie den Zoomitarbeitern wird er ei-
ne große Lücke hinterlassen. Auch viele Zoobesucher hatten den Lö-
wenkater mit seiner äußerst prächtigen Mähne fest in ihr Herz ge-
schlossen. Sein Brüllen in der Wingst ist verhallt.

Leo kam im April 2006 im Zoo Rostock zur Welt. Seit Juli 2007 lebte er
zusammen mit seiner Schwester Azana in der Wingst. 2009 komplet-
tierte die 2008 im Zoo Osnabrück geborene Kibibi das kleine Wingster
Löwenrudel. Nachzuchten gab es keine, da stets verhütet wurde. Die
beiden Löwinnen bewohnen nun allein das Wingster Löwengehege. 

Der Zoo in der Wingst hat von 10 -18 Uhr (letzter Einlass um 17 Uhr),
geöffnet. Tageskarte Erwachsener 7 €, Kind (3-14 Jahre), Schüler und
Student 5 €

Dr. Pierre Grothmann, Zoodirektor

Mehr als nur eine Klönrunde – 
Selbsthilfegruppen für Krebspatienten
Viele Krebspatienten fühlen sich mit ihrer Krankheit alleingelassen. In
den Krankenhäusern herrscht Personalmangel, die Arztpraxen sind in
der Regel überfüllt. Die psychosoziale Betreuung bei einer so schwer-
wiegenden Erkrankung wie Krebs bleibt fast immer auf der Strecke.
Dazu kommt die Angst der Betroffenen, mit ihrer Erkrankung bei an-
deren Menschen auf Ablehnung und Unverständnis zu stoßen.

So wagen dann manche Krebserkrankte den Schritt in eine Selbsthil-
fegruppe. Aufgrund der oft vorherrschenden Vorurteile bezüglich der
Selbsthilfegruppen, wie z. B.  „Das sind ja nur traurige Runden mit Men-
schen, die sich bemitleiden“ oder es fällt das Wort „Kaffeekränzchen“,
ist die Hemmschwelle, sich in einer Selbsthilfegruppe Unterstützung
zu holen, hoch. Das alles sind die Treffen dieser Gruppen ganz gewiss
nicht. Ärzte und Therapeuten sehen die Selbsthilfegruppen als wichti-
ge Säule im Gesundheitssystem. Denn auch, wenn die Ärzte die Exper-
ten für eine Erkrankung sind, die betroffenen Menschen wissen, wie es
sich damit lebt.

Manche Betroffene gehen seit Jahren in eine Selbsthilfegruppe. Gera-
de in einer Zeit, in der Familien und Freundschaften viel schneller aus-
einandergehen und es kaum entsprechende Netzwerke gibt, die 
Alleinstehende auffangen, ist eine Selbsthilfegruppe für die Krebs-
patienten erster Anlaufpunkt.
Eine Selbsthilfegruppe und seine Teilnehmer stärken das Selbstver-
trauen, also die Zuversicht, die sehr belastende Lebenssituation zu be-
wältigen. Sie wissen, was es heißt, mit den verschiedensten Ängsten
umzugehen, die mit einer Krebserkrankung einhergehen.
Die Selbsthilfegruppe kann und soll eine ärztliche Behandlung nicht
ersetzen, kann sie aber sinnvoll ergänzen. Die Gespräche in der Grup-
pe auf Augenhöhe sind ein zusätzlicher Baustein, mit der Krebser-
krankung und ihren Folgen zu leben und umzugehen.

In den Räumen des Vereins Leben mit Krebs e.V. in Bremerhaven tref-
fen sich u.a. Selbsthilfegruppen für an Brustkrebs erkrankte Frauen,
Männer mit Prostatakrebs, Elterngruppen betroffener Kinder, sowie ei-
ne Gruppe der Stomaträger. Im Aufbau ist eine Gruppe für Männer und
Frauen mit unterschiedlichen Krebserkrankungen. Unter der Leitung ei-
nes Arztes findet monatlich die Leukämie- und Lymphomgruppe statt.

Für mehr Informationen kontaktieren Sie uns gern! Sie finden uns in
Bremerhaven in der Kurfürstenstraße 4, Eddy-Lübbert-Haus. Telefo-
nisch sind wir erreichbar unter Tel. 0471-9413407 S.H.

Fotograf: Torben Klöfkorn
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Was ich noch sagen wollte...

„Bolle und die Frage: 
Was ist eigentlich eine PSA?“
Ich bin’s wieder, Euer Bolle – der Försterhund mit der ganz eigenen
Sicht der Dinge über die aktuellen Ereignisse im Holzurburger Moor!
Na, habt ihr den Zahlenwust aus meinem letzten Bericht schon ver-
daut? Und hoffentlich wart Ihr inzwischen auch schon auf der ent-
sprechenden Seite der Forstamts-Homepage (http://www.landesfor-
sten.de/Naturdienstleistungen.2143.0.html). Neben den vertiefenden
Informationen zum Wettergeschehen 2017 gibt es da nämlich noch
etwas Neues: Ich habe da jetzt meine eigene Rubrik. Macht mich echt
stolz wie Bolle! Lustig, dass es ein solches Sprichwort mit meinem Na-
men gibt, oder?

Aber nun zu der Ausgangsfrage meines heutigen Berichtes. Die Arbeit
im Walde kann sehr gefährlich und gesundheitsschädlich sein. Um die
Gefahren zu minimieren, ist es für spezielle Arbeiten Pflicht, eine dar-
auf abgestimmte PSA zu tragen. Und damit Ihr nicht länger rätseln
müsst: PSA steht für „Persönliche Schutz-Ausrüstung“. Und ich hatte ja
erwähnt, dass ich über etwas berichte, was jede Menge Lärm macht.
Also war es ganz besonders für mich und meine empfindlichen Ohren
wichtig, dass ich einen Gehörschutz trage. Sieht zwar komisch aus, trägt
sich auch bescheiden, wirkt aber ungemein. Mit diesen Dingern konn-
te ich den ohrenbetäubenden Lärm der drei sog. Freischneidegeräte
gut ertragen. Viele von Euch kennen solche Geräte vermutlich. Wenn
nicht – nebenstehendes Foto zeigt mich mit einem dieser Krachma-
cher. Ein Freischneider ist so eine Art Motorsense. Je nachdem, wie das
Gerät ausgestattet ist, kann man damit Gras mähen oder kleine Bäu-
me und Sträucher umsemmeln. 

Aber was haben diese Dinger im beschaulichen Holzurburger Moor zu
suchen? Also, wie Ihr vielleicht wisst, soll im Holzurburger Moor auf ei-
nem Großteil der Fläche ein Moorbirkenbruchwald entstehen. Vorher
standen dort jede Menge etwa 60-jährige Sitka-Fichten – ein Nadel-
baum, der in Nordamerika beheimatet ist. Weil diese Baumart eine für
Moorböden nicht standortgerechte Art ist, sind diese vor etwa fünf
Jahren auf unseren wiedervernässten Bereichen von uns entnommen
worden. Sie haben uns allerdings jede Menge potenzielle Nachfahren
in Form von klitzekleinen Samen im Moorboden hinterlassen. Viele von
denen sind inzwischen aufgekeimt und innerhalb der letzten Jahre zu
bis zu 2m hohen Jungbäumen herangewachsen. Mein Herrchen hat
dies natürlich bemerkt. Aber das reicht ihm ja nicht – er will es ja im-
mer genau wissen. 

Also haben wir im vergangenen Sommer acht Stichprobenflächen aus-
gewählt und dort jeweils eine Vegetationsaufnahme gemacht. Das Er-
gebnis in Kurzform: Neben elf verschiedenen Bäumen und Sträuchern
gibt es 15 krautige Pflanzenarten und acht verschiedene Torfmoosar-
ten. Leider sind nicht alle gefundenen Arten für einen Moorbirken-
bruchwald typisch und damit erwünscht. Bei den Bäumen sind insbe-
sondere die Sitka-Fichte und die Weymouthkiefer nicht erwünscht. Die
Sitka-Fichte nimmt schon einen durchschnittlichen Flächenanteil von
rd. 12% ein. Es gab sogar zwei Stichprobenflächen, wo der Flächenan-
teil der Sitka-Fichte bei knapp 30% lag. Das geht meist zu Lasten der
Birke, die dort dann nur noch auf Anteile von rd. 5% kommt. Dieser ne-
gativen Entwicklung wollte mein Herrchen nicht tatenlos zuschauen
– und somit ging es den Sitka-Fichten Mitte Februar bei herrlich kal-
tem Winterwetter „an den Kragen“. 
Drei Forstwirte mit ihren Freischneidern standen bereit. Aber bevor es
losging, gab es erst einmal eine sehr detaillierte Einweisung. Ganz be-
sonders wichtig war, dass die Fichten so tief wie möglich abgesemmelt
wurden, weil sie sonst wieder austreiben. Da sie hier häufig recht eng
beieinander stehen, ist das mit dem bodentiefen Abschneiden aber
echt schwierig. Außerdem übersieht man schnell mal eine.  „Und bitte
die Gemeine Kiefer stehen lassen, die Weymouthkiefer aber entneh-
men!“ erinnerte mein Herrchen nochmals eindringlich, bevor die 
Motoren dann aufbrummten. Nee, das beschreibt diesen Lärm nicht
richtig. Die Dinger kreischen eher! Es dauerte dann fast vier Tage, bis

die vier ausgewählten Bereiche mit einer Gesamtfläche von rrund drei
Hektar fertig waren. Natürlich waren es nicht irgendwelche Bereiche.
Mein Herrchen möchte nämlich einen längerfristigen Vergleich von
bearbeiteten Flächenteilen und solchen, wo nichts passiert, durchfüh-
ren. Da boten sich natürlich die acht Stichprobenflächen an – vier sind
jetzt mit und vier ohne Bearbeitung. Für die nächsten Jahre sind
Wiederholungs-Vegetationsaufnahmen auf allen acht Flächen schon
fest eingeplant und werden zeigen, wie sich die Artenzusammenset-
zung im Laufe der Zeit verändern wird. 

Bis ich über diese Veränderungen berichten kann, wird aber noch sehr
viel Wasser vom Himmel kommen und mindestens genauso oft hof-
fentlich die Sonne scheinen. Aber keine Angst, die Themen rund um
das Holzurburger Moor werden mir nicht ausgehen. Vielleicht heißt es
ja schon in einer der nächsten Ausgaben der Geestland-Rundschau
wieder: „Bolle und …!“

Bis dahin wünsche ich Euch, dass Ihr die Osterfeiertage gut übersteht
und bei hoffentlich bestem Wetter die dann folgenden schönen Früh-
lingstage genießen könnt!

Euer Bolle

Krombacher Hof
Ihr Partyservice aus Elmlohe
Krombacher Hof
Ihr Partyservice aus Elmlohe

Spargelbüfett

Wir bitten um Anmeldung.

Spargelbüfett
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Freuen Sie sich auf eine Zeitreise mit der Museumsbahn!
„Zugfahren wie in den 50ern“
Ausgangspunkt ist der restaurierte historische Bahnhof von 1896. Sie fühlen sich zurückversetzt in
die Vergangenheit und reisen wie damals unsere Eltern und Großeltern von Bad Bederkesa nach
Bremerhaven. Unser Zug, die Strecke durch eine beschauliche Landschaft, die Uniformen unseres
Personals, der Bahnhof Bederkesa, all das wird Sie in eine längst vergangene Zeit zu-
rückversetzen. Mehr über die Geschichte der Eisenbahn erfahren Sie bei einer Fahrt in
den liebevoll restaurierten Personenwagen.

Die Gleisanlagen wurden ebenso wie die Strecke zwischen Bremerhaven und Cuxha-
ven 1896 fertiggestellt. Eröffnet wurde sie am 1. Juni desselben Jahres. Am 26. Mai 1968
wurde dann der Personenverkehr eingestellt und am 31. Dezember 1993 schließlich

auch der Güterverkehr.
Der Verein „Museumsbahn Bremerhaven-
Bederkesa e.V.“ wurde im März 1990 ge-
gründet. Nach der Übernahme der 17,8
km langen Strecke von der DBAG wur-
den umfangreiche Sanierungsarbeiten
durchgeführt. Das heruntergekommene
Bahnhofsgebäude in Bad Bederkesa
wurde von der damaligen Samtgemeinde gepachtet und
als Vereinsdomizil hergerichtet. Im Gebäude befinden sich die historische Bahnhofsgast-
stätte sowie ein kleines Eisenbahn-Museum.
Der Fahrbetrieb wird seit 2010 mit einer Diesellok der Baureihe V65, Bj. 1962 mit der Be-
triebsnummer V65 02 durchgeführt. Herkunft: Deutsche Regionaleisenbahn / Ilme-
bahn (2009).

Fahrtage in der Saison von Mai bis Anfang Oktober sind jeweils der erste und dritte und gegebenenfalls fünfte Sonntag im Monat.
1. Fahrtag, Sonntag 6. Mai 
Neben dem Fahrplan bietet die Museumsbahn auch
Sonderfahrten (z. B. zu Ostern oder in der Adventszeit)
an.
Seien Sie also herzlich willkommen – als Gast oder
gerne auch als neues Vereinsmitglied, denn mitma-
chen kann wirklich jeder. 

Reservierung und Information: 
Museumsbahn Bremerhaven-Bederkesa e.V., 
Bad Bederkesa, Bahnhofstraße 18, 27624 Geestland 
Tel. 04745-7169
info@museumsbahn-bremerhaven-bederkesa.de
www.museumsbahn-bremerhaven-bederkesa.de

... Da wollen wir hin!

Gewinner im März!
Die drei Familieneintrittskarten für das Natureum Niederelbe haben gewonnen: 
Familie Hinck aus Bad Bederkesa, Arne Torner aus Langen und Dieter Süßmann aus Hymendorf.
Die Gewinne gehen per Post zu. Herzlichen Glückwunsch!

Ihre Antwort senden Sie bitte mit vollständiger Absenderadresse an:
Geestland-Rundschau, Amtsstr. 8, 27624 Geestland oder per  Fax 04745-78 27 97 oder 
per E-Mail an redaktion@geestland-rundschau.de. 
Einsendeschluss ist der 12. April 2018.

Unter allen richtigen Einsendungen entscheidet das Los. 
Die Gewinner werden in der nächsten Geestland-Rundschau bekannt gegeben.  
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Keine Barauszahlung möglich.

Viel Glück wünscht allen das Team der Geestland-Rundschau!

Die Geestland-Rundschau verlost 3 Familienfahrkarten für je 2 Erwachsene 
mit bis zu 4 Kindern! Beantworten Sie folgende Frage: 

In welchem Jahr wurde der Verein 
„Museumsbahn Bremerhaven-Bederkesa e.V.” gegründet?

Freizeit-Tipp 
mit GewinnspielFreizeit-Tipp 
mit GewinnspielFreizeit-Tipp 
mit Gewinnspiel
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Streit um die Kornernte zu Holzurburg
1799
In früheren Jahrhunderten genoss der Förster zu Holzurburg nicht
nur ein festes Jahresgehalt, dazu Gebührenanteile von Holzanwei-
sungen, freies Wohnen usw., sondern ihm stand auch die Nutzung
des zu der Forststelle gehörenden „Dienstlandes” zu. Diese „Oficial
Ländereien” bestanden aus Feld- und Wiesenland: sie ermöglichten
dem Forstmann das Führen einer kleinen Landwirtschaft, wodurch
der „Bediente” (Angestellte) der Bederkesaer Amtsverwaltung zum
Selbstversorger hinsichtlich seiner Lebensmittel wurde.

Die Dienstländereien stifteten dem Bewohner von Holzurburg nicht
nur erheblichen Nutzen, sie konnten auch zu Streit führen, vor al-
lem, wenn ein Personalwechsel auf der Forststelle stattfand. Ein Bei-
spiel dazu sei im Folgenden näher dargestellt, und zwar anhand der
Originaldokumente. Der in diesem Zusammenhang geführte be-
hördliche Schriftwechsel wanderte um 1860 nicht mit in die Pa-
piermühle wie viele andere Dokumente der aufgelösten Amtsver-
waltung Bederkesa, sondern die betreffende Akte überlebte die
große Vernichtungsaktion weitgehend. Der Schriftwechsel bildet
heute einen Bestandteil des Fleckensarchivs Bederkesa und wird
vom Kreisarchiv in Otterndorf verwahrt. Dort kann auch das Origi-
nal nachgelesen werden. Voraussetzung dazu ist allerdings, dass der
Lesewillige die so genannte Deutsche Schrift zu lesen vermag.

Zum Verständnis meiner Ausführungen sei vorweg der Begriff Rei-
tender Förster erklärt. Im 18. und in der 1. Hälfte des 19. Jahrhun-
derts trugen die Revierförster den Titel Gehender bzw. Reitender
Förster. Das Revier des Reitenden Försters gab sich bedeutend grö-
ßer als das seines gehenden Kollegen. Der Reitende Förster hatte
daher Anspruch auf ein Dienstpferd, zu Fuß hätte er seine Kontrol-
le über das ihm anvertraute Gebiet nicht gründlich genug ausüben
können.

Johann Heinrich Otto, der Reitende Förster zu Holzurburg, starb im
Juli 1799, woraufhin die Regierung in Hannover den Reitenden 
Förster Johann Friedrich Völckening (Völkening), der bisher in 
Zeven gestanden, d. h. seinen Dienst versehen hatte, als Nachfolger
ernannte. Völckening dürfte im November 1799 seinen Einzug in
das Forsthaus Holzurburg gehalten haben.

Im November 1801 kam es zu „einiger Diferenz” zwischen dem neu-
en Förster und „denen Vormunde” der Otto-Kinder. Es ging um die
Erträge der Dienstländereien von 1799. Wem standen sie zu? – Als
Vormünder dienten der Reitende Förster Frömbling in Ringstedt 
sowie Kaufmann Petersen aus Bederkesa. Letzterer führte einen an-
sehnlichen Kaufmannsladen mit Gastwirtschaft am Markt. – Die Vor-
münder wollten dem neuen Holzurburger Amtsinhaber ¼ der Heu-
ernte überlassen, von der „Kornfrucht” aber gar nichts. An Korn-
früchten ernteten die Bederkesaer Roggen, Hafer, Gerste,
Buchweizen, aber keinen Weizen. Er gedieh nicht auf dem hiesigen
Geestboden. Zur Begründung ihres Aufteilungsverfahrens gaben
die Vormünder Folgendes an: Die Kornernte endete in der Regel vor
Michaelis. Völckening habe seinen Dienst erst mit Michaelis aufge-
nommen, daher könne er keinen Anspruch auf Teile dieser Ernte er-
heben. Der Förster hielt dem entgegen, der Monat Mai müsse zur
Berechnungsgrundlage genommen werden. Schließlich beginne
das Rechnungsjahr aller Behörden mit diesem Monat.           
(Schluss folgt) Ernst Beplate

Geschichtsecke

Seit 1949 verfügen wir über eine eigene Werkstatt. 
Gerne fertigen wir für Sie: �

                                                  �

                                                  �

Sprechen Sie uns gerne an, wir freuen uns auf Sie!

Bad Bederkesa · Bergstraße 1 · 27624 Geestland · Tel. 04745-80 75

Bergstraße 12 A · 27624 Geestland
Tel. 04745-783701

verwaltung@beerster-tagespflege.de
www.beerster-tagespflege.de

Gemeinsam - 
statt einsam

Seniorenbetreuung und Pflege
mit Herz und Kompetenz

Seniorentreff
Beerster 
Tagespflege

Laufen und 
wertvolle Preise gewinnen!
Die Teilnahme am Laufsammler ist kostenlos. Man be-
zahlt nur das Startgeld des jeweiligen Laufes. Lauf-
sammler ab 1 Stempel kommen in die Verlosung.

Infos zu allen Läufen: www.laufsammler .de

Nächste Läufe:
8. April in Cuxhaven: 12. Stadtsparkassen Marathon
(6 /10 km Halbmarathon; 30 km Marathon; Kinder 0,4 / 1,0 / 2,0 km)
14. April in Otterndorf: 10. Otterndorfer Stundenlauf (1 Stunde)
21. April in Nordholz: 2. Nordholzer 6-Stundenlauf 
(ab 2,6 km, 6 Stunden, Staffel; Kinder 2,6 / 5,2 km)
30. April in Neuenwalde:
9. Lauf in den Mai (5 /10 km, Staffel; Kinder 0,4 /1,0 km)

Laufsammler 
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Zur Erinnerung an die Befreiung von der französischen Herrschaft
vor 200 Jahren, die in der Zeit von 1803 bis 1813 über Deutschland
und somit auch über Langen der Bevölkerung viele Lasten und Lei-
den brachte, setzten die Langener 100 Jahre später gegenüber dem
heutigen Rathaus den „Franzosenstein“. Als Napoleons Truppen 1803
das Kurfürstentum Hannover besetzten, wurden diese zunächst von
der Bevölkerung freudig aufgenommen, denn die bisherigen Beset-
zer, die rohen Preußischen Truppen, die sie unentgeltlich zu versor-
gen und unterzubringen hatten, mussten abziehen. 

Diese Einstellung änderte sich aber schnell, denn es kamen noch här-
tere Belastungen auch auf die Langener zu. Die Bauern mussten nun
nicht nur die Soldaten einquartieren und versorgen, sondern auch
Fuhren für die Franzosen mit ihren Gespannen durchführen und dar-
über hinaus sogar noch Futter und Ställe für Kavalleriepferde zur Ver-
fügung stellen. Die Besatzer selbst waren rücksichtslos, sie forderten
unter Androhung von Gewalt zusätzlich Fleisch und Branntwein und
requirierten Wagen ohne Berechtigung, auch während der Erntezeit.
Um die Lasten der napoleonischen Kriegszüge und der militärischen
Besetzung tragen zu können, wurden neben den bestehenden 
Lasten wie Zehntabgaben, Contribution und Meierabgaben zusätz-
lich Grundsteuern nach Haus- und Bodenwert sowie Einkommen-
steuern auf landwirtschaftliche Erträge und sämtliches Vieh bis zur
Gans eingeführt. Darüber hinaus wurde in Langen auch ein Teil des
Gehölzes „Friedrichsruh“ abgeholzt, um mit dem Erlös aus dem Holz-
verkauf die Soldaten zu besolden. 

Zu dieser Zeit waren in Langen ein Leutnant und 32 Soldaten ein-
quartiert. Im Mai 1810 mussten sich alle jungen Männer vom 20. bis
25. Lebensjahr in eine Heeresliste eintragen lassen, aus der per Los
acht Langener ausgewählt wurden, die zum Kriegsdienst eingezo-
gen wurden. Die Eltern dieser Personen mussten mit ihrem Besitz
dafür haften, dass ihre Söhne nicht desertierten. Im Dezember 1810
wurde das bisher vom Bruder Napoleons, König Jérome, regierte 
Königreich Westfalen, zu dem auch Norddeutschland gehörte, in das
französische Kaiserreich eingegliedert, wodurch für dieses Gebiet
auch der „Code Civil“, das französische Staatsrecht, verbindlich 
wurde und eine neue Gebietsaufteilung vorgenommen wurde. 

Danach lag Langen im De-
partement Wesermündung
und gehörte zur Commune
Bremerlehe, wie unter ande-
ren auch der Flecken Lehe
und Debstedt. 

Zum Russlandfeldzug Napo-
leons 1812 wurden die Lan-
gener Johann Jürgens und
Johann Kornahrens eingezo-
gen, die in Polen desertierten.
Während Kohrnahrens sich in Polen verheiratete, kehrte Jürgens nach
Beendigung des Krieges nach Langen zurück. 

Nach den Niederlagen Napoleons beim Rückzug aus Russland 1813
kam es in der deutschen Bevölkerung zu Unruhen gegen die fran-
zösische Besatzung. So kam es auch zum Gefecht zwischen Auf-
ständischen aus Lehe, Wursten und Umgebung unter dem Anführer
Anton Biehl und den Franzosen an der Leher Geestebrücke, das 
neben vielen anderen auch ein Langener nicht überlebte. Die 
siegreichen Franzosen legten dem Bürgern danach erneut hohe
Kriegs lasten auf, die bis Januar 1814 beglichen sein sollten. In 
Langen waren davon 20 Hofstellen betroffen, drei Bauern wurden
als Geiseln benannt, die bei Nichtzahlung so lange in Haft genom-
men werden sollten, bis die Forderung beglichen war. 

Nach der Niederlage Napoleons in der Völkerschlacht bei Leipzig im
Oktober 1813 mussten sich die Franzosen aus Deutschland zurück -
ziehen und die Fremdherrschaft war beendet. Die Erinnerung an
jene Tage blieb in Langen lebendig. 1913, anlässlich einer Jahrhun-
dertfeier der Befreiung, fand sich das ganze Dorf nach einem Um-
zug mit Musik und Fahnen der Langener Vereine an der Sieverner
Straße zusammen und weihte den „Franzosenstein“, eine Felsplatte
mit der Aufschrift „1813-1913“ und die dahinter gepflanzte 
„Friedenseiche“ ein. In späteren Jahren wurde das Datum 25. März
als Erinnerung an das Gefecht an der Geestebrücke auf dem Stein
hinzugefügt. 

Hermann Westedt

Langen:  „Franzosenstein“

Motoreninstandsetzung
Zylinder- u. Kurbelwellenschleiferei
Pkw-, Schlepper-, Bootsmotoren-
u. Fahrzeug-Reparaturen aller Art

Harrje & Wehrmann GmbH

� Gartengeräte – Verkauf und Reparatur
� Gerätevermietung (Minibagger)    
� Gartenmaterial (Sand, Rindenmulch)

� Containerdienst 4-35m3

� Winterdienst 
� und noch vieles mehr

15%  Kettensägen SALE 20%
PS35C 285,- € !

35,0 cm3 / 2,3 PS
inkl. Ersatzkette und 1l Kettenhaftöl
*Preis Beispiel, gültig nur auf Lagerware

Apotheke
im Alten Feld

Altes Feld 1
27624 Geestland

Telefon (0 47 45) 94 46-0
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Jeder tut sie, aber keiner nutzt sie – die Hausarbeit!
Dabei sind schon die grundlegenden Arbeiten ein
super Fitmacher für jedermann. In meiner Serie zei-
ge ich Ihnen, wie Sie gängige Tätigkeiten im Haus-
halt ganz leicht für sich und Ihre Fitness nutzen
können. Gleichzeitig erhalten Sie Tipps, wie Sie
Fehlbelastungen vermeiden. 

Wäsche aufhängen
Fast täglich raubt uns diese Aufgabe die eh schon zu kurze Tageszeit.
Warum nicht also gleich mit einem Oberschenkel- und Waden-Work-
Out verbinden? Zum Wäschekorb in die Knie gehen, Wäsche schnap-
pen und hoch zur Leine strecken, dabei auf die Zehenspitzen stellen
und aufhängen. Immer wiederholen, dabei werden ruckzuck die Bei-
ne fit und die Wäsche trocknet. Marleen Koellner

„Das bisschen Haushalt ...“ 
hält Dich fit!

Das Risiko der Berufsunfähigkeit wird
noch immer unterschätzt. 
Heute mal ein Tipp für Schüler und Studenten.

Als Schüler oder Student haben Sie noch ein wenig Zeit bis zum Start
ins Berufsleben. Sicher haben Sie und Ihre Eltern sich deshalb noch kei-
ne Gedanken darüber gemacht, dass Ihre Erwerbsfähigkeit durch
Krankheit oder Unfall verloren gehen kann – im schlimmsten Fall so-
gar ein Leben lang. Damit verlieren Sie Ihr regelmäßiges Einkommen,
das sich schnell zu einem Millionenbetrag summieren kann: Schon ein
Durchschnittsverdiener (alte Bundesländer, 2016) verdient bei einem
Arbeitsleben von 40 Beschäftigungsjahren bis zum 67. Lebensjahr über
1,4 Millionen Euro.
Von den Erträgen Ihrer Arbeitskraft werden Sie, wie die meisten Men-
schen, leben. Damit ist Ihre Arbeitskraft gleichzeitig Ihr wertvollster Be-
sitz – und den sollten Sie so früh wie möglich absichern. Je eher Sie
einsteigen, desto preiswerter ist der Schutz. Außerdem werden Sie als
Schüler in die günstige Berufsgruppe A eingestuft, als Schüler der gym-
nasialen Oberstufe sogar in eine besonders günstige Berufsgruppe, die
für die gesamte Laufzeit der Versicherung gilt.
Und das rechnet sich: Wenn Sie sich als Schüler schon mit 17 Jahren
statt mit 19 Jahren gegen Berufsunfähigkeit absichern, profitieren Sie
nicht nur von einem zwei Jahre längeren Versicherungsschutz, sondern
sparen abhängig von Ihrem späteren Beruf z.B. als Handwerker, auch
noch erheblich Beiträge.
Fragen Sie doch mal Versicherungskaufleute in Geestland, die wissen
mehr darüber. Michael Klose

Versicherungs-Tipp

Hohe Luft 14 · 27624 Geestland / Flögeln · Tel. 0 47 45 - 78 20 218

Wir gestalten, drucken und produzieren alles,
was Ihren guten Namen tragen soll!

Sonja Redies
Media Service

info@media-service-redies.de · www.media-service-redies.de

Nehmen Sie sich die Zeit!
Rufen Sie heute jemanden an, den Sie schon 
lange wieder mal sprechen wollten.
Auch, wenn Sie keine Zeit haben.
Haben Sie wirklich keine Zeit?

Was bewirkt der Gedanke? Was bewirkt die Tat?

Lassen Sie es sich gut gehen! Ihre Carmen Störzer
www.bestfeeling.de

Lebenslust-Impulse

Schicke Schürze sucht flotte Beine
Hast Du Lust auf erfolgreiche Gastronomie?

Arbeitest Du gerne in einem motivierten Team?
Dann bist Du bei uns genau richtig!

Wir wollen Dich als

Servicekraft (m/w) auf 450 €-Basis
Dein Aufgabenbereich   • Speisen u. Getränke servieren
                                                   • Zubereiten von Getränken/Tresendienst
Du bist                                    • freundlich
                                                   •zuverlässig
                                                   •teamfähig
Wir bieten Dir                    • feste Arbeitszeiten nach Absprache
                                                   • ein motiviertes, dynamisches Team
                                                   • eine gute Vergütung

Interesse geweckt?
Dann melde Dich per Mail: info@landgasthof-seebeck.de

Für alle Interessierten bieten wir im April einen kostenlosen Servicelehrgang an

Tel: 04745 6053
kontakt@naturkost-sonnenklar.de 
www.naturkost-sonnenklar.de

Öffnungszeiten
Montag - Samstag 900 - 1300

Montag - Freitag 1430 - 1800

Bad Bederkesa · Mattenburger Str. 4 · 27624 Geestland



Die Geschichte ist aus Samars Sicht erzählt. Sie und ihre Familie leben
in Kabul in einem schönen gelben Haus. Die Sowjets verlassen gerade
die Stadt. Da sie nicht genau wissen, was nun kommt, verlassen sie ihr
schönes Haus und ziehen in die Berge zu den Großeltern, die dort in
einer Wohnung leben, die in Felsen hineingebaut wurde. Schon bald
hat Samar sich eingewöhnt. Hier sind sie endlich sicher. Nur ihr Bruder
ist plötzlich verschwunden. Die Familie vermutet, dass er sich den 
Taliban angeschlossen hat. Dann geschieht das Schreckliche  – das
ganze Dorf wird von einer Naturkatastrophe heimgesucht und zerstört.
Nur Samar, ihre ältere Schwester Ara und das Baby werden verschont,
und einige wenige Bewohner des Felsendorfes. Ihre Suche nach den
Eltern und Großeltern bleibt erfolglos. Konnten sie die Katastrophe
überlebt haben? Diese Gedanken kreisen in Samars Kopf. Ara fühlt sich
für Samara und das Baby Sitara verantwortlich. Sie weiß nicht, wie sie
beide beschützen soll und sie haben einfach nur Angst. Es gibt nichts
zu essen und kein Dach über dem Kopf. Irgendwann kommen Helfer
mit einem großen Lastwagen, bringen Säcke mit Reis und Wasser. Und
es kommt ein ausländisches Kamerateam – und fährt wieder weg!
Herzzerreißend werden Samars Gefühle geschildert, als sie mit einem
Lastwagen abgeholt werden, und sie einen letzten Blick auf die Trüm-
mer wirft. Man kann als Leser gar nicht anders als bewegt zu sein, und
möchte Samar einfach nur in den Arm nehmen. Samar ist ein starkes
Mädchen. Die Erinnerungen und die Hoffnung, ihren Bruder zu finden,
lassen sie alles durchstehen, was noch kommt.

In dem Buch gibt es einen Wechsel zwischen Jetzt und Früher. Es fängt
am Anfang alles schön an. Die Familie sitzt in einem Zug, der sie nach
Moskau zu einer Tante bringen soll. Sie lachen, spielen, laufen herum
und lernen für die Schule. Man lernt die einzelnen Familienmitglieder
kennen, und dass sie gut miteinander harmonieren. Und dann – auf
einmal wird es dem Leser klar, dass alles nur eine Illusion von Samar
ist. So hätte sie es gerne wieder zurück nach all dem Schrecklichen.

„Als die Träume in den Himmel stiegen“ ist ein unglaubliches Buch,
ganz wunderbar geschrieben, sehr, sehr ergreifend und das Herz be-
rührend. Man wünscht Samar, dass sie wieder froh wird. Es wird kein
Happy End geben. Das wäre für dieses Buch auch nicht passend. Un-
bedingt lesen.

Fischer, broschiert  14,99 € Waltraud Schließke   
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Als die Träume in den 
Himmel stiegen von Laura McVeigh

Buchtipp

Beantworten Sie bitte folgende Frage:
Auf welcher Seite in dieser  Geestland-
Rundschau steht das Foto, aus dem Sie hier
nur einen Ausschnitt sehen?

Einsendungen bitte mit vollständiger Absenderadresse an die 
Geestland-Rundschau, Bad Bederkesa, Amtsstraße 8, 27624 Geestland, oder 
per Fax: 04745-78 27 97 oder per E-Mail: redaktion@geestland-rundschau.de
Die Namen der Gewinner werden in der nächsten Geestland-Rundschau 
veröffentlicht. 

Einsendeschluss: 12.4. 2018

Wir verlosen unter allen richtigen Einsendungen 
wertvolle Gutscheine folgender Unternehmen:

� Auto-Service Wehber & Meyer
Gröpelinger Str. 11, Bad Bederkesa

� Salon Jentsch, Amtsstr. 3, Bad Bederkesa

� Raiffeisen Weser-Elbe eG, Raiffeisenstr. 10, Bad Bederkesa

Mitmachen
und 

GEWINNEN!
Mitmachen

und 
GEWINNEN!

Unsere Gewinner aus der März-Ausgabe:
� Wolfgang Cappelmann aus Fickmühlen
Gutschein: Fisch Feinkost Kathmann, Leher Landstr. 74, Langen

� Mirko Söhl aus Hymendorf
Gutschein: Fleischerei u. Partyservice Volkens, Dorfstr.-West 24, Köhlen

� Inge Steinkamp aus Debstedt
Gutschein: Museumsbahn Bremerhaven-Bederkesa e. V., 
Bahnhofstr. 18, Bad Bederkesa

Herzlichen Glückwunsch!

Leser-GewinnspielLeser-Gewinnspiel

Die Gutscheine werden den Gewinnern per Post zugesandt. 
Eine Barauszahlung ist nicht möglich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Abdichtungen
Fassadenbau
Bauklempnerei
Asbestplattenabbruch und Entsorgung
Gründächer

Dathe & Co.
Dachdeckerei GmbH
Flögeln
Im Windhorn 15
27624 Geestland
Tel. (0 47 45) 10 07
Fax (0 47 45) 60 26 Gf. Peter Ligat

JÜRGEN KAISER
BAUGESCHÄFT

Alfstedt · An der Sandkuhle 14 · 27624 Geestland · Tel. (0 47 45) 75 37

�

Seit 1987 GmbH & Co. KG
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Stellenmarkt

Brauchen Sie Tapetenwechsel?

www.elektroservice-schulz.de

Media Service S. Redies, 
Flögeln

Tel. 04745 - 78 20 218

Austräger/innen
für die 

Geestland 
Rundschau

in  Sievern
gesucht!

- Verteilung 1x im Monat -

Wenn Sie älter als 13 Jahre 
und zuverlässig sind, 

dann bieten wir Ihnen einen
regelmäßigen Nebenverdienst.

Achtung!
Die Geestland-Rundschau

hat eine neue 
E-Mail-Adresse:

redaktion@geestland-
rundschau.de

Neuwagen - Jahreswagen - Gebrauchtwagen

• Wir warten, pflegen und reparieren 
alle Fabrikate

• Unfallinstandsetzung
• Reifenservice
• täglich HU und AU

Dit & Dat
gesucht – gefunden

Garten, ca. 300 qm, mit Garten-
laube, im Kleingartenverein 
Bederkesa e.V. abzugeben. Tel.
Familie Behrens, Tel. 0178-
8953357Motorradjacke für Kinder, Gr.

140-146, gefüttert, Protektoren
(ISO 4916), Sicherheitsnähte,
40€, Tel. 04744/7310081

Wir veröffentlichen Ihre private Kleinanzeige kostenlos. Zuschriften 
für Chiffre-Anzeigen senden wir in  einem neutralen Umschlag zu. 
Bitte nennen Sie uns dafür eine Adresse. Anzeigenannahme: 
redaktion@geestland-rundschau.de oder Tel. 04745-7820 218.

Ferienwohnungen in Langen:
www.zimmer-an-der-nordsee.de

Anzeigen- und Redaktionsschluss für die 
Ausgabe Mai 2018: 04.04.2018
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Die Fahrbücherei bietet eine Auswahl von über 50.000 Medien für Kinder, Jugendliche und Erwachsene an. Ob Roman,
Krimi, Sachbuch, Kinderbuch, Zeitschrift, Hörbuch oder Film – in der rollenden Bibliothek für Groß und Klein werden Sie
fündig. Unser gesamtes Angebot sowie alle Fahrpläne finden Sie unter www.bücherbus.info

In der folgenden Tabelle finden Sie unsere Haltepunkte 2018 in der Stadt Geestland: 
Ort Haltepunkt Tour Tag Uhrzeit
Alfstedt Bushaltestelle/Hochzeitshain IX jeder 2. Donnerstag, ungerade Woche 16:55 – 17:20
Bad Bederkesa Schule am Wiesendamm II jeder 2. Dienstag, gerade Woche 11:30 – 12:00
Debstedt Seeparkschule II jeder 2. Dienstag, gerade Woche 10:30 – 11:00
Drangstedt Grundschule VI jeder 2. Montag, ungerade Woche 08:15 – 09:05
Elmlohe Grundschule VIII jeder 2. Mittwoch, ungerade Woche 08:55 – 09:20
Elmlohe Kindergarten VIII jeder 2. Mittwoch, ungerade Woche 09:25 – 09:40
Fickmühlen Gasthof Bundeskrug IX jeder 2. Donnerstag, ungerade Woche 14:20 – 14:30
Flögeln Kirche IX jeder 2. Donnerstag, ungerade Woche 14:00 – 14:15
Holßel Kindergarten VIII jeder 2. Mittwoch, ungerade Woche 08:15 – 08:30
Hymendorf Siedlung / Bushaltestelle II jeder 2. Dienstag, gerade Woche 14:25 – 14:35
Köhlen Feuerwehr VIII jeder 2. Mittwoch, ungerade Woche 13:30 – 13:45
Krempel Feuerwehr II jeder 2. Dienstag, gerade Woche 15:10 – 15:25
Krempel Kindergarten II jeder 2. Dienstag, gerade Woche 08:30 – 08:45
Kührstedt Grundschule VIII jeder 2. Mittwoch, ungerade Woche 10:15 – 10:30
Kührstedt Kindergarten VIII jeder 2. Mittwoch, ungerade Woche 10:35 – 11:00
Langen Grundschule am Hinschweg VI jeder 2. Montag, ungerade Woche 09:20 – 10:30
Lintig Kindergarten VIII jeder 2. Mittwoch, ungerade Woche 11:15 – 11:30
Lintig Lintiger Str. /Bäckerei Blanck IX jeder 2. Donnerstag, ungerade Woche 16:35 – 16:50
Neuenwalde Grundschule II jeder 2. Dienstag, gerade Woche 08:50 – 10:00
Neuenwalde Heidkamp/Marktplatz II jeder 2. Dienstag, gerade Woche 14:45 – 15:00
Neuenwalde Kindergarten II jeder 2. Dienstag, gerade Woche 10:05 – 10:20
Ringstedt Kindergarten VIII jeder 2. Mittwoch, ungerade Woche 09:50 – 10:05
Sievern An der Mühle II jeder 2. Dienstag, gerade Woche 15:40 – 16:00

Außer während der Schulferien!

Bücherbus Landkreis Cuxhaven
Vincent-Lübeck-Str. 2, 27474 Cuxhaven, Tel. 04721-66-2149, buecherbus@landkreis-cuxhaven.de

Bücherbus

Bad Bederkesa · 27624 Geestland  
Mattenburger Str. 13-15 · Tel. 0 47 45-62 58
www.claussen-bardenhagen.de

Elektrofachgeschäft für

� Elektroinstallation
� Netzwerk- und KNX Technik
� E-Check
� Kundendienst und Reparaturservice
� 24-Std.-Notdienst
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Ärzte in der Stadt Geestland   – Ärztlicher Notdienst: Tel. 116 117
Ärzte Allgemeinmedizin

Bad Bederkesa
Dr. med. Andreas Gerdts
Mattenburger Passage
Mattenburger Str. 17-19
Tel. 04745-230
Dr. med. Claus F. Göhring
Michael Jabs
Gröpelinger Straße 5
Tel. 04745-94720
Daniela Hilgen
Ärztin für Naturheilverfahren, 
Akupunktur und Homöopathie
Pferdemühlendamm 15
Tel. 04745-7237
Dr. med. Thorsten Kiencke
Dr. med. Petra Siemon-Holländer
Bergstraße 6, Tel. 04745-60 73
Dipl. med. Barbara Kreitel
Im Mattenburger Feld 18
Tel. 04745-782382
Langen
Dorothea Arndt
Sieverner Str. 11c
Tel. 04743-275565
Dr. Nina Brümmer
Mittelfeldweg 1-3
Tel. 04743-9121160
Stephan Leuschner
Hausärztliche Versorgung mit 
Schwerpunkt biologische Medizin
Leher Landstraße 14a
Tel. 04743-92960
Ulrich Nawrath
Helmut Schlichte
Leher Landstraße 53
Tel. 04743-93910

Raimund Simon
Ziegeleistr. 21a
Tel. 04743-5681
Neuenwalde
Wolfgang Sander
Peterhüsenberg 3a, Tel. 04707-222

Augenarzt
Dr. Volker Röttgen
Bad Bederkesa, Mattenburger Str. 11 
Tel. 04745-781991 
Tel. 04747-874840 (Beverstedt)

Facharzt HNO
Dr. med. Evita Henschel
Langen, Debstedter Str. 9a 
Tel. 04743-911050

Frauenarzt
Dr. med. Matthias Cohrs
Dr. med. Sigrun Köhler
Bad Bederkesa, Heuss-Straße 12 
Tel. 04745-8081

Institut für Radiologie 
& Nuklearmedizin

Debstedt, Langener Straße 66
Tel. 04743-3449850 o. 0471-94440

Kieferorthopäde
Herr Eugen Dawirs
Langen, Leher Landstr. 91 
Tel. 04743 – 2760790

Kinderärzte
Dr. Mirjam Schildger
Bad Bederkesa, Am Markt 4
Tel. 04745-8093

Dr. med. Rolf M. Heppler
Langen, Ziegeleistraße 21a
Tel. 04743-344803-1

Kinder- u. Jugendpsychologie
Prof. Dr. Dietrich Petersen
Debstedt, Spadener Weg 5 
Tel. 04743-913190
Hannelore Timm-Röhnisch
Langen, Debstedter Str. 112 
Tel. 04743-9132733

Orthopädie
Dr. Norbert Tarara
Langen, Weißdornweg 10-12 
Tel. 04743-911113

Psychotherapie
Dipl. Psych. Gisela Platz
Bad Bederkesa, Zum Hasengarten 6
Tel. 04745-7820270

Tierärzte
Dr. med. vet. Jean Floride
Langen, Leher Landstr. 13 
Tel. 04743-92900
Tierarztpraxis Geestland
Swantje Künkel
Debstedt, Neuenwalder Str. 7
Tel. 04743-9129777
Dr. med. vet. Harald Nagelfeld
Bad Bederkesa, An der Burg 4
Elmlohe, Schafhausenweg 21
Langen, Ziegeleistr. 13 
Tel. 04704-230004
Dr. med. vet. Ralf Surholt
Sievern, Grasweg 18-22
Tel. 04743-3229606

Thomas und Berit Warmann
Nicolai Behrends
Bad Bederkesa, Raiffeisenstr. 55 
Tel. 04745-6101

Urologie
Dr. med. Lutz Buschmeyer
Marcus Hauffe
Fachärzte Urologie & Andrologie
Langen, Leher Landstraße 68 
Tel. 04743-27440

Zahnärzte
Dr. Wahed Baha
Bad Bederkesa, 
Hauptmann-Böse-Str. 4
Tel. 04745-9113245
Dr. Timo Käter
Bad Bederkesa, Seminarstraße 3b 
Tel. 04745-1368
Thomas Kessler
Bettina Kessler-Schniedewind
Langen, Sieverner Str. 20
Tel. 04743-8725
Dr. med. dent. Michael Kuzaj
Bad Bederkesa, Im Mattenburger Feld 6 
Tel. 04745-1698
Dr. Linneweber
Dr. Grosse & Partner
Langen, Ziegeleistr. 1
Tel. 04743-275527
Tel. 04743-9132333
Dr. med. dent. Gudrun Strecker
Ulrike Lipski
Bad Bederkesa, Bergstraße 23 
Tel. 04745-231

Notrufnummer für Feuerwehr u. Rettungsdienst 112
Notrufnummer für Polizei 110
Polizeikommissariat Geestland 04743 / 928-0
Polizeistation Langen 04743 / 928-270
Polizeistation Bad Bederkesa 04745 / 782980

Ankeloher Hof

Öffnungszeiten:  
Fr. 17-22 Uhr / Sa. 15-22 Uhr / So. 15-21 Uhr, ab 1. Mai: So. 11-20 Uhr

Am Brink 16 · 27624 Geestland-Ankelohe · Tel. 0 47 45-1319 · www.ankeloher-hof.de

Sportkneipe – Saalbetrieb – Clubzimmer
mit Fremdenzimmer und kleiner Speisekarte

Bei Gruppen ab 10 Personen stellen wir Ihnen gern Ihr Menü nach Ihren Wünschen 
zusammen (auf Vorbestellung)

Vatertag
ab 10.00 Uhr Grillen, Chillen, Bierchen killen

Heizung 
Sanitär

Solar & Umwelt
Komplettbad 

Wasser und Feuer
…unsere Elemente

Telefon 04745/1220
Bad Bederkesa · Karolinenhöhe 9 · 27624 Geestland
otte.heizung-sanitaer@ewetel.net · www.harald-otte.de

fachbetrieb
der Innung

Mitglied im Fachverband

Inh. Sandra Otte
Meisterfachbetrieb
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Nähere Informationen
erfragen Sie bitte bei den Veranstaltern

Öffnungszeiten & Veranstaltungen
April 2018

Denken Sie an Ihre Mai-Termine! Abgabe bis spätestens 4. April 2018 an Dana.Hebener@Geestland.eu

Rathäuser
Bürgerbüro Rathaus 1, Langen, Sieverner Straße 10
Telefon 04743/937-2380
Montag, Dienstag, Donnerstag 08.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch, Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
zusätzlich am zweiten Samstag im Monat 08.00 – 12.30 Uhr
Bürgerbüro Rathaus 2, Bad Bederkesa, Am Markt 8
Telefon 04743/937-2390
Montag, Dienstag, Donnerstag 08.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch, Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
zusätzlich am ersten Samstag im Monat 08.00 – 12.30 Uhr
Alle anderen Teams, Telefon 04743/937-1111
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 08.00 – 16.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
Termine außerhalb der Öffnungszeiten nach Absprache mit dem/der
Sachbearbeiter/in

Tourist-Information Geestland in der Moor-Therme          
Bad Bederkesa, Berghorn 13, Tel. 04745/9433-5, 
www.geestland.eu, touristik@geestland.eu
Öffnungszeiten: 1. Juli bis 31. August, montags bis freitags 10-18 Uhr
Juli und August zusätzlich samstags und sonntags 10-12 Uhr 
1. September bis 30. Juni, montags bis freitags 10-12 Uhr und 14-16 Uhr

Öffnungszeiten der Stadtbücherei Geestland
Tel. 04743/937-2562, buecherei@geestland.eu
In den Ferien samstags geschlossen. 
Bad Bederkesa
Dienstag, Freitag 10.00  – 12.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 15.30 – 18.00 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr
Langen
Montag bis Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag 10.00 – 12.00 Uhr
Jeden 2. Samstag im Monat 10.00 – 12.00 Uhr

Moor-Therme Bad Bederkesa
Berghorn 13, Tel. 04745/9433-0, www.moor-therme.de
An der Kasse finden Sie eine große Auswahl aktueller Bademoden!

Allgemeine Öffnungszeiten:
Bade- und Saunaland 
Mo 10.00 - 21.00 Uhr (alle ab 12 Jahre zum Tarif „Ermäßigte“)
Di 10.00 - 21.00 Uhr (ganztägig Damensauna bis 22 Uhr)
Mi 10.00 - 21.00 Uhr
Do 10.00 - 21.00 Uhr (Saunaland bis 22 Uhr )
Fr 10.00 - 24.00 Uhr (ab 21 Uhr FKK-Baden)
Sa 10.00 - 22.00 Uhr 

(bei Aktionen im Bad verlängerte Öffnungszeiten möglich!)
Sonn- und Feiertage 9-20 Uhr

Veranstaltungen in der Moor-Therme 
(Vorankündigung, Änderung vorbehalten)
Frühschwimmen Montag, Mittwoch und Freitag 

von 6.30 bis 8.00 Uhr zu reduzierten Preisen
Spätbaden Dienstag, Mittwoch und Donnerstag ab 19.30 Uhr

zu reduzierten Preisen
Moor-Mittags-Tarif dienstags bis samstags zwischen 10 und 12 Uhr

3 Std. für 1,5 Std.! (gilt nicht in den Ferien und an 
Feiertagen)

Ladies Day jeden 2. und 4. Dienstag im Monat
Seniorentag jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat
Feierabend-Sauna jeden Dienstag (Damensauna) und jeden 

Donnerstag, 17-22 Uhr, zum Sonderpreis von 13 €
Angebot Wasserkurse
Wassergymnastik, Aqua-Jogging, Aqua-Fitness, Aqua-Bike, Babyschwim-
men, Wassergewöhnung und Seepferdchen-Kurse. Es gibt noch freie
Plätze. Bitte sprechen Sie uns an. 
Außerdem gibt es freie Termine für den Gymnastiksaal. Anfragen unter
Tel. 04745/9433-0
Ab sofort wieder: Bauch-Beine-Po
dienstags 9.30 -10.30 Uhr + 18.00-19.00 Uhr
donnerstags 18.00-19.00 Uhr

Kurmittelabteilung Wellness & Moor
Mo-Fr  9.00-18.00 Uhr, samstags 11.00-18.00 Uhr

Bad Bederkesa
01.04.  Osterfeuer in Beers, Parkplatz an der Burg, bei Einbruch 

der Dunkelheit
07.04. 10.00 Uhr, Ortsreinigung, Treffen an der Mühle

Ambiente Amtsgarten e.V., Offenes Kultur- u. Kunsthaus
Amtsstraße 8, geöffnet von 14.00 -18.00 Uhr an jedem verkaufsoffenen 
Sonntag; Einblicke in die Künstlerateliers von Hilke Sens, Rolf-Jürgen
Bruess und die Kunstschule KUBE. 
Organisation und Planung von Vermietungen, Festen und Veranstaltun-
gen: Rolf-Jürgen Bruess, Tel. 0178 5197884, Mail: rjb@sttec.com

April - Dez. Jazz im Amtshaus, 19.00 Uhr, jeden 1. Dienstag im Monat 
(Eintritt frei)

Amtsscheunen-Kaffee
Amtsstraße 8, alle Beerster und Gäste sind herzlich willkommen. 
Fällt im April aus.
06.05. ab 13.00 Uhr, Kuchen und Torten in der Amtsscheune

Amtsscheune Vermietung 
für private Feiern, Seminare usw. Tel. 04745/1318, Tel. 0160/2571599 
Frau Prenntzell, falls nicht erreichbar bitte Tel. 04745/6164

Anonyme Alkoholiker
Treffen jeden Montag, 20.00 Uhr im Gemeindehaus, Beerster Mühlenweg 1

Astronomische Vereinigung Elbe-Weser 2000 e.V.
Jeden 1. Dienstag im Monat, 20.00 Uhr, Stammtisch in der Burgschänke 
mit Kurzvorträgen. Informationen u. aktuelle Hinweise www.aew2000.de

Beerster Wochenmarkt
Jeden Freitag, 8.00-12.00 Uhr, Parkplatz „Erlenwiese“

BeneVocale
Dienstags, 20.00 Uhr Chorprobe Gemischter Chor, im kath. Gemeinde-
haus, Haus Berghorn, Gäste sind herzlich willkommen. 
Kontakt:  benevocale@gmx.de oder 04745/78098

Bergster Geschichtsrunde
Interessierte sind herzlich willkommen, Info: Manfred Massow, Tel. 04745-1062
09.04.    15.00 Uhr, Schlemmer Caré, Seebeckstraße 6

BEW Beratungsbüro, Am Markt 10
Tel. 04745-911 27 21, www.bew-bhv.de
Beratung des BEW zu Pflege, Pflegeversicherung: freitags 10.30 -12.30 Uhr
Schuldnerberatung - Betreuungsverein Bremerhaven: Jeden 2. Dienstag
15.00 -17.00 Uhr und jeden 4. Dienstag 11.00 -13.00 Uhr

Bildungskreis Bederkesa e.V. (LEB)
Anmeldungen unter Tel: 04745/1223, 04745/1557 oder info@bildungs-
kreis-bederkesa.de, Infos unter www.bildungskreis-bederkesa.de
04.04. 15.00 Uhr, Plattdeutsch - Klönschnack, Fabian Stemmermann,

Seehotel Dock, Mittwoch
05.04. 19.00 - 22.00 Uhr, Nähen für den Sommer, Wiebke Stürmer, 

Schulungsraum der LEB, Heuss-Str. 19, 2 Abende, donnerstags
21.04 9.30 - 16.30 Uhr und
22.04. 9.30 - 12.45 Uhr, Französisch für den Urlaub, Angelika Michael,

Schulungsraum der LEB, Heuss-Str. 19, Wochenendkurs

Bündnis 90/Die Grünen / OV Bederkesa-Langen
Treffen jeden ersten Mittwoch im Monat. Ort und Zeit entnehmen 
Sie bitte unserer Homepage www.grüne-bederkesa.de unter Termine.
Gäste sind erwünscht und herzlich willkommen.

CDU-Frauen-Union 
Treffen jeden 1. Dienstag im Monat, Gäste und Interessierte sind jeder-
zeit gerne gesehen. Informationen bei Annette Weinle, Tel. 04745-1214
10.04.  9.30 Uhr Schlemmer CaRe, Bad Bederkesa, verspätetes Oster-

frühstück, Anmeldung bis 6.4. bei A. Hein, Tel. 04745-2033281

Diakonisches Werk des
Ev.-luth. Kirchenkreises Wesermünde
Mattenburger Straße 30, www.kirche-wesermünde.de
Soziale Schuldnerberatung: Tel. 04745-7834230; Schwangerschafts-, Ehe-,
Lebens- und Sozialberatung, Vermittlung von Kuren, Ambulanter Hospiz-
dienst: Tel. 04745/7834200.
Alle Terminvereinbarungen von Montag bis Donnerstag 9.00-17.00 Uhr, 
Freitag 9.00 -12.00 Uhr.
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Museum Burg Bederkesa
Amtsstr. 17, Tel. 04745/94390 (Verwaltung), 04745/7302 (Museumskasse),
www.burg-bederkesa.de, info@burg-bederkesa.de
Öffnungszeiten: Mai-Sept: Di.-So.10-18 Uhr, Okt-April: Di.-So. 10-17 Uhr
14.04.   19.00 Uhr, Konzert Blues & Boogie, Christian Bleiming (Klavier)

und Tommie Harries (Gesang)

Museum des Handwerks Bad Bederkesa e. V.
Tel. 04745/1819, Heubruchsweg 8, www. handwerksmuseum-bederkesa.de
Öffnungszeiten: Do.+Fr.14.00-17.00 Uhr sowie Sa.+So. 13.00-17.00 Uhr.
Führungen sind auch außerhalb der Öffnungszeiten möglich, Tel.
04745/1023

Museumsbahn Bremerhaven-Bederkesa e.V.
Infos: Tel. 04745/7169, www.museumsbahn-bremerhaven-bederkesa.de

Musikschule Bederkesa e.V.
Chor der Musikschule, donnerstags 19.45 Uhr, Seniorenwohnstätte 
„Am See”, Heussstraße. Weitere Infos: Musikschule Bederkesa e.V., 
Tel. 04745/5055 oder Chorsprecherin Anja Hinck, 04745/7222. 
Neue Chorsänger- und Sängerinnen sind herzlich willkommen.

Rentenberatung
Jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat kostenlose Rentenberatung im
Rathaus 2, Hauptmann-Böse Zimmer, R. 308, Bad Bederkesa, Am Markt 8,
Rolf Drechsler, Versichertenältester für den Landkreis Cuxhaven. 
Terminvereinbarung unter Tel. 04744/2826 oder Mobil 0170/6840582

Rentenberatung
Kostenlose Rentenberatung und Hilfestellung bei der Antragstellung
durch den Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung
Bund Helfried Fritz, Am Begrabenholz 4. Terminabsprache: Tel. 04745/7527

Rheumaliga Niedersachsen e.V.
AG Wesermünde-Drangstedt. Ansprechpartnerin Herma Balzer, 
Tel. 04704/644, Sprechstunde jeden 1. Montag und jeden 3. Mittwoch
im Monat in der AOK Bremen/Bremerhaven von 13-16 Uhr

Schützenverein Bederkesa
07.04. 14.00 Uhr, Frühjahrsschießen im Schützenhaus
21.04. 18.30 Uhr, Preisskat in der Gaststätte „Zur Traube“
28.04. 10.00 Uhr, Bogenschießen, Schießsportanlage 

Senioren Union Gemeindevereinigung Bederkesa
Nichtmitglieder und Gäste stets herzlich willkommen! 
Boulen jeden 2. Mittwoch im Frühling bis Herbst, je nach Wetterlage und
Absprache, Tel. 04745-7332

SPD Ortsverein Geestland                                               
Treffen jeden zweiten Mittwoch im Monat ab 19.30 Uhr im Schlemmer 
CaRé zum Stammtisch. Gäste und Interessierte sind herzlich willkommen

Spirituelles Dienstagsgespräch
Brigitte Keuler u. Ulrich Knitter, Tel. 04745/781958, Moor-Therme, Gym-
nastikraum
03.04. 20.00 Uhr,  „Die tiefere Bedeutung des Fastens“, Eintritt frei

Trauercafé
Beerster Tagespflege, Bergstr. 12a, Kontakt: Helga Hesse, 
Tel. 04743/3445411 und Sabine Heinsohn, Tel. 04745/7418. 
Geöffnet jeden 2. Sonntag im Monat, 14.30-17.00 Uhr

Turn- und Sportverein Bederkesa von 1896 e.V.
Geschäftsstelle Seminarstr. 10, Tel. 04745/1296, www.tsv-bederkesa.de
Bürozeiten: montags und mittwochs, 8 - 10 Uhr.
Vermietung Vereinshaus TSV, Infos: Elena Safenreiter, Tel. 04745/26 89 653

VDK 
Geschäftsstelle Cuxhaven, Tel. 04721/666366. Sprechzeiten in Bad
Bederkesa, Margaretenweg 2 (ehem. Jugendherberge). Jeden 2. Freitag
im Monat von 9-11 Uhr. Um telefonische Anmeldung wird gebeten.

Debstedt
Geestland-Chor: Chorprobe jeden Mittwoch, 19.30 Uhr, Gemeindehaus

21.-22.04. 10.00 Uhr, RegioMESSE, Gewerbegebiet Debstedt
Die Besucher der RegioMESSE erwartet ein umfangreiches
und unterhaltsames Programm, wie z.B. die Tschu-Tschu-
Bahn und die Hüpfburg.
Zahlreiche weitere Attraktionen sorgen für viel Spaß bei 
Groß und Klein.

Die Schleuse
Flohmarkt-Annahmestelle: M. Ühlken, Tel. 04704/930160

Deutsche Fibromyalgie Vereinigung (DFV) e.V.
Treffen jeden 2. Mittwoch in Langen und jeden 4. Mittwoch im Monat 
in Bad Bederkesa. Mit der Bitte um Anmeldung. Gruppensprecherin: 
Johanna Pfleging, Tel. 04743/911417, fms-cuxhaven@ewetel.net

Deutsche Lebensrettungsgesellschaft (DLRG)
Montags ab 17.15 Uhr, Schwimmausbildung für Anfänger und Jugend-
schwimmer, mittwochs ab 20 Uhr, Rettungsschwimmausbildung und
Training. Infos: Andreas Thiessen, Oberster Kamp 2, Tel. 04745/7689

Deutsche Multiple Sklerose Gesellschaft
DMSG Kontaktgruppe Bad Bederkesa-Landesverband Niedersachsen e.V.
Treffen jeden 1. Dienstag im Monat, 19 Uhr im DRK Wohnheim, Fehren-
kamp 41. Birgit Schlake, Tel. 04745/6413 und Heino Abbenseth, Tel.
04745/326

Die Tafeln – Essen wo es hingehört
Jeden dritten Mittwoch im Monat um 11.30 Uhr Tafelausgabe im 
Gemeindehaus, Mühlenweg 1, Info Tel. 04745/346

Evangelisches Bildungszentrum
Bad Bederkesa, Information Tel. 04745/9 49 50 
info@ev-bildungszentrum.de, www.ev-bildungszentrum.de 

Hand in Hand Kaufladen
Mattenburger Straße 52a. Öffnungszeiten: Mi. 14.00-17.00 Uhr und
Do. 9.00-12.00 Uhr. Infos und Kontakt: Die Schleuse e.V., Tel. 04745/781123

Katholische Kirchengemeinde St. Benedikt
Kirche täglich von 8.00 -18.00 Uhr geöffnet
jeden Dienstag, 17.00 Uhr, Hl. Messe oder Rosenkranzgebet
jeden Donnerstag, 17.00 Uhr, Rosenkranzgebet
jeden Samstag, 18.30 Uhr, Vorabendmesse 

Kindertagespflegepersonen
Jeden letzten Freitag im Monat (außer in den Schulferien) 20 Uhr
Treffen der Kindertagespflegepersonen (Tagesmütter), ev. Gemeinde-
haus, Tel. 04745-782379

Kino in der Amtsscheune
Kartenvorbestellung unter Tel. 04745-94335
06.04. 19.00 Uhr,  „Butler“

Kreiskantorei
Chorprobe mittwochs 19.30 Uhr im ev. Gemeindehaus (nicht in den
Schulferien). Chorleiter: Timo Corleis, Tel. 04164/878808 o. Tel. 0162/9696992

Kunstschule KUBE Bederkesa
Information und Anmeldung: Tel. 04745/5151, 
Neueinsteiger sind jederzeit herzlich willkommen! 
montags: 09.00-11.30 Uhr, Offenes Atelier, 
montags: 17.30-20.30 Uhr, Großflächig am Montag,
dienstags: 09.30-11.30 Uhr, Rund ums Zeichnen, 
dienstags: 15.00-16.30 Uhr, Malen und Modellieren, 
dienstags: 16.30-18.00 Uhr, Kinderatelier, 
mittwochs: 09.30-12.30 Uhr, Aquarellieren u. Skizzieren, 
freitags: 10.00-13.00 Uhr, Portrait, 14-tägig
freitags: 15.00-17.00 Uhr, Kreativ-Werkstatt für Kinder, töpfern, 

14-tägig
Sonderkurs:
28.04. 10.00-16.00 Uhr, Intuitives Malen für Erwachsene   

Lesestube im Amtshaus
Amtsstraße 8, geöffnet: dienstags-samstags 10-12 Uhr und 14-16 Uhr

Männerchor Bad Bederkesa von 1876 e.V.
Übungsabende des Männerchors jeden Donnerstag 19.30 Uhr,  
Gäste sind herzlich willkommen. Tel. 04745/931203 oder 1428

Morbus Bechterew Ortsgruppe Bad Bederkesa 
Gruppentreffen jeden 1. Mittwoch im Monat von 19.15-20 Uhr im 
„Moortreff” in der Moor-Therme, Infos: Tel. 04708/446, Johann Reuter
Wassergymnastik, jeden Montag von 20-20.30 Uhr
Trockengymnastik, jeden Mittwoch von 20-21 Uhr

Mühle
www.windmuehle-bederkesa.de, Führungen unter Tel. 04745/458 oder
04745/9433-5. Öffnungszeiten: jeden Mittwoch 15.00-17.00 Uhr
01.04. 14.00 -17.00 Uhr, Ostersonntag
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Heimatmuseum Debstedt
Heimat- und Museumsverein Debstedt e.V., Kirchenstraße 6, Infos: 
Tel. 04743/911352 

Handarbeiten, Spinnen, Weben: jeden 1. u. 3. Dienstag im Monat, 14-17 Uhr
Klöppelrunde: dienstags, alle 14 Tage grade Wochen, 17-19 Uhr
Volkstanzabend: dienstags 19.30-21.30 Uhr, auch für Neue
Singkring, Chorprobe Plattdeutsche Lieder: mittwochs 19-21 Uhr, 
Neue willkommen
Puppenhausfreunde, Arbeitskreis für Miniaturgestaltung: jeden 
1. Montag im Monat, 16-19 Uhr
Künstlertreff, Arbeitskreis künstlerische Aktivitäten: jeden 2. u. 4. Sonnabend
im Monat, 15-19 Uhr,

Drangstedt
08.04. 9.30 Uhr, Preisdoppelkopf und Preisskat, Sportheim, TSV
22.+29.04. Konfirmation, Kirchengemeinde

Elmlohe
Chor „Zwischentöne“: jeden Dienstag 19.30-21.00 Uhr Chorprobe, (nicht in
den Schulferien),  Gemeindehaus Im Wiebusch 12, Leitung: Ulrike Brick we-
del. Infos: Tel. 04704-230724 oder Zwischentöne auf Facebook

06.04. Kreissporttag, Kreissportbund Cuxhaven, Geestlandhalle
22.04. Konfirmation Gruppe A
28.04. 18.00 Uhr, Frühjahrsschützenfest, Schützenverein
29.04. Konfirmation Gruppe B

Flögeln
01.04. 5.30 Uhr, Frühgottesdienst Kirche Kirchengemeinde
01.04. 19.30 Uhr, Osterfeuer Hohe Lieth Gemeinde Flögeln
03.04. 20 Uhr, Stammtisch Oldtimerfreunde Flögeln, Gasthof Bensen
07.04. 19 Uhr, Grillabend Schießsportanlage Kameradschaft
11.04. 14 Uhr, Seniorenkreis Pfarrscheune Kirchengemeinde
21.04. 19 Uhr, Frühlingsball Seebeck Ortschaft Flögeln
22.04. 10 Uhr, Einführung neuer Kirchenvorstand Kirche Kirchengem.
27.04. 18 Uhr, Vereinsringreiten Reithalle Reitverein
28.04. 19 Uhr, Eröffnungsschießen Schießsportanlage, 

Schützenverein

Hainmühlen

Golfclub Gut Hainmühlen
Tel. 04708-920036, www.golfhm.de, Gäste stets willkommen!
Sonntags Schnuppergolf 14.00 -16.00 Uhr
After-Work-Schnupperkurse nach Vereinbarung

Holßel
01.04. 10 Uhr, Ostergottesdienst mit Einführung neuer 

Mitglieder des Kirchenrats und der Gemeindevertretung
01.04. 14 -17 Uhr, Tag der offenen Tür im „Heimathaus Schule 

Holßel”
06.04. 9 -16 Uhr, Sandabfuhr Sandkuhle Neuenwalder Straße
07.04. 9 -12 Uhr, Sandabfuhr Sandkuhle Neuenwalder Straße
08.04. 17 Uhr, Abendgottesdienst
09.04. 19.30 Uhr, Ortsratssitzung im Dorfgemeinschaftshaus
12.04. 19.30 Uhr, Elternversammlung Konfirmandenunterricht 

2017/19 im Gemeindehaus
15.04. 10 Uhr, Gottesdienst, gestaltet von den Konfirmanden
17.04. 14.30 Uhr, Seniorennachmittag mit Geburtstagsfeiern im 

Gemeindehaus
20.04. 18 Uhr, Kindergottesdienst im Gemeindehaus
21.04. Schrottsammlung der Jugendfeuerwehr
22.04. 10 Uhr, Gottesdienst mit Konfirmanden und Abendmahl
23.04. 5 Uhr, Fahrt nach Brügge (Belgien), diverse Haltestellen 

(Anmeldung: Alfred Stehn)
28.04. 17 Uhr, Gottesdienst anlässlich einer Goldenen Hochzeit

Hymendorf

Hymendorfer Theatergruppe
Plattdeutscher Vierakter ,,Een Hand wascht de annere", 
Ortsgemeinschaftshalle Hymendorf, Karten unter Tel. 04704-1320 
und -1015 sowie an der Tageskasse.
06.+07.04 19.30 Uhr,  08.04. um 14.30 Uhr
01.04. 8.45 Uhr, Ostergottesdienst mit Posaunenchor, Kapelle
13.04. 19.00 Uhr, Bingo Sportverein, Dorfgemeinschaftsanlage

Köhlen
06.04 18.30 Uhr, Flutlichtschießen (Schießstand), Schützenverein
07.04. 19.30 Uhr, „Schwimmturnier“ (DG), RG 51
12.04. 14.00 Uhr, Seniorentreff (DG), Seniorentreff
15.04. 10.00 Uhr, luth. Konfirmationen, ev. luth. Kirche Ringstedt
21.04. 19.30 Uhr, Doppelkopf/Kniffelabend (Sportlerheim), 

Rot-Weiß Köhlen
22.04. 10.00 Uhr, luth.  Konfirmationen, ev. luth. Kirche Ringstedt
29.04. 14.00 Uhr, Frühlingsschießen (Schießstand), Schützenverein

Kührstedt
15.04. 14.00 Uhr, Flohmarkt, Hof Itjen/Mein, Reit-u. Fahrverein
25.-26.04. 18.00 Uhr, Pokalschießen für auswärtige Vereine, 

Schützenhalle Kührstedt, Schützenverein Kührstedt

Langen
BEW Beratungsbüro, Lehmkuhlsweg 1
Tel. 04743-913 20 42, www.bew-bhv.de
Beratung des BEW zu Pflege, Pflegeversicherung: Montag – Freitag
9.30-11.30 Uhr und Montag – Donnerstag 15-16 Uhr
Schuldnerberatung - Betreuungsverein Bremerhaven: jeden 2. Dienstag
11-13 Uhr und jeden 4. Dienstag 15-17 Uhr

Deutsche Fibromyalgie Vereinigung (DFV) e.V.
Treffen jeden 2. Mittwoch in Langen und jeden 4. Mittwoch im Monat
in Bad Bederkesa. Mit der Bitte um Anmeldung. Gruppensprecherin: 
Johanna Pfleging, Tel. 04743/911417, fms-cuxhaven@ewetel.net

Deutsche Lebensrettungsgesellschaft (DLRG)
Landesverband Niedersachsen, Bezirk Cuxhaven-Osterholz-Ortsgruppe
Langen e.V., Infos unter www.langen-sievern.dlrg.de oder 04706/1629
Dienstags 17-18.30 Uhr, Training für 6-18-Jährige, 14-tägig, Kreisgy, 
Dienstags 20.45-22 Uhr, Training ab 16 Jahren, Kreisgy
Donnerstags 17-18.15 Uhr, Training für (angehende) Rettungsschwimmer,

Kreisgy, 
Samstags 14-15 Uhr, Training für 6-14-Jährige & Schwimmen für

Erwachsene, Bad 3, einmal jährlich ein Anfängerschwimmkurs
Nicht in den niedersächsischen Schulferien

Geomantische Führung
08.04. 10.00 Uhr, Geomantische Führung, Treffpunkt: Wald Friedrichs-

ruh in Langen, Einzelheiten u.  Anmeldung: Tel. 04741-7818 
oder geoheiler@web.de, Bernd Ehlers

Guttempler-Gemeinschaft Langen
Gemeindehaus St. Petri Kirche Langen, Kapellenweg 7a. Ansprechpartner
Tel. 04743/8101 oder 04707/459. 
Jeden Mittwoch ab 20 Uhr Vertrauliche Beratung für Alkoholgefährdete
und deren Angehörige

Kirchengemeinde Langen
03.04. 11.00 -16.00 Uhr Kindergottesdienst „Action im Dunklen“ im

Gemeindehaus, Kirchenzentrum, Anmeldung unter 
kjd.langen@freun.de

05.04. 19.00 Uhr, Kaminrunde, Kirchenzentrum
09.04. 15.00 Uhr, Bastelstube, eigene oder gemeinsame Strick-

arbeiten, Kirchenzentrum
09.,16., 23.,30.04. 9.30 Uhr, Zappelmänner, Sing- und Bewegungsspiele 

für Kinder von 1-4 Jahren, Kirchenzentrum
10.04. 19.30 Uhr, Mia’s, Treffpunkt für Frauen in der Lebensmitte mit

Gesprächen und Themen zu Spirituellem, Gesellschaftlichem 
und Alltäglichem, Kirchenzentrum

11.+25.04. 16.00 Uhr, Kindergottesdienst, Kirchenzentrum
11.04. 19.30 Uhr, Werkstatt Glauben, Gespräche und Arbeit zu 

Fragen des Glaubens und Christseins, Kirchenzentrum
12.04. 18.00 Uhr, Lesotho-Gruppe. Hilfe für arme und verwaiste 

Schulkinder in Lesotho, Kirchenzentrum
20.04. 15.00 Uhr, Seniorenkreis, Kirchenzentrum
22.04. ab 16.00 Uhr, Kirchencafé

17.00 Uhr, Sing-In,  „Ich kann dreistimmig singen: laut, falsch u.
mit Begeisterung!” Es sollen neuere moderne Kirchenlieder 
vorgestellt und gemeinsam gesungen werden, St.-Petri-Kirche

26.04. 19.30 Uhr, Gesprächsrunde für Frauen, Kirchenzentrum

SPD AG 60 plus Geestland Langen
Treffen jeden letzten Dienstag im Monat um 15.00 Uhr in der Begeg-
nungsstätte „Villa Mayer“, Leher Landstraße 14 in Langen. Gäste sind
herzlich willkommen. 
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Die Termine sind ein Auszug aus dem Angebot. Ein Anspruch auf Vollständigkeit besteht nicht. 
Um Fehler und Missverständnisse zu vermeiden, 

können nur  schriftlich  zugesandte Veranstaltungstermine  veröffentlicht werden.

Volkshochschule im Landkreis Cuxhaven e.V.
07.-21.04. 9.00-15.00 Uhr, Rhetorik, Langen, Haus der Begegnung
09.04.-11.06. 9.00-11.15 Uhr, Landschaften malen mit Acrylfarben, 

Langen, Haus der Begegnung 
09.04-04.06. 17.00-19.15 Uhr, Digitale Bildbearbeitung – Adobe 

Photoshop, Langen , VHS Lindenhof Zentrum
09.04. 19.30-21.45 Uhr, Excel Grundkurs,  Langen, 

VHS Lindenhof Zentrum
11.04.-02.05. 19.00-20.30 Uhr, Einfach singen, Langen, Oberschule 

Nordeschweg 
13.-21.04. 17.00-21.45 Uhr, OUTDOOR-Fotografie mit verschiedenen 

Themen,  Langen, VHS Lindenhof Zentrum
18.04. 18.00-21.45 Uhr, Schleck und weg, Langen, 

VHS Lindenhof Zentrum
20.+21.04. 9.00-16.00 Uhr, Mein Flyer in InDesign, Grundkurs am 

Wochenende, Langen, VHS Lindenhof Zentrum 
24.04. 18.00-21.45 Uhr, Chinesische Küche deutsch gekocht, 

Langen, Oberschule Nordeschweg 
25.04. 19.30-21.00Uhr, Kindertagespflege Infoabend, Langen, 

Haus der Begegnung
29.04. 10.00-15.00 Uhr, Augenakupunktur nach Prof. Dr. Boel,  

Langen, VHS Lindenhof Zentrum

Wochenmarkt
Jeden Freitag 7-13 Uhr im Lindenhof

Lintig
19.+20.04. 18.00 Uhr, Pokalschießen für jedermann! Schützenhalle

Schützenvereine, örtl. Vereine, Straßen-, Firmen-, Behörden-, 
Herren- u. Damenmannschaften, Freundeskreise, Clubs etc.

Neuenwalde  
Jeden Montag, 16.30 Uhr u. 19.00 Uhr, EDV-Club, Haus der Vereine
Jeden Montag, 18.00 Uhr, Alphornbläser, Übungsabend, Haus der Vereine
Jeden Montag, 18.00 Uhr, Jugendfeuerwehr, Übungsabend, 
Feuerwehrhaus
Jeden Montag, 20.00 Uhr, Posaunenchor, Übungsabend, Gemeindesaal
Jeden Mittwoch, 20.00 Uhr, Töpfergruppe, Haus der Vereine
Jeden Donnerstag, 18.30 Uhr, Chorprobe GeestlandChor, Gemeindesaal
Jeden Donnerstag, 19.00 Uhr, Chorprobe Gemischter Chor, Haus der Vereine
Jeden Donnerstag, 19.00 Uhr, Schwimmstunde, TSV, Moor-Therme
Jeden 2. Dienstag, 18.30 Uhr, Dorfbücherei geöffnet, Haus der Vereine

01.04. 06.00 Uhr, Osternachtsandacht, Ev. Kirchengemeinde, Kirche
01.04. 07.30 Uhr, Osterandacht auf dem alten Friedhof, 

Ev. Kirchengemeinde
01.+02.04. 12.00 Uhr, Oster-Brunch, „Alte Scheune“
01.04. 17.00 Uhr, Gebetszeit im Kloster, Ev. Kirchengemeinde
02.04. 10.00 Uhr, Ostermontag-Gottesdienst in der Kirche, 

Ev. Kirchengemeinde
03.04. 14.30 Uhr, Klönschnack im Haus der Vereine, DRK

04.04. 14.30 Uhr, Frauenkreis im Gemeindesaal, Ev. Kirchengemeinde
07.04. 09.30 Uhr, Kindergottesdienstmorgen im Gemeindesaal, 

Ev. Kirchengemeinde

07.04. 14.00 Uhr, Frühjahrsschießen, Schützenverein
08.04. 10.00 Uhr, Gottesdienst in der Kirche, Ev. Kirchengemeinde
10.04. 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung im Feuerwehrhaus in 

Krempel, LandFrauenverein 
11.04. 19.00 Uhr, „Unterbrechung im Alltag“ in der Kirche, 

Ev. Kirchengemeinde
11.04. 19.45 Uhr, Handarbeits- u. Klönkreis im Gemeindesaal, 

Ev. Kirchengemeinde
14.04. Tagesfahrt zum Pferdemuseum in Verden, Reit- und 

Voltigierclub
15.04. 10.00 Uhr, Gottesdienst in der Kirche, Ev. Kirchengemeinde
17.04. 18.30 Uhr, Sportabzeichenabnahme, Schulsportplatz, TSV
20.04. 3-Tagesfahrt nach Dresden, Gemischter Chor
21.04. 14.00 Uhr, Anangeln der Jugend, Angelsportverein
21.04. 18.30 Uhr, Preisskat in der Gaststätte „Zur Traube“, 

Schützenverein
22.04. 06.00 Uhr, Anangeln (frei) ab Gaststätte „Zur Traube“, 

Angelsportverein
22.04. 19.00 Uhr, Vorstellungsgottesdienst in der Kirche, 

Ev. Kirchengemeinde
24.04. 18.30 Uhr, Sportabzeichenabnahme, Schulsportplatz, TSV
25.04. 19.45 Uhr, Handarbeits- u. Klönkreis im Gemeindesaal, 

Ev. Kirchengemeinde
28.04. 10.00 Uhr, Bogenschießen auf der Schießsportanlage, 

Schützenverein
29.04. 10.00 Uhr, Gottesdienst in der Kirche, Ev. Kirchengemeinde
29.04. 13.30 Uhr, Gemeinschaftswandern, TSV / Verkehrsverein
30.04. 17.00 Uhr, „Lauf in den Mai“ ab Sportplatz Radelskuhle, TSV
30.04. Tanz in den Mai, „Alte Scheune“

Ringstedt
01.04. 20.00 Uhr, Osterfeuer, Wüstewohlde, Dorfgemeinschaft
13.04. 14.30 Uhr, Veranstaltung, Gemeindehaus, Ringster Senioren-

Treff
15.04. 10.00 Uhr, Luth. Konfirmation I, Kirche, Luth. Kirchengemeinde
21.04. 14.00 Uhr, Eröffnungsschießen mit Kaffeetafel, Schützenhalle, 

Schützenverein
22.04. 10.00 Uhr, Luth. Konfirmation II, Kirche, Luth. Kirchengemeinde

Sievern
Seniorennachmittag: bis April jeden 2. u. 4. Dienstag im Monat 14.30 Uhr
Alte Schule, Verkehrsverein

03.04. 19.30 Uhr, Stammtisch, Zur Ecke, BfS
07.04. 19.00 Uhr, Abendmahlsgottesdienst zur Konfirmation, 

Kirche Debst., Kirchengemeinde
08.04. 10.00 Uhr, Konfirmation, Kirche Debst., Kirchengemeinde
14.04. 9.00 Uhr, Altkleidersammlung, im Ort, DLRG
19.04. 14.00 Uhr, Kirchwegreinigung, Schützenhalle, Verkehrsverein
21.04. 9.00-17.00 Uhr, Erste-Hilfe-Kurs, Alte Schule, DLRG
25.04.-01.05. Fahrt nach Schottland, Alte Schule, DLRG + BfS
27.04. 19.00 Uhr, Königsschießen, Schützenhalle, Schützenverein
28.04. 14.00 Uhr, Königsschießen Jugend, Schützenhalle, 

Schützenverein
30.04. 21.00 Uhr, Rock in den Mai, Heidehof, Landjugend Sievern

� Brandmeldeanlagen 
nach DIN 14675

� Einbruchmeldeanlagen
� Funkalarmanlagen
� Digitale Video-
überwachung

� Zugangskontrollsysteme



Moor-Therme in Bad Bederkesa am See
Berghorn 13 · 27624 Geestland · Telefon 04745/9433-0 ·www.moor-therme.de

Gute Idee...

besser bei uns!

Institut f�r Ganzheitskosmetik

Individuelle & professionelle
Schönheitspflege 

von Kopf bis Fuß
Pures Wohlbefinden

Spürbare Harmonie
Aufbauende Energie

Tel. 04745-8096
www.kosmetik-studioclaudianoack.com
27624 Bad Bederkesa
Amselweg 8

�

�

�

PARTYSERVICE

Tel. 04708-2 48 

Leckere Spargelbuffet-
Angebote unter
www.volkens.info Auf den Sülten 5

D-27576 Bremerhaven
Telefon 0471 - 5 19 09
Telefax 0471 - 5 85 68

E-Mail: info@borch-maler.de

BORCH
M A L E R E I W E R K S T Ä T T E N

Anz.- u. Redaktionsschluss 
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